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Friedrichsdorfer
Woche

Friedrichsdorfer
WocheAuflage: 38.800 Exemplare

Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung für die Stadt Friedrichsdorf
mit den Stadtteilen Friedrichsdorf, Burgholzhausen, Köppern und Seulberg
sowie die Stadt Bad Homburg mit den Stadtteilen Dornholzhausen, Gonzenheim, 
Kirdorf, Ober-Eschbach und Ober-Erlenbach.

18. Jahrgang Donnerstag, 4. Juli 2013 Kalenderwoche 27

adler-immobilien.de 06 1 7 1 .  58  400

Der Zirkus Köpperlino macht Kinder stark
Köppern (fw). Ihren 40. Geburtstag 
feierte die Grundschule Köppern mit 
einem ganz besonderen Ereignis: 
dem eigenen „Zirkus Köpperlino“. 

Nach einer aufregenden Projektwoche präsen-
tierten die Kinder der Grundschule Köppern
in drei ausverkauften Vorstellungen vor jeweils
300 begeisterten Zuschauern ihre neu erw or-
benen Fähigkeiten in der Manege ihres Zirkus
Köpperlino. Das Publikum staunte nicht
schlecht, als Fakire, Feuerschlucker, Artisten,
Clowns, Einradfahrer, Zauberer, Diabolo-
Künstler und Seiltänzer die Manege zu ihrem
zweiten Zuhause machten. 
Anlässlich des 40-jährigen Jubiläums der
neuen Grundschule Köppern hatten die Kinder
jahrgangsübergreifend getreu dem Motto
„Einer für alle und alle für einen“ eine Woche
lang konzentriert gearbeitet, um am Freitag-
abend in der Galavorstellung sowie am Sams-
tag das Publikum in Begeisterungsstürme aus-
brechen zu lassen. Rührende Momente, Span-
nung und Spaß lösten einander in einer groß-
artigen Komposition unter der pädagogischen
Leitung des „Zirkus ZappZarap“ aus Le ver -
kusen ab. Umrahmt wurde das Zirkuspro-
gramm von dem alle fünf Jahre stattfindenden
Schulfest mit kulinarischen Genüssen und un-
terhaltsamen Aktionen bei herrlichem Wetter.
Ein Jahr lang hatten engagierte Eltern und der

Verein der Freunde und Förderer der Grund-
schule Köppern für die finanzielle und plane-
rische Grundlage des Projekts gesorgt und mit
Hilfe von vielen Sponsoren den Kindern die-
ses außergewöhnliche Erlebnis ermöglicht.
Neben der Taunus Sparkasse haben die Firma

Peiker, die Naspa Stiftung „Initiative und Leis-
tung“ und viele weitere Spender aus der
 Region das Projekt f inanziell und mit Sach-
spenden für die Tombola unterstützt. 

Nach einem furiosen Finale ihrer Zirkusvorstellung nahmen die Grundschüler den brausenden Applaus ihres hochverehrten Publikums entgegen. 

Der Vorstandsvorsitzende der Taunus Sparkasse, Oliver Klink übergab an die Schatzmeisterin
der Freunde und Förderer der Grundschule Köppern, Kirsten Waldmann, einen Scheck zur Mit-
finanzierung des „Zirkus Köpperlino“-Projekts. 

(Fortsetzung auf Seite 3)

TUNING
SERVICE

INSPEKTION
REPARATUR

AUDI · VW · SEAT · SKODA

OETTINGER Sportsystems GmbH
Max-Planck-Str. 36 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. (06172) 9533-33 · info@oettinger.de

JAHRES-
INSPEKTION

75,- €
(zzgl. Teile)

Kostenloser Hol- und Bringservice im Einzugsgebiet.

Zwischen Burgholzhausen und Ober-Erlenbach
Tel. 0 60 07/22 91

Reinhardtshof–Bauernladen
Gesunde Frische vom Land

Bei uns werden Ihre
Erdbeerträume wahr !

ERDBEEREN
zum 

Selberpflücken
oder 

frischgepflückt
tägl. von 

8.00 bis 20.00 Uhr

Auto Bach GmbH
Urseler Straße 38, 61348 Bad Homburg

Tel. 06172 4997-200, Fax 06172 4997-209

www.autobach.de

Ihr Auto Bach-Leasingangebot:

Maßgeschneidert für Ihren Anspruch.

Der Audi Q3. Jetzt im Leasing ab 249,– €.

Leasingbeispiel¹ für den Audi Q3 2,0 TDI,
103 kW (140 PS)² mit Komfortpaket Plus

¹Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen 

Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, für 

Privatkunden ohne Sonderabnehmer.

²Kraftstoffverbrauch/100 km innerorts: 6,2 l; außerorts: 

4,7 l; kom bi niert: 5,2 l. CO₂-Emissionen kombiniert: 

137 g/km. Effizienzklasse B.

Leasing- 

sonderzahlung 2.990,00 €

Laufzeit 36 Monate

Jährliche 

Fahrleistung 10.000 km

Mtl. Leasingrate 249,00 €

www.stadtwerke-bad-homburg.de

Frischbeton
zum Selberzapfen.

Ab 0,15 cbm.
Ganz einfach: Wie an der Tankstelle.
Sorte aussuchen - Chip einstecken -

Band läuft.
Dank Verzögerer genügend Zeit

zum Transport.
Ohne Mischen und Schwitzen!

GmbH
Zeppelinstr. 25, 61118 Bad Vilbel, Gewerbegebiet Am Stock
8.00 -20.00 (Sa.19.00) · Tel. 0 6101 / 98 55-0 · www.maeusel.de

Zum selbst wohnen und als Kapitalanlage
Freist. Einfamilienhaus  in Friedrichsdorf-Burgholzhausen
Auf  einem 482m² großzügigen S/W Grundstück steht dieses EFH
mit einer Wohn- u. Nutzfl. von ca. 180m² u. optionalem Er weite -
rungspotential. Bis auf Dämmung/Dach/Fenster/Elektro/Heizung
sind Schönheitsreparaturen empfehlenswert. Preis auf Anfrage!

DIE KAPITALANLAGE 
Frankfurt/M. Kalbach
Gepflegte 3 Zimmer -Garten-Wohnung,
ca. 90m² im 3 FH, ruhig gelegen an 
einem kleinen Park. Gute Infrastruktur.
Nur 180.000 EUR !

Niddastraße 1
61348 Bad Homburg
Tel. 06172-48600
www.schaefer-buelt.de

Die künftigen Garten-Experten ...   
Gartengestaltung und Pflege

kreativ, professionell, perfekt ! 
„Der Garten - Fritz“ ™ & Team
 Meisterbetrieb · www.der-garten-fritz.com
06174 - 61 98 98
0162 - 86 82 258

Ihre persönlichen 
Experten 

im Garten …

… schnell, zuverlässig,
preis - wert, gut !!

Wir bilden aus !
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FÜR DEN NOTFALL

Apothekendienst
Der Apotheken-Notdienst ist von morgens 8.30
Uhr an für 24 Stunden dienstbereit. Der Apothe-
ken-Notdienst besteht, damit jederzeit für wirklich
dringende Fälle Arzneimittel zur Verfügung stehen.
Machen Sie deshalb nur in tatsächlichen Fällen
davon Gebrauch. In der Zeit von abends 20 Uhr bis
morgens 6 Uhr, an Sonn- und Feiertagen ganztägig,
wird eine gesetzlich festgelegte Notdienstgebühr
von 2,50 Euro erhoben. Telefonisch kann man die
aktuelle Notdienstapotheke erfahren über Handy
22833 und über Festnetz 0137 888 22833.

Donnerstag, 4. Juli
Stern-Apotheke, Bad Homburg-Gonzenheim, 
Frankfurter Landstraße 61, Telefon 06172-42115

Freitag, 5. Juli
Stern-Apotheke, Oberursel-Stierstadt, 
Tau nusstraße 24a, Telefon 06171-73807
Hardtwald-Apotheke, Friedrichsdorf- Seulberg, 
Hardtwaldallee 5, Telefon 06172-71480

Samstag, 6. Juli
Gartenfeld-Apotheke, Bad Homburg, 
Gartenfeldstraße 51, Telefon 06172-935539
Brunnen-Apotheke, Steinbach, 
Kirchgasse 2, Telefon 06171-75120

Sonntag, 7. Juli
Apotheke an den 3 Hasen, Oberursel,
An den Drei Hasen 12, Telefon 06171-286960

Montag, 8. Juli
Park-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 128, Telefon  06172-44958

Dienstag, 9. Juli
Cune-Apotheke, Friedrichsdorf-Köppern, 
Köpperner Straße 70, Telefon 06175-3435
Hubertus-Apotheke, Oberursel
Lange Straße 98, Telefon 06171-51977

Mittwoch, 10. Juli
Hirsch-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 102, Telefon 06172-23021

Donnerstag, 11. Juli
Columbus-Apotheke, Oberursel, 
Vorstadt 16, Telefon 06171-694970

Freitag, 12. Juli
Louisen-Apotheke, Bad Homburg,  
Louisenstraße 78, Telefon 06172-21276

Samstag, 13. Juli
Linden-Apotheke, Bad Homburg-Ober-Eschbach,
Jahnstraße 1, Telefon 06172-44696
Hohemark-Apotheke, Oberursel,  
Fischbachstraße 1, Telefon 06171-21711

Sonntag, 14. Juli
Kur-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 77, Telefon 06172-24037

Notrufe

Polizei 110
Feuerwehr 112
Notarztwagen 112

Zentrale Rettungsleitstelle des 
Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172/19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Hochtaunus-Klinik Bad Homburg,
Urseler Straße 33, täglich von 19 bis 
6 Uhr sowie freitags 19 Uhr bis 
montags 6 Uhr 06172/19292

Bundesweiter Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst 116117

Kinder- und jugendärztliche Notfälle
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 
von 10 bis 12 Uhr
Dr. med. Sonja Burzin
Kronberg-Schönberg, Friedrichstraße 88

06173/68088

Zahnärztlicher Notdienst 01805/607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg 06172/140

Polizeistation
Saalburgstraße 116 06172/120-0

Stadtwerke Bad Homburg
Gas- und Wasserversorgung 06172/40130

Mainova AG
für Dornholzhausen und 
Stadt Friedrichsdorf 069/21388-110

Wochenend-Notdienst der Innungen 
Elektro 06172-3880940
Sanitär und Heizung 06172-26112

Oberhessische Versorgungbetriebe AG
für Ober-Erlenbach und Burgholzhausen

06031/821

Giftinformationszentrale 06131/232466

Ausstellungen
Blickachsen 9, Skulpturenbiennale, Kurpark und
Schlosspark (bis 6. Oktober)
Kinderblickachsen, Kinderkunstschule Bad Hom-
burg, Stadtbibliothek, Dorotheenstraße 24 (bis 6. Juli)
„Material – Gefühl“ –Werke von Stephan K. Müller,
Kulturzentrum Englische Kirche, Ferdinandsplatz 2,
dienstags bis freitags 16-19 Uhr, samstags und sonn-
tags 14-18 Uhr ( bis 14. Juli) 
„Malerei und Skulptur“ – Eckhard Gehrmann und
Dieter Oehm, Kunstverein Bad Homburg, Galerie Art-
lantis, Tannenwaldweg 6, freitags 15-18 Uhr , sams-
tags und sonntags 11-18 Uhr (bis 7. Juli)
„Biozön“ – Fotografien von Peter Braunholz sowie
Skulpturen und Zeichnungen von Andreas Rohrbach,
Taunus-Galerie im Landratsamt, Ludwig-Erhard-An-
lage 1 (bis 2. August)
Städtisches historisches Museum im Gotischen
Haus, Tannenwaldweg 102, ständige Ausstellungen
zur Stadt- und Kurgeschichte, Münzkabinett und Hut-
sammlung, dienstags bis samstags 14-17 Uhr , sonn-
und feiertags 10-18 Uhr
„Der tote Prinz – Leopold von Hessen-Homburg
1813 und 1913“, Städtisches historisches Museum im
Gotischen Haus, Tannenwaldweg 102, Öffnungszei-
ten siehe oben; Führungen sonntags 15 Uhr (bis 18.
August)
„Baseballkappen – Geschichte, Mode, Marketing“
im Städtischen historischen Museum im Gotischen
Haus, Tannenwaldweg 102, Öf fnungszeiten siehe
oben; Führungen sonntags 15 Uhr (bis 21. Juli)
„Mobilität – vom Fahrgerät zum Motorrad“, Horex-
Museum, Horexstraße 6, mittwochs 10-14 Uhr, sams-
tags und sonntags 12-18 Uhr, Führungen nach Verein-
barung: museum@bad-homburg.de (bis September)
„Männer, Mythen & Motoren“ – 100 Jahre Renn-
sport-Geschichten“, Central Garage, Niederstedter
Weg 5, mittwochs bis sonntags und an Feiertagen 12-
16.30 Uhr (2013)
„100 Jahre Gedächtniskirche Kirdorf“, Heimatmu-
seum Kirdorf, Am Kirchberg 41, mittwochs und sonn-
tags 15-17 Uhr (bis 23. Juli)
Gonzenheimer Museum im Kitzenhof, Am Kitzen-
hof 4: sonntags 15-18 Uhr
„Georg Viktor Weber (1838-1911) – Leben und Wir-
ken eines Ober-Erlenbachers“, Heimatstube Ober-Er-
lenbach, Am alten Rathaus 9, jeden ersten und dritten
Sonntag des Monats, 15-17 Uhr (bis 4. August)

Donnerstag, 4. Juli
Tauschtag des Vereins für Briefmarkenkunde, Ver-
einshaus Gonzenheim, Am Kitzenhof 4, 17 Uhr
4. Jazz-Lounge „Independence Day“ mit Trompeter
Heiko Hubmann, Mitka Sk oberne (Piano), Bassist
Don Hein, Quincy Klin (Schlagzeug) und Klarinettist
Wolfgang Zöll, Casino Lounge in der Spielbank, Kis-
seleffstraße, 20 Uhr

Freitag, 5. Juli
„DanceClub“ – Discoparty für Zwölf-bis 15-Jährige,
Jugend- und Kulturtreff E-Werk, Wallstraße, 19 Uhr
Summerbeats mit DJ K.C., Casino Lounge in der
Spielbank, Kisseleffstraße, 22 Uhr

Samstag, 6. Juli
Partytunes mit DJ Steez, Casino Lounge in der Spiel-
bank, Kisseleffstraße, 22 Uhr

Sonntag, 7. Juli
Lesung „Ferdinand Graf Zeppelin“ – Matinee zu 175
Jahre Ferdinand Graf Zeppelin mit Gunter Haug, Kro-
nenhof, Zeppelinstraße 10, 11 Uhr
Werkstattgespräch über Einflüsse von Natur und
Musik, Ausstellung „Malerei und Skulptur – Werke
von Eckhard Gehrmann und Dieter Oehm, Kunstver-
ein Bad Homburg-Artlantis, Galerie Artlantis, Tan-
nenwaldweg 6, 15 Uhr
Tanztee, Casino Lounge in der Spielbank, Kisseleff-
straße, 15 Uhr
Konzert „Orgelsommer im Taunus – Klangzauber auf
Panflöte und Orgel“ mit Werken von Bach, Händel,
Mozart, Rheinberger, Mancini, Mara, Zamfir und Pa-
sini, Schlosskirche, 17 Uhr
Konzert „Voice Affair“ – Bad Homburger Sommer in
Gonzenheim, Hotel Homb urger Hof, Frankfurter
Landstraße 126, 17.30; „Come Together“ ab 16 Uhr

Kino in Friedrichsdorf
Filmtheater Köppern, Köpperner Straße 70 
(Tel. 06175-1039; www.kinokoeppern.de)

Donnerstag bis Montag keine Vorstellung
„The big wedding“ 
Dienstag und Mittwoch 20 Uhr

Ausstellungen
„Die vier Elemente“ – Werke von Kunstkreis-Mit-
gliedern, Musikschule Friedrichsdorf, Bahnstraße 29,
werktags 10-18 Uhr (bis 11. Juli)

Donnerstag, 4. Juli
Konzert „Freiheit im Gesang“, Jugendsinfonieor -
chester und Jugendchor Hochtaunus, Philipp-Reis-
Schule, Färberstraße 10, 19.30 Uhr

5. bis 7. Juli 
Hugenottenmarkt, Innenstadt, Eröffnung Landgra-
fenplatz Freitag 18.30 Uhr, verkaufsoffener Sonntag
ab 13 Uhr

Dienstag, 9. Juli
Blutspende des Roten Kreuzes, Vereinsturnhalle TV
Burgholzhausen, Am Sauerborn 10, 17.30-20.30 Uhr

Konzert „Elvis Still Alive – The Spirit of Elvis“ mit
der Band „Monopoli“ – Bad Homburger Sommer in
Gonzenheim, Hotel Homb urger Hof, Frankfurter
Landstraße 126, 19 Uhr
Konzert „Orgelsommer im Taunus – Fest der Sinne
auf Tasten und Pfeifen“ mit Werken von Scheidt, Pa-
chelbel, Bach, Giustiniani, Toneoni, Aresti, Bossi und
Reger, Schlosskirche, 20,30 Uhr

Dienstag, 9. Juli
Kurparkführung mit Besichtigung der Russischen
Kirche, Treffpunkt: Kaiser-Wilhelms-Bad, 15 Uhr
Vortrag „Bad Homburg von A-Z“  mit Heidi Delle,
Kur- und Kongress GmbH, Kurhaus, 19.30 Uhr

Donnerstag, 11. Juli
Vortrag „Römisch Deutsches Reich und Österreich“
von Albert Larem, Bad Homb urger Münzfreunde,
Haus der Altstadt, Rind’sche Stiftstraße, 19.30 Uhr

Freitag, 12. Juli
Lucky Ladies Night mit DJ Holsh, Casino Lounge
in der Spielbank, Kisseleffstraße, 20 Uhr

Samstag, 13. Juli
Orgelmatinee mit Geraldine Groenendijk, Werke von
Sweelinck, Buxtehude, Bach und Walther, Schloss-
kirche, 11.30 Uhr

Donnerstag, 4. Juli
Vor dem Kaiser-Wilhelms-Bad, 20 Uhr
Sommertheater „Romeo und Julia“
N.N. Theater Neue Volksbühne Köln

Freitag, 5. Juli
Kultur-Sommer auf Reisen: Gonzenheim, Evang.
Kirchengemeinde, Kirchgasse 3a, 15 Uhr, Café Me-
lange, Kaffeehausmusik mit dem Kurensemble

Gonzenheim, Kirchgasse 3a, 16 Uhr
Kinderprogramm „Clown-Peppi-Show“
Spannung, Spiele, Spaß und viel Musik 
mit Clown Peppi ab drei Jahren

vor dem Kaiser-Wilhelms-Bad, 19.30 Uhr
Rock 4
„Queen – A night at the opera remastered“

Samstag, 6. Juli
Kurpark, bei der Thai-Sala, 19 Uhr
Sommertheater „Der Sturm“
mit Bernd Lafrenz

Kurhaus, 19.30 bis 24 Uhr
Sommernachtsball 
mit „alphaband“  
AUSVERKAUFT!

Sonntag, 7. Juli
Brunnenallee, 9 bis 10.30 Uhr
Start der Rallye Bad Homburg Historic
in der Brunnenallee

vor dem Kurhaus, 11 bis 14 Uhr
Schöppche-Jazz
Jörg Hegemann Trio
Boogie Woogie Piano
vor dem Kaiser-Wilhelms-Bad, 19.30 Uhr

Klassiknacht im Weiß
Picknick-Konzert mit dem 
Jugendsinfonieorchester Hochtaunus 
unter der Leitung von Lars Keitel

Montag, 8. Juli
Rathausplatz, 18 Uhr
Afterwork-Party
„Brääsh“ um Tom Lehel

Dienstag, 9. Juli
Tannenwald, Mariannenweg, 19 Uhr
Pisanelli Violoncellokultur
Förderverein Kleiner Tannenwald

Brunnenallee im Kurpark, 22 Uhr 
Open-Air-Kino

Mittwoch, 10. Juli 
Kurhausgarten, 16 Uhr
Kindertheater „Dornröschen hat verschlafen!“
Für Kinder ab fünf Jahren

Orangerie im Kurpark, 20 Uhr
Kabarett „Angst vorm Hasen“
Frank Fischer 

Donnerstag, 11. Juli
Konzertpavillon im Kurpark, 16 Uhr
Kindertheater „Oh wie schön ist Panama“
Kinder- und Jugendtheater Frankfurt

vor dem Kaiser-Wilhelms-Bad, 19.30 Uhr
Jazz im Park
Barrelhouse Jazzband

Ein Teil unserer heutigen Ausgabe enthält eine BeilageBEILAGENHINWEIS
Unsere heutige Ausgabe enthält eine Beilage

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

Ein Teil unserer heutigen Ausgabe enthält eine Beilage

Urseler Str. 38 · 61348 Bad Homburg

Hugenottenstr. 83 · Friedrichsdorf

Niederstedter Weg, im Gewerbegebiet
61348 Bad Homburg

Zeppelinstraße 25 · 61118 Bad Vilbel
GmbH

Dieselstr. 14 · 61191 Rosbach v.d.H.

Urseler Straße 67
61348 Bad Homburg
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Mit der Bahn fuhren die Kinder zum Flughafen. 

Jugend-Infostand
Friedrichsdorf (fw). Am Samstag, 6. Juli, ist
die Jugendvertretung in der Zeit von 16 bis 20
Uhr mit einem Infostand auf dem Hugenotten-
markt vertreten. Vor der ev. Kirche in der Hu-
genottenstraße können sich Kinder und Ju-
gendliche über die Arbeit der Jugendvertre-
tung informieren. Auch Erwachsene sind will-
kommen. Neben allgemeinen Informationen
haben Interessierte die Möglichkeit, mit den
Jugendvertretern ins Gespräch zu k ommen.
An einer großen Pinnwand sollen Ideen und
Wünsche gesammelt werden, was Jugendliche
sich für ihre Stadt wünschen.

Fambinis-Frühstück
Friedrichsdorf (fw). Das
Fambinis Familienzentrum
bietet auch während der Schul-
ferien vom 8. Juli bis 18. Au-
gust weiterhin zweimal wö-
chentlich offene Frühstücks-
treffen an. Dienstags und mitt-
wochsen in den Ferien können
Menschen in der Zeit von 9.30
bis 11.30 Uhr im F ambinis,
Ringstraße 7, gemeinsam früh-
stücken und sich austauschen.
Die Kinderbetreuung ist ge-
währleistet. Das Fambinis bie-
tet mit den of fenen Treffen
einen Rahmen, in dem man
sich ungezwungen austau-
schen, Rat suchen, von Erfah-
rungen berichten und sich über
Angebote informieren kann.
Die Teilnahme am Frühstücks-
treffen inklusive Kinderbetreu-
ung kostet für einen Erwachse-
nen mit oder ohne Kind 3,50
Euro, ab dem zweiten Kind
kommt ein Euro hinzu. Anmel-
dung ist nicht erforderlich. 

(Fortsetzung von Seite 1)

Der Leitfaden der Grundschule „Kinder stark
machen für ihre Zukunft“ kam durch die vie-
len neuen Erfahrungen und das Überwinden
der eigenen Grenzen bei diesem Projekt be-
sonders zum Tragen. Vielen Kindern sah man
das neu gewonnene Selbstbewusstsein förm-
lich an.
Beim großen Finale unter der Zirkuskuppel
des Zirkus Köpperlino kamen alle 220 Kinder
und ihre Betreuergruppe, die aus Lehrern, El-
tern und Praktikanten der Usinger Saalb urg-
schule bestand, ein letztes Mal zusammen und
genossen den tosenden Beifall in dem siche-
ren Bewusstsein, dass Köppern seinen Zirkus
Köpperlino lange in Erinnerung behalten
wird.

Der Zirkus Köpperlino …

„Qualität und Design –  die beste
Verbindung vom Tag zur Nacht“
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Lindhofstr. 3 I 84307 Eggenfelden

Reservieren Sie Ihren Termin: 06172/ 66 71 51 5  

Neuer Sommerlook: Straffer Teint
Extrem BIOLIFTING: Starke Hilfe für die reife Haut

Falten, Fältchen, feine Linien? 

Mit extrem starker Bio Lift Technik aktivieren 
wir auf 4 Ebenen Ihr natürliches Repairpotenzial.

Gezielt an den Problemzonen

• Stirn, Augenpartie, Oberlippe
• Kinnpartie, Hals und Dekolleté

Das Resultat 

Faltenfüller mildern Linien und Vertie-
fungen, der Teint ist feiner und eben-
mäßiger. Das Gesicht wirkt 
optisch jünger. Extrem 
intensiv nach 4 Sitzungen.

Überzeugen Sie sich 
per Testbehandlung 
inkl. 5facher Hautanalyse.

Weitere Beauty-Spezialitäten

• Sauerstoffunterfüllung
• Aquabration/Schälung
• Caribbean Therapy

Kinn/Hals

Stirn

Augen

Oberlippe
Aktionspreis

59,–Euro

inkl. Hautanalyse

Bahnstraße 2 · 61381 Friedrichsdorf

Seulberger Barock in der Kirche
Seulberg (fw). Am Sonntag, 7. Juli, veranstal-
tet die Konzertreihe Seulberger Barock eine
Matinée mit Werken für das sogenannte „Cla-
vier“. Die Cembalistin Brigitte Hertel spielt
Variationen vom 16. bis 18. Jahrhundert. Das
Instrument ist ein historischer Nachbau eines

flämischen Modells. Seit letztem Jahr gibt es
eine Konzertreihe zur Pflege der Kammermu-
sik des 16. bis 18. Jahrhunderts. Der Eintritt
ist frei, doch eine Spende zur Unterstützung
der Konzertreihe wird entgegengenommen.

Spektakulär war die Leiterakrobatik, die die
Grundschüler in der Manege präsentierten. 

Friedrichsdorf (fw). Zum 22. Mal verbrach-
ten 17 Kinder aus dem Bezirk Jelsk in Weiß-
russland, das etwa 80 Kilometer vom havarier-
ten Reaktor von Tschernobyl entfernt liegt,
eine dreiwöchige Erholungszeit in Friedrichs-
dorfer Familien. Eingeladen wurden die weiß-
russischen Gäste sowie die Begleitpersonen
vom Arbeitskreis „Den Kindern von Tscher-
nobyl“ der evangelischen Kirchengemeinde
Friedrichsdorf. Gleichzeitig wurden 16 Kinder
in Rosbach sowie neun Kinder v on der Ge-
meinde in Wehrheim eingeladen. 
Die Kinder sind zwischen acht und 15 Jahre
alt, die Friedrichsdorfer Gruppe wurde von 8
bis 16 Uhr im Haus der lebendigen Steine von
den weißrussischen Begleitern Konstantin und
Tamara betreut. Die Gastfamilien kümmerten
sich rührend um die kleinen Gäste. Sie scheu-
ten weder Mühen noch Zeit, um ihnen eine
schöne Ferienzeit zu ermöglichen. Gemein-
sam unternahmen die Kinder Tagesausflüge
bei freiem Eintritt zur Lochmühle, dem Opel-
Zoo und dem Frankfurter Flughafen, w o sie
auch von einigen Gasteltern begleitet wurden.
Das Mittagessen wurde v on großzügigen
Gaststätten und Familien gespendet. Das Bis-
tro Celin, das Café Klatsch, F amilie Schulze
und viele weitere haben für die Gäste aus
Weißrussland in der Küche gewirbelt. Für die
tägliche Obstration sorgt der türkische Super-
markt Ücgülüm. 

Natürlich war das Friedrichsdorfer Freibad der
große Favorit der Kinder bei schönem Wetter.
Auch dort war der Eintritt frei. „Leider durfte
bei schlechtem Wetter das Seedamm-Hallen-
bad in Bad Homburg aufgrund von Sparma-
nahmen nicht mehr k ostenlos besucht wer-
den“, bedauert Ursula Zenser vom Organisa-
tionsteam. 
Ohne großzügige Spenden der Firma ICAP
und von Privatpersonen wäre die Aktion nicht
möglich gewesen. Der dreiwöchige Aufenthalt
in gesunder Taunusluft bei un verstrahltem
Essen stärkt das Immunsystem der Kinder
nach erwiesenen Erkenntnissen für etwa ein
Jahr.

Tschernobyl-Kinder erholten
sich in frischer Taunusluft
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Der heute 92-jährige „Candy Bomber“ Gail S. Halvor sen wurde in Friedrichsdorf herzlich
aufgenommen und musste während seines Besuches viele Fragen beantworten. Foto: ny

Rock zwischen Trecker und Kuhstall

Am Samstag, 13. Juli, schlagen die Herzen der Rock- und Metalfans höher, denn das Open-Air-
Festival „Rock beim Raab“ auf dem Raabenhof, Vilbeler Straße 12, findet zum 9. Mal statt. Or-
ganisator ist die Friedrichsdorfer Band „Tumor“, die zusammen mit sieben weiteren Bands an
den Start geht. „Rock beim Raab“ ist längst kein regionaler Geheimtipp mehr und steht für ab-
wechslungsreiche Musik von Rock über Punk bis Hardrock zwischen K uh- und Hühnerstall.
Hier sind alle Generationen willkommen. Kleinkinder, die von ihren musikbegeisterten Eltern
mitgebracht werden, haben viel Spaß an den Tieren auf dem Raabenhof. Für alle ist ausreichend
Platz, es sich gemütlich zu machen oder sich v or der Bühne auszutoben. Für Getränk e und
Fleisch vom Grill ist gesorgt. Dank der Hofbedachung ist selbst bei schlechtem Wetter der Spaß
garantiert. Gerockt wird für den guten Zweck. Der Eintritt ist k ostenlos, doch über Spenden,
die ausnahmslos der Deutschen Krebshilfe zugutekommen, würde sich der Veranstalter freuen.

So stellt sich Peter Brandt die reflektierende
Kennzeichnung von Fußgängerüberwegen für
Friedrichsdorf vor. 

Friedrichsdorf (ny). Vor 64 Jahren, am 26.
Juni 1949, wurde die Luftbrücke, die seit Mai
1948 die Einwohner West-Berlins mit Nah-
rungsmitteln, Kohle und Baustoffen versorgt
hatte, beendet. Diese ungeheure Leistung der
Amerikaner und Briten, damals noch Besat-
zungsmächte, zu würdigen, und die Luftbrü-
cke, die über 50 Todesopfer gefordert hatte,
niemals in Vergessenheit geraten zu lassen, hat
sich der Verein „Luftbrücke Frankfurt-Berlin
1948-1949“ zur Aufgabe gemacht. In diesem
Jahr kam sein Ehrenpräsident  Gail S. Halvor-
sen (92) wieder zu Besuch. Die Bezeichnung
„Candy Bomber“ ist mit seinem Namen und
der Luftbrücke untrennbar verbunden. Zum
64. Jahrestag gedachten er und  400 geladene
Gäste am Flughafendenkmal in Frankfurt,
dessen drei Streben -  angedeutete Luftk orri-
dore - nach Berlin zeigen, dieses Jubiläums.
Der Air Force Pilot Gail S. Halv orsen hatte
schon zu Beginn der Luftbrücke im Juli am
Rande des Flugfeldes Berliner Kinder stehen
sehen und ihnen Kaugummis geschenkt. Dann
begann er, beim Anflug auf den Flughafen
Tempelhof selbstgebastelte kleine Fallschirme

mit Süßigkeiten abzuwerfen. Später hieß er
deswegen „Candy Bomber“. Weil seine Ka-
meraden diese Aktion ebenfalls mitmachten, 
wurden später die Flugzeuge „Rosinenbom-
ber“ genannt. Rosinen brachten die Flugzeuge
nicht mit, sondern vor allem Trockennährmit-
tel und POM, Kartoffelpüree, damals völlig
unbekannt, weil sie geringeren Platz benötig-
ten als frische Ware. Die Flugzeuge flogen im
Abstand von wenigen Minuten die wichtigen
Güter zu den drei Flughäfen West-Berlins. 
Mit zunehmender Verstärkung der Luftbrücke
wuchs das Vertrauen der Berliner im Westteil
der Stadt, dass die Westmächte trotz der mas-
siven Bedrohung durch die So wjets Berlin
nicht aufgeben würden. Ihr Oberbürgermeister
Ernst Reuter setzte alles daran, seine uner -

schütterliche Überzeugung, dass West-Berlin
der letzte Ort der freien Welt gegenüber dem
sowjetisch besetzten Teil Deutschlands war,
überall zu verkünden. Eine  Massenkundge-
bung vor dem zerstörten Reichstagsgebäude
am 9. September 1948 mit über  250 000 Teil-
nehmern bewies, dass die West-Berliner ihn
trotz massiver  sowjetischer Bedrohung voll
unterstützten.

Am Sonntag war Gail S. Halvorsen im Frank-
furt Tempel der Kirche Jesu Christi der Heili-
gen der Letzten Tage, der er angehört, in
Friedrichsdorf zu Besuch. Als Vertreter der
Stadt Friedrichsdorf waren der Stadtverordne-
tenvorsteher Karl-Günther Petry und vom Ma-
gistrat Horst Dehnfeld (FWG)  zu seiner Be-
grüßung erschienen. 
Gail S. Halvorsen nahm am Nachmittag in der
Kirche an einer Andacht teil und erklärte in
seiner Ansprache, immer, wenn er Schwierig-
keiten bei einem Flug gehabt hatte, habe  er
auf sein „zweites Navigationssystem“,  sein
Vertrauen auf Gott, umgeschaltet. Nach der
Andacht nutzten viele Teilnehmer die Gele-
genheit, ihm noch Fragen zu stellen. Eine
Dame hatte als Jugendliche die Blockade
selbst miterlebt und konnte Gail S. Halvorsen
persönlich voller Bewegung  ihren Dank für
seinen Einsatz in der für West-Berliner sehr
schweren Zeit aussprechen.

Der „Candy Bomber“ 
der Berliner Luftbrücke 

Mehr Sicherheit für Fußgänger
Friedrichsdorf (fw). Mehr Sicherheit für
Fußgänger – das wünscht sich das Köpperner
Ortsbeiratsmitglied Peter Brandt (CDU), um
die Sicherheit von Fußgängern in Friedrichs-
dorf weiter zu verbessern. Insbesondere Über-
gänge in der Nähe von Kindergärten, Schulen
und Seniorenwohnanlagen sollten mit Priorität
zusätzlich gesichert werden. Die blau-weißen,
reflektierenden Zylinder kennt man bereits aus
Bad Homburg und auch das nahe europäische
Ausland nutzt ähnliche optische K ennzeich-
nung an Kreuzungen und besonderen Gef ah-
renstellen des Straßenverkehrs.
Mit einfachen Mitteln und zu überschaubaren
Kosten kann zusätzliche Sicherheit für die
Fußgänger erreicht werden. Der Ortsbeirat
Köppern hat bereits einstimmig für die Prü-
fung und ge gebenenfalls Unsetzung dieses
Vorschlags votiert. 
Insbesondere bei Dunkelheit könnten die Fuß-
gängerübergänge so besser von Kraftfahrzeug-
führern wahrgenommen werden. Es ist wün-

schenswert, dass diese Installationen auch in
Friedrichsdorf künftig zum Standard werden,
auch wenn es keine verpflichtenden Vorschrif-
ten gibt, sie durchzuführen.

Friedrichsdorf (fw). In der Jahreshauptver-
sammlung der Musisch Bildnerischen Werk-
statt hatte der Vorsitzende Klaudius Hummel
viel Erfreuliches zu berichten. Eine Rek ord-
teilnehmerzahl von 2100 Personen nahm an
104 Kursen, Seminaren, Führungen und Ex-
kursionen teil. Nur 18 Kurse mussten mangels
Anmeldungen ausfallen. Dies waren vor allem
Kurse für Kinder und Jugendliche. Die
Gründe hierfür sind möglicherweise lange Un-
terrichtszeiten am Nachmittag, sodass für au-
ßerschulische Angebote nur wenig Zeit bleibt.
Der Verein hat bereits darauf reagiert und die
meisten Kurse für 2013 an das Wochenende
und in die Ferien verlegt.
Erfreulich ist auch der Zuw achs an Teilneh-
mern aus Städten und Gemeinden aus dem
Umland, unter anderem aus dem Maintaunus-
Kreis, Darmstadt und Bensheim. Dies zeigt,
dass der Verein mit seinen vielseitigen Ange-
boten auf überregionales Interesse stößt. Der
Verein hat derzeit 243 Mitglieder. 35 Kurslei-
ter gestalten das Angebot, das immer wieder
mit neuen Kursen Aufmerksamkeit erregt.
In der Mitgliederversammlung wurde auch die

neu gestaltete Webseite vorgestellt. Carola
Peter präsentierte die Seite mit ihrem über-
sichtlichen Aufbau. Ohne Schwierigkeiten las-
sen sich die aktuellen Kurse finden. Automa-
tisch werden die k ommenden Kurstermine
und Veranstaltungen angezeigt. Es gibt ein
Online-Formular für Anmeldungen und Ver-
einsmitgliedschaften, das online ausgefüllt,
dann ausgedruckt und an den Verein geschickt
werden kann.
In diesem Jahr hat die Musisch Bildnerische
Werkstatt viel vor. Erstmalig soll es eine Som-
mer-Kunst-Akademie geben, die in einem
Gutshof in der Altmark stattfinden wird. Die
Altmark ist eine historische Kulturlandschaft
im Norden von Sachsen-Anhalt, etwa 120 Ki-
lometer östlich v on Berlin. Näheres ist in
Kürze auf der Internetseite zu erf ahren oder
direkt beim Verein.
Zu guter Letzt dankte der Vorsitzende allen eh-
renamtlich tätigen Vorstandsmitgliedern und
den vielen engagierten Vereinsmitgliedern für
ihren persönlichen Einsatz, ohne den das um-
fangreiche Programm nicht verwirklicht wer-
den konnte.

Musisch Bildnerische Werkstatt
mit Rekordteilnehmerzahl

Die Friedrichsdorfer Woche sucht 

zuverlässige Träger
Folgende Gebiete sind ab sofort neu zu besetzen:

Römerhof
Schäferborn 

Nähere Infos unter Tel. 0 61 71 / 62 88 - 0

ouisen - Center
Bad Homburg Höhe

v. d.

...seit 1976 in Bad Homburg...

Rahmenstudio Rühl
Armin und Silke Rühl 61350 Bad Homburg
Götzenmühlweg 27 Tel.: 06172-22660

· Anspruchsvolle Bildereinrahmungen 
aus eigener Werkstatt

· Reinigung und Restaurierung 
von Ölgemälden

Mo. – Fr. 10 – 13 und 15 – 18, Sa. 10 – 14 
www.rahmenstudio-ruehl.de
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Die Jugendshowband der Castellum Music & Show Mainz-Kastel eröf fnete den Reigen der
Spielleute auf der Schlossgarage. Viele Menschen waren gekommen, um sich das Können der
regionalen Musikgruppen anzuhören. Foto: mj

Feierlich begleitet wurde der ökumenische Gottesdienst zum Auftakt des Tages der Spielleute
auf der Schlossgarage vom Parforcehorncorps aus Nidda. Foto: mj

Erste Hilfe Kurs 
der Malteser
Bad Homburg (hw). Der Mal-
teser Hilfsdienst bietet am
Samstag, 6., und Sonntag, 7.
Juli, einen zweitägigen Erste-
Hilfe-Kurs an. Bei diesem Se-
minar können die Teilnehmer
alle erforderlichen Maßnah-
men lernen, die bei Notfällen
Leben retten und bedrohliche
Situationen abwenden können.
Für Führerscheinbewerber
wird am Samstag, 6. Juli, auch
schon ein eintägiger Kurs über
lebensrettende Sofortmaßnah-
men angeboten. Beide K urse
finden jeweils von 9 bis 17 Uhr
im Bürgerhaus Kirdorf, Stedter
Weg 40, statt. Eine Anmeldung
unter Tel. 06172-84400 oder
E-Mail Ausbildung@Malteser-
Bad-Homburg.de ist erforder-
lich.

Philosophische
(Alltags-) Ecke
Bad Homburg (hw). Die
nächste Philosophische (All-
tags)-Ecke findet am Mitt-
woch, 10. Juli, um 19 Uhr im
Hotel Maritim K urhaus Bad
Homburg im Restaurant „Bür-
gerstuben“ statt. Es geht um
den Gedankenaustausch über
Alltagsthemen und Zeitge-
schehen. Nähere Auskünfte er-
teilt Birgit Wilde unter Tel.
0173-4980888.

SPD geht zu 
den Blickachsen
Bad Homburg (hw). Die Feri-
enfraktion der SPD-Fraktion
am unternimmt am Montag, 8.
Juli, um 18.30 Uhr unter fach-
kundiger Leitung  der K unst-
historikerin Esther Walldorf
von der Galerie Scheffel eine
Blickachsen-Führung. Treff-
punkt ist am Schmuckplatz
(Kaiser-Friedrich-Promenade,
Denkmal des Landgrafen).
Walldorf wird die Darstellun-
gen und die Sichtweise der
Künstler erläutern und näher-
bringen. Geselliger Abschluss
ist im Restaurant des Tennis-
Clubs. Die Führung ist kosten-
frei. 

Bad Homburg (mj). Ein wenig Verwirrung
herrschte schon beim Tag der Spielleute am
vergangenen Sonntag. Angekündigt waren als
Lokalität „die Schlossterrassen“. So irrten
zahlreiche Besucher durch die Schlosshöfe,
um auf den Terrassen nach den Spielleuten zu
suchen. Dann musste man nur noch dem
Klang nachgehen und fand die Musikanten auf
der Schlossgarage. Dort füllten sich dann auch
die Bierbänke mehr und mehr und die Men-
schen lauschten den stilistisch sehr unter -
schiedlichen Klängen der zahlreichen Grup-
pen. Der Tag der Spielleute dient der Förde-
rung  der vielfältigen hessischen Spielleute-
musik und soll dazu beitragen, eine jahrhun-
dertealte Tradition aufrechtzuerhalten. Verant-
wortlich ist der Hessische Musikverband. Ver-
anstaltet wurde das Spielleutetreffen vom Bad
Homburger Spielmannszug „Harmonie“.
Eröffnet wurde der Tag durch den Hessischen
Musikverband mit dem Geschäftsführer
Marco Behrendt, Dr. Ursula Jungherr, Präsi-
dentin des Hessischen Musikverbandes, Bür-
germeister Karl Heinz Krug und der „Harmo-
nie“. Der ökumenische Gottesdienst mit Pfar-
rer Dietmar Diefenbach aus Ober -Eschbach
wurde musikalisch be gleitet vom Parforce-
horncorps Nidda. Dann wechselten sich die
zahlreichen Gruppen auf der wettergeschütz-
ten Bühne ab: Die Jugendshowband der Cas-

tellum Music-Show aus Mainz Kastell, der
Spielmannszug Fränkisch-Crumbach, der
Spielmanns- und Fanfarenzug der Freiwilligen
Feuerwehr Somborn, der NCV F anfarenzug
aus Nidda, der Musikverein Haager, der Fan-
faren- und Spielmannszug aus Büdingen, der
Fanfarenzug Barbarossa aus Gelnhausen, das
Tanz- und Musik-Corps Ronneburg und der
Spielmannszug der Freiwilligen Feuerweher
Hungen-Stadt.
Während der Auftritte konnten Kinder ihre ei-
genen Schellenkränze, Rasseln und weitere
Instrumente basteln und in der Landgraf-Lud-
wig-Schule fand ein Wertungsspielen statt, das
in zahlreichen Ehrungen gipfelte. Sie ger
wurde Jannik Grieger von der Drum-Band aus
Büdingen, der sich unter 36 Mitbewerbern mit
95 von 100 möglichen Punkten mit seiner
Snarr-Drum durchsetzen k onnte. Stilistisch
war für jeden Zuhörer etwas dabei. Angefan-
gen von den traditionellen Klängen der Jagd-
hornbläser bis hin zu modernen Rhythmen
und Liedern so wie mitreißenden Trommel-
klängen konnte man bis in den frühen Abend
die Musik genießen, wenn man denn w ollte.
Denn jedermanns Musik ist das sicherlich
nicht. Aber alle ehrenamtlich aktiven Musiker
legten sich mächtig ins Zeug und präsentierten
sich in farbenfrohen Kostümen, um ihr Publi-
kum zu begeistern.  

Spielleute begeisterten 
mit Musik und Kostümen

Aria 
Teppich-Werkstatt
Reparatur & Fachwäsche

seit 35 Jahren Erfahrung
Gratis Abhol + Bringdienst

Wallstr. 22 · Bad Homburg
Tel. 0 6172/68 23 93

P im Hof

Qualität und Frische aus Meisterhand

FLEISCHER-FACHGESCHÄFT
Gluckensteinweg 73
61350 Bad Homburg
Telefon 0 6172 - 30 67 38
metzgerei.balle@t-online.de · www.metzgerei-balle.de

Wir machen Betriebsferien 
vom 8. bis einschließlich 29. Juli 2013.

Wir wünschen unseren Kunden ebenfalls schöne und erholsame
Ferientage. Wenn Sie sich einen Vorrat anlegen wollen – 

wir schweißen Ihnen auch gerne die Produkte Ihrer Wahl ein.
Kommen Sie gesund wieder! 

Ihr Metzgerei Balle-Team

Fahrschule W. Viol
www.der-fahrlehrer.de

Tel. 0 61 72 - 266 51 70 · Einkaufszentrum Gluckensteinweg

Intensivkurse in den Sommerferien
keine zusätzl. Kosten:

Kurs 1 08. Juli bis 20. Juli
Kurs 2 29. Juli bis 10. August
Jetzt anmelden und Platz sichern!

Anmeldung: Montag, Mittwoch, Freitag 16–18 Uhr

Sommerangebot

Textilpflege Trudrung · Prof-Wagner-Str. 3 

und im Toom-Markt · Im Dammwald 5

61381 Friedrichsdorf 

Bringen Sie Frische 

in ihre Betten!

Für die 

Bettenreinigung 

erhalten Sie im Monat 

Juli und August 

15 % Rabatt.

Bringen Sie Frische 

in ihre Betten!

Für die 

Bettenreinigung 

erhalten Sie im Monat 

Juli und August 

15 % Rabatt.

     

      

     

      

     

      

     

      

     

      

 Ist Ihr Strompreis 
zu hoch?

Jetzt schnell & einfach wechseln!

www.tauna-energie.de
Telefon: 06171 509-109

Mehr Infos?
Scannen Sie mit
Ihrem Smartphone
diesen QR-Code!

Sichern Sie sich

120 € Bonus!ZAHNARZTPRAXIS
Prof. (Moskau) Dr. Albina Launert
Zahnärztin

Mo – Fr. 8.00 – 20.00
Alle Kassen u. Privat

www.dr-launert.de

Louisenstraße 69
61348 Bad Homburg

Notfallbehandlung

Implantologie – Chirurgie

Funktionsanalyse

Paradontologie

Ästhetik – Prophylaxe

Laserbehandlung – Bleaching

Telefon 06172 - 682 682 0

Englisch-
Stammtisch
Bad Homburg (hw). Der
nächste Englisch-Stammtisch
findet am Freitag, 5. Juli, um
19.30 Uhr im Café Eiding,
Schulberg 13, statt. Bei schö-
nem Wetter treffen sich die
Teilnehmer  auf der Schloss-
parkgarage. Die Idee ist, sich
in Englisch über selbstge-
wählte Themen zu unterhalten
und Englischkenntnisse in
lockerer Atmosphäre zu üben
und zu vertiefen. Interessierte
sind willkommen. Infos bei
Hildegard Beck-Westenberger
Tel. 06172-2658130. 

Die Bad Homburger Woche 
im Internet:

www.hochtaunusverlag.de

Ein Nachmittag 
auf dem Jahrmarkt
Bad Homburg (hw). „Auf dem Jahrmarkt“
werden sich die Besucher beim Grillfest der
Begegnungsstätte des Roten Kreuzes wieder-
finden, denn so lautet das Motto der Veranstal-
tung am Dienstag, 9. Juli. Auf dem Hof in der
Kaiser-Friedrich-Promenade 5 wird v on 15
Uhr an ein buntes Programm geboten, das das
Team des Roten Kreuzes vorbereitet hat. Für
den passenden musikalischen Rahmen sor gt
Franz Mastalirsch. Bei stimmungsvollen Hits
kann auf den Bänken kräftig geschunkelt wer-
den. Der Grillmeister kümmert sich darum,
dass jederzeit frisches Essen bereitsteht, auch
erfrischende Getränke werden angeboten. Die
Gäste können entspannen, gemeinsam stim-
mungsvoll feiern und dabei miteinander ins
Gespräch kommen. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. Weitere Informationen gibt es
unter Tel. 06172-129529.
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Die Bad Homburger Woche sucht 

zuverlässige Träger
Folgende Gebiete sind ab sofort neu zu besetzen:

Kirdorf
Dornholzhausen 

Hardtwald-Siedlung
Nähere Infos unter Tel. 0 61 71 / 62 88 - 0

Bad Homburg (ks). Ein Konzert in der so
schön gestalteten Anlage im Kleinen Tannen-
wald hat an einem schönen Sommerabend sei-
nen besonderen Reiz. Das wissen die Musik-
freunde, und so fanden sich am ersten Som-
merkonzert mit dem Duo F ado Instrumental
viele Zuhörer ein, die sich einzeln oder in
Gruppen rund um den Weiher niederließen.
Viele „Insider“ bringen die eigenen Stühle mit
und versorgen sich mit einem kleinen Vorrat
für ein Picknick auf der Wiese. Die anderen
fanden Platz auf den vielen aufgestellten Bän-
ken. Die Fado-Musik des Duos Fado Instru-
mental mit Jan Dijker an der portugiesischen
und Oliver Jaeger an der spanischen Gitarre
und am Bandoneon passte gut zu dieser Stim-
mung. Fado, was so viel heißt, wie „Schickal“,
vereint, wie im menschlichen Leben, die me-
lancholischen, traurigen Klänge mit den hei-
teren, beschwingten, die vielleicht zu einem
Tänzchen ermuntern. Oliver Jaeger als Spre-
cher der beiden erklärte gleich zu Beginn, dass
der Sänger des Fado immer von der portugie-
sischen Gitarre begleitet wird. Ihr Klang ist
„spitzer“ und „heller“ als der w arme Klang
des spanischen Instruments und mischt sich
unüberhörbar ein. Jaeger stellte die einzelnen
Komponisten vor, erzählte von ihren Beson-
derheiten, die beim Spiel zu erkennen waren.
Neben alten, klassischen F ado-Interpreten
kamen jüngere ins Spiel, darunter auch einer,
der in der Zeit des F aschismus unter Salazar
davon träumt, dass der an einem Hirnschlag

erkrankte Diktator stirbt. Mit diesem Wunsch
mischt sich immer wieder eine helle afrikani-
sche Frauenstimme ein, die in diesem Fall von
der portugiesischen Gitarre übernommen
wurde. In diesem Lied heißt es unter anderem
auch, „ein Dübel ist stark, aber stärker ist die
Wand, in der er ruht“. In zwei eigenen K om-
positionen der Gitarristen wurde die unter -
schiedliche Stimmung der beiden Gitarren
noch einmal besonders herv orgehoben. Der
Holländer Dijk widmet seine dem Schnee.
Man könne das helle, durchsichtige der
Schneekristalle spüren, sich eine Landschaft
von „gedämpfter Schnellstille“ v orstellen:
Damit hatte sein Kollege Jaeger nicht zu viel
versprochen. Jaeger selbst hat sich drei Fluss-
geister vorgestellt, die eine Wette abschließen,
wer zuerst am Ozean ist. Der Guardiana w ar
der schnellste und gewann die Wette. Die bei-
den anderen blieben in Sand und Ber gen ste-
cken. Eine Hommage an Suade, jenes so
schwer zu übersetzende portugiesische Wort,
durfte an diesem Abend nicht fehlen. Es um-
schreibt ein unbestimmtes Gefühl, eine unbe-
stimmte Sehnsucht, „die am besten gar nicht
zu erfüllen ist“, wie Jaeger anmerkte. Es war
ein schöner Abend mit diesen beiden sympa-
thischen Musikern. Die durften sich auch am
Schluss noch einmal über den kräftigen Ap-
plaus der Zuhörer freuen und re vanchierten
sich mit einer Zugabe. Auch ihnen hat „dieser
schöne Ort mit den vielen Zuhörern gut gefal-
len“, wie sie unisono versicherten.  

Ein Gefühl von Sehnsucht 
mit dem Duo Fado Instrumental 

Das Duo Fado Instrumental mit Jan Dijk und Oliver J aeger vereinte in seinem Konzert im
Kleinen Tannenwald das Spiel der portugiesischen und spanischen Gitarre in einem Konzert,
das die vielen Zuhörer rund um den Weiher begeistert hat. Foto: Staffel 

Diana Dörr mit dem rosa Drachen Kikino, der in ihrem Buch „Auroras geheime Mission“ eine
Rolle spielt, im Garten bei der Kunstausstellung. Foto: Ludwig

Von Henny Ludwig

Bad Homburg. Die Kunstausstellung 
im Garten, in der die Malerin 
Ursel Dörr seit vielen Jahren 
ihre Werke öffentlich zeigt, 
war kürzlich wieder an einem 
Juniwochenende für viele Freunde 
und Bekannte ein wohlbekannter 
interessanter Anziehungspunkt. 

An lauschigen Stellen zwischen Bäumen und
Blumenstauden hingen die neuesten Bilder der
Künstlerin. Auch einige wenige, die Ansichten
aus Ostpreußen zeigen, von wo  sie als kleines
Kind am Kriegsende mit der Familie flüchten
musste, sind immer dabei. Der Besucher, der
die Bilder von Ursel Dörr kennt, sieht in ihrer
Entwicklung eine kraftvolle Veränderung, den
ungeheuren Eindruck, Naturgewalt sichtbar zu
machen.  Sie geben den Blick der Künstlerin
auf das Universum wieder. Rot, blau, erdfar-
ben und mit kühnem Schwung sind diese
neuen Bilder gemalt. Sie sagt dazu: „Diese
Bilder sind aus dem Spiel von Farbe und Licht
entstanden.“ Sie will den  Betrachter in ihr in-
neres und äußeres Universum entführen. Man-
che  Besucher blieben lange v or diesen Wer-
ken stehen. Der Künstlerk ollege Matthias
Schmidt, Holzbildhauer aus Schmitten, hatte
ebenfalls einige seiner Skulpturen im Garten
ausgestellt. Aber auch lustige bunte  Stofffigu-
ren tummelten sich in vielen Eck en des Gar-
tens, eine saß sogar auf einer Schauk el. Das
war die Familie von „Herrn Grünlich“, nicht
nur als knuddeliges Spielzeug für Kinder, son-
dern auch als Zierde auf einem Stuhl zu ge-
brauchen.  Auch der jüngste Spross der Fami-
lie Dörr, Felix, 9, stellte sich mit einem klei-
nen Tisch vor, auf dem er selbstgesammelte
bemalte Steine und  Perlen aus Fimo anbot.
Einen Teil seiner Einnahmen  wollte er für den
Initiator der Galsan Tschinag Stiftung spen-
den, weil sie sich für die Wiederbewaldung
der Mongolei einsetzt.  Der berühmte Kinder-
buchautor Janosch unterstützt diese Arbeit und
entwarf eine Baumkartenserie dafür. 
Als die Nachrichten vom Hochwasser in man-
chen Regionen Deutschlandes kamen, ent-
schlossen sich Ursel Dörr und ihre Tochter
Diana, die aus ihren beiden bisher v eröffent-

lichten Büchern „Der Weg nach Tatarka“ und
„Auroras geheime Mission“ las, sofort, die
Ausstellung zu nutzen, um Spenden für die
Hochwasseropfer zu sammeln. Schon bei der
„Jahrhundertflut“ 2002 hatte Diana Dörr mit
ihrem mildtätigen Verein „Über alle Grenzen
Hilfswerk“ eine durch die Elbeflut völlig zer-
störte Kita in Diera-Zehren unterstützt.
Auf einem Benefiztisch wurden von allen Be-
teiligten an der Ausstellung mit Rahmenpro-
gramm Bilder, Bücher  und reizende te xtile
Geschenke von Susanne Dörr  zum Verkauf
angeboten, dessen Erlös für die Flutopfer vor-
gesehen war. Das Ergebnis überraschte Ursel
und Diana Dörr: 750,10 Euro w aren zusam-
mengekommen! Flugs nahm Diana Dörr Kon-
takt zu der Kita Sonnenschein in Meißen auf,
die sehr unter der Überschwemmung gelitten
hat, wie übersandte Fotos zeigen. Alles stand
unter Wasser, das Erdgeschoss, der Sport- und
der Mehrzweckraum und das Außengelände.
Die Kita musste geschlossen werden. 
Diana Dörr ist eine junge Frau, die handelt,
wo Hilfe nottut. Im September will sie mit
Spielsachen für das Außengelände nach Mei-
ßen zur Kita Sonnenschein f ahren und die
Sachspenden selbst hinbringen. Nach Anga-
ben der Kita-Leiterin wird noch einiges benö-
tigt: Kinderbettwäsche, Handtücher, Spielsa-
chen für die Außenanlage (Sandspielzeug,
Roller, Dreiräder, Traktoren, Springtiere und
ähnliche „Fahrzeuge“). 
Weitere Spenden für diese Kita können über-
wiesen werden auf das Konto Nr. 0500011117
bei der Sparkasse Meißen, BLZ 850 550 00
(Verwendungszweck Hochwasser 2013, Kita
Sonnenschein in Meißen). 

Kunstausstellung wird 
zur Hilfsaktion für Flutopfer

Mit Stoffen basteln 
Bad Homburg (hw). In der dritten Ferienwo-
che vom 22. bis 26. Juli können Schüler ab
acht Jahren im DRK-Zentrum, Kaiser -Fried-
rich-Promenade 5, die notwendigen Grundla-
gen erwerben, um eigene Ideen mit Stoff um-
zusetzen. Der Kurs geht jeweils von 9 bis 14
Uhr, im Preis von 30 Euro sind Material, Mit-
tagessen und Getränke enthalten. Nähmaschi-
nen und Stoffe sind vorhanden. Anmeldungen
sind möglich bis Freitag, 5. Juli, unter Tel.
06172-129529.



Ferientraining 
für XCO Walking
Bad Homburg (hw). Ab 8.
Juli von 18.30 bis 19.30 Uhr
beginnt vom Kneipp-Verein
der sechswöchige Kurs „XCO
Walking Training“. Der Treff-
punkt ist am P arkplatz Wald-
friedhof. XCO Walking Trai-
ning ist ein effizientes Ausdau-
erprogramm, das schnell zu er-
lernen ist. Es ist für Einsteiger,
Fortgeschrittene, Übergewich-
tige und Senioren geeignet. In-
formation und Anmeldung bei
Kursleiterin Ute Rohrmann
Tel. 0170-2171849  oder beim
Kneipp-Verein, Tel. 06172-
459441.

Donnerstag, 4. Juli 2013 Kalenderwoche 27 – Seite 7HOCHTAUNUS VERLAG

Ihr Partner für Textilveredelung und Sportbedarf 

Homburger Str. 14 · 61352 Bad Homburg
06172 - 492316

info@sport-schaub.de · www.sport-schaub.de

 Sportbekleidung & -zubehör
 Textilveredelung - Flock, Stick
 Pokale & Medaillen
 Merchandiseartikel

NEUERÖFFNUNG nach UMZUG am 6.7.2013

Große Tombola
Speis‘ & TrankEröffnungsangebote
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Sie laden ein zum Jubiläumsfest anlässlich des 125-jährigen Bestehens ihrer Wehr: die Frauen
und Männer der Freiwilligen Feuerwehr Kirdorf. 

Bad Homburg (eh). Sechs Laternenkönigin-
nen hat Schneidermeisterin Manuela von Hal-
denwang bereits eingekleidet. Jetzt hat sie und
ihr Team das siebte Kleid entw orfen und ge-
fertigt, das Elisabeth Hogk als Laternenköni-
gin Elisabeth II. zum Laternenfest tragen wird.
Das Motto des diesjährigen Laternenfests lau-
tet „Märchen“. Folglich entschied sich Ma-
nuela von Haldenwang zusammen mit der
künftigen Laternenkönigin und der Vorsitzen-
den des Laternenfestvereins Kirsten Ohlrogge
für changierende Seide, die lapislazuliblau
und smaragdgrün schimmert. Etw as „Grün-
blaues“ hatte sich Elisabeth II. gewünscht und
Manuela von Haldenwang war sofort von die-
ser Farbgebung begeistert: „Diese Farben
bringen Elisabeths Augen zum Strahlen.“
Und so wird die diesjährige Laternenkönigin
ihre Untertanen in einem Prinzessinen-Outf it
regieren, mit einem hohen Kragen, der ihren
schlanken Hals betont, und einem Oberteil mit
„Schößchen“, das ihre zierliche Taille unter-
streicht. Der Rücken ist mit Blumen verziert;
der Rock mit einer Saumweite v on 8,80 Me-
tern hat eine Schleppe. Besetzt ist die Robe
mit Blumen aus Seidenorganza in Edelstein-
farben. 385 Sv arowski-Steine funkeln wie
echte Juwelen. 

78 Stunden hat Schneidermeisterin Manuela
von Haldenwang und ihr Team mit den Gesel-
linnen Helga Landmesser und Suna Kuzu, den
Auszubildenden Sandra Cerovski und Katja
Werner sowie der Praktikantin Mona Majd an
dem Kleid genäht. 29 Stunden hat es gedauert,
die von Hand gefertigten Blüten zu nähen und
dann zu applizieren. Neun Meter reinseidener
Doupion und sieben Meter Seidenor ganza
wurden verarbeitet – eine wirklich märchen-
hafte Kreation.
In solch ein Kleid schlüpft man nicht alle
Tage. Für Elisabeth Hogk w ar deshalb schon
die erste Anprobe ein Erlebnis. Sie war über-
rascht, wie leicht und angenehm die Robe
trotz großer Weite und üppiger Stoffmenge zu
tragen ist. „Sie schritt sofort majestätisch
durchs Atelier“, berichtet Manuela von Hal-
denwang. Auch wenn die Schneidermeisterin
schon die siebte Laternenkönigin ausstattet, ist
es für sie jedes Mal eine besondere Herausfor-
derung: „Für eine Königin schneidert man
nicht alle Tage“, sagt sie schmunzelnd.

Ein märchenhaftes Kleid für 
Laternenkönigin Elisabeth II.

Bad Homburg (hw). Vor 125 Jahren haben
sich 58 Kirdorfer Bürger zusammengeschlos-
sen und eine Freiwillige Feuerwehr gegründet.
Das feiert die Feuerwehr Kirdorf mit einem
dreitätigen Fest von Freitag, 5., bis Sonntag,
7. Juli rund um ihr Feuerwehrhaus im Usinger
weg 23. „Wir hoffen, dass diese Freiwillige
Feuerwehr noch lange nicht zur Geschichte
wird, sondern dass weiterhin viele Menschen
sich aktiv für den Schutz und die Sicherheit
am Bürger engagieren können und werden“,
sagt Feuerwehrdezernent Sepp Peklar. Feuer-
wehrleiter Daniel Guischard er gänzt: „Die
Kirdorfer Feuerwehr ist ein wichtiger und un-
verzichtbarer Bestandteil der städtischen
Brandschutzorganisation und hat sich in zahl-
reichen Einsätzen in Kirdorf, im gesamten
Stadtgebiet und im Hochtaunuskreis bewährt.“ 
Die Kirdorfer Feuerwehr feiert nicht nur , sie
möchte anlässlich des Jubiläums auch beraten
und informieren. Wehrführer Michael Weiss
lädt Interessierte dazu ein: „W ir hoffen und
wünschen, dass auch weiterhin viele Bür ger
bereit sind, getreu unserem Motto: ‚Einer für
alle – alle für Einen’  den Dienst in der Frei-
willigen Feuerwehr zu übernehmen.“
Könnten die Gründer der Freiwilligen Feuer-
wehr Kirdorf heutzutage nochmals ihre Feu -
erwehr sehen, sie würden aus dem Staunen
nicht herauskommen. 125 Jahre haben viele
Aufgaben und Neues gebracht. Der Brand-
schutz, ist zwar noch immer eines der wich-
tigsten Tätigkeitsfelder, aber gerade in den
vergangenen Jahrzehnten sind viele neue Auf-
gaben im Bereich der technischen Hilfeleis-
tung und des Umweltschutzes dazugek om-
men. Trotzdem gelten immer noch die vier
Worte: „Retten – Löschen – Ber gen – Schüt-
zen“. Im Schnitt wird die Feuerwehr Kirdorf
zu 70 bis 90 Einsätzen pro Jahr gerufen.
Derzeit stehen 35 Kirdorfer aus allen Alters-
und Berufsgruppen im aktiven Einsatzdienst.
Sie versehen ihn mit einer hoch technisierten
Ausrüstung und guten Fahrzeugen. Die Viel-
zahl unterschiedlicher Einsatzsituationen gibt
allen, besonders aber den an Technik interes-
sierten Menschen ein ausreichendes Spektrum
für Aktivitäten in der Freizeit. 
Die 1975 gegründete Jugendfeuerwehr spielt
bei der Nachwuchssicherung für den akti ven

Dienst in der Feuerwehr eine entscheidende
Rolle. Viele ehemalige Mitglieder der Jugend-
feuerwehr sind noch heute aktiv. Die Jugend-
feuerwehr führt Kinder und Jugendliche mit
viel Spaß spielerisch und sportlich an das
Hobby Feuerwehr heran. Der Feuerwehr -
Nachwuchs lernt dort den sicheren Umgang
mit den Elementen Feuer und Wasser. 
Wer Interesse an der Feuerwehr hat, sich in -
formieren will oder auch einfach nur gratulie-
ren möchte, ist v on der Freiwilligen Feuer -
wehr Kirdorf zum Besuch der Festtage einge-
laden. Im Feuerwehrhaus Kirdorf im Usinger
Weg 23 bekommen Interessierte die besten In-
formationen über die Feuerwehr, Selbsthilfe
und Brandschutz. 
Das Festprogramm erstreckt sich über drei
Tage. Den Auftakt der Feierlichkeiten bildet
ein Festkommers im Festzelt, der am Freitag
um 19 Uhr be ginnt und mit einem Zapfen-
streich abgeschlossen wird. Der Samstag star-
tet um 11 Uhr mit einem Tag der offenen Tür,
bei dem die Kirdorfer Wehr sich präsentiert
und einen Blick hinter die K ulissen gewährt.
Dabei findet die offizielle Übergabe des neuen
Löschfahrzeuges StLF 20/25 statt. Zünftig
wird es ab 18 Uhr , wenn zum Bayerischen
Abend die Musikkapelle Hopferau aus dem
Ostallgäu erwartet wird. Für Musikanten und
Gäste wird es eine kurze Nacht werden, denn
bereits ab 11 Uhr trif ft man sich am Sonntag
zum Frühschoppen, den die Hopferauer eben-
falls musikalisch begleiten. Zuvor wird schon
ein ökumenischer Festgottesdienst gefeiert.

Anschließend gibt es einen Festzug zum Eh-
renmal auf dem Kirdorfer Friedhof, w o ein
Kranz niedergelegt wird. Der Sonntagnach-
mittag gehört ab 14 Uhr den Kirdorfer Verei-
nen. Sie gestalten einen b unten Nachmittag,
mit dem die Feierlichkeiten ausklingen. 

Feuerwehr Kirdorf feiert 
ihr 125-jähriges Bestehen

Bad Homburg (hw). Am Sonntag, 7. Juli,
fällt der Startschuss für die Regionalligamann-
schaft der Herren des TC Bad Homburgs. Los
geht es für die Top- Herren- Mannschaft mit
einem Auswärtsspiel in Mainz. Ziel fu ̈r die
jungen Herren des TC Bad Homburgs ist der
Klassenerhalt; damit dies gelingt, setzt der TC
Bad Homburg auf heimische Unterstu ̈tzung
und lädt alle Bad Homb urger ein, die Top-
 Mannschaft vor Ort zu unterstützen und anzu-
feuern. Aktuelle Termine für die Heimspiele
können im Internet unter www .tc-
 badhomburg.de abgerufen werden. Das hoch-
karätige Team um Spieler und Mannschafts-
führer Andrey Rybalko setzt sich zusammen
aus Mirza Basic (aktuelles ATP- Ranking 220),
Julian Lenz (Gewinner der US Open Junior
Championships in New York 2011 im Doppel-
wettbewerb), Maik Burlage, Milen Ianakie v,

Antonio Lupieri, Patrick Telawetz und Justus
Vier. Andrey Rybalko ist seit Anfang der Sai-
son neuer Trainer des TC Bad Homburg. Er
hat die Mannschaft auf die Regionalligaspiele
vorbereitet und den Spielern den letzten
„Schliff“ geben. Sportw art Volker Wasmus
hierzu: „Unsere Mannschaft ist dieses Jahr
wieder sehr ausgeglichen und somit in der Re-
gionalliga konkurrenzfähig. Die Begegnung
mit Eintracht Frankfurt am Samstag, 13. Juli,
auf der Anlage wird ein absolutes Highlight
werden. Tennis auf Weltklasseniveau findet
eben nicht nur in Wimbledon statt.“ Die Re-
gionalliga- Spiele finden am 13. , 20. und 21.
Juli immer ab 11 Uhr auf der Anlage im Kur-
park statt. Am 7., 14., 27. und 28. Juli befindet
sich das Team auf Auswärtsspielen. Parkmög-
lichkeiten sind direkt vor der Tür, die Zufahrt
erfolgt über Paul-Ehrlich-Weg 5. 

Im TC Bad Homburg fällt der
Startschuss für die Regionalliga

Gartenparty 
beim BUND
Bad Homburg (hw). Der
BUND Ortsverband Bad Hom-
burg lädt Mitglieder und Inte-
ressierte am Dienstag, 9. Juli,
ab 17.30 Uhr zur Gartenparty
in den Stillerschen Garten in
den Braumannswiesen ein.
Vom Landgraf-Friedrich-Platz
am Denkmal ausgehend dem
Bachlauf aufwärts folgen.
Jeder kann sich etw as zum
Essen oder Grillen mitbringen.

Parkgebühren
Bad Homburg (hw). Am Freitag, 5. Juli, von
10 bis 12 Uhr findet ein Info-Marktstand der
CDU-Fraktion zum Thema „Parkgebühren in
Bad Homburg“ auf der Louisenstraße in Höhe
der Deutschen Bank statt.

In einem märchenhaften Kleid wird Elisabeth Hogk als Laternenkönigin Elisabeth II. das Fest
repräsentieren. Foto: Ehmler

Die Bad Homburger Woche im Internet:

www.hochtaunusverlag.de
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Bad Homburg (gw). Die Betriebssport-Fuß-
baller vom Autohaus Luft aus Kronberg und
Niederhöchstadt sind einfach nicht zu schla-
gen. Nachdem sich das Team um Mann-
schaftsführer Jörg Brand im März bereits den
Hallenpokal im Bezirk Taunus geholt hat,
folgte nun zum achten Mal in F olge (!) der
Gewinn des „Sommer -Cup“-Turniers. Das
Turnier wurde diesmal wieder auf dem Kunst-
rasenplatz im Sportzentrum Nordwest ausge-
tragen, nachdem es im Vorjahr an der Sandel-
mühle in Bad Homburg stattgefunden hatte. 
Im Finale setzte sich das Luft-Team in der Be-
setzung Marcus Fleck enstein, Christopher

Stein, Tobias Rösler, Francesco La Medica,
James Richardson, Ricardo Ferreira,  Jör g
Brand, Marco Hentsch und Rames Dallal
gegen das Team von Samsung mit 4:2 durch,
wobei „Toto“ Stein. Lamedica, Rösler und
Ferreira die Treffer erzielt haben. Das Spiel
um Platz drei ge wann das Team von GIZ
gegen Ixetic mit  3:1. Der Fairness-Wanderpo-
kal ging an die Mannschaft von Messko.
Als Schiedsrichter waren diesmal Peter Kopp,
Bernd Falke und Volker Hertel im Einsatz und
für den reibungslosen Ablauf zeichneten Vol-
ker Hertel, Klaus Heinrich und Willi Arnold
als Turnierleitung verantwortlich.

„Sommer-Cup“ geht 
erneut an das Autohaus Luft

Ferienkinder bauen ihr Traumschloss
Bad Homburg (hw). Wie soll ein Traum-
schloss aussehen? Wie viele Türme soll es
haben, welche Fensterformen und wie sollen
die Portale gestaltet werden? Das Schloss bie-
tet einen Ferienworkshop an, bei dem Kinder
ihr eigenes Traumschloss gestalten können.
Zur Inspiration geht es zunächst über das
Schlossgelände, um sich dort anzusehen, was
alles zu einem Schloss gehört und wie so
etwas aussehen kann. Dann kann im muse-
umspädagogischen Atelier selbst Hand ange-

legt werden. Mit Kartonagen, P approllen,
Buntpapier, Goldfolie und anderem Zierrat
wird dem Homburger Schloss ordentlich Kon-
kurrenz gemacht. Das Projekt leitet die Kunst-
historikerin, Museumspädagogin und Künst-
lerin Dr. Kerstin Bußmann. Der Workshop fin-
det am Donnerstag, 11. Juli, von 10 bis 13 Uhr
statt und kostet 16 Euro pro Kind inklusi ve
Material. Eine Anmeldung ist erforderlich
unter Tel. 06172-9262122 oder per E-Mail an
museumspaedagogik@schloesser.hessen.de.

Hochtaunus (how). Insgesamt 123 Schüler
der Fachoberschulen feierten zusammen mit
Eltern, Freunden und Lehrern ihre bestandene
Abschussprüfung. Sie haben die F achhoch-
schulreife in den Schwerpunkten Wirtschaft
und Verwaltung oder Wirtschaftsinformatik
erworben und darauf sind sie mächtig stolz. 
Es es gab ein b untes Programm mit Musik,
Reden und Unterhaltung. Durch den Schullei-
ter, Oberstudiendirektor Peter Selesnew, wur-
den die folgenden Jahr gangsbesten ausge-
zeichnet: Nadine Lange, Klasse 12 FO-6  mit
Note 1,2 und Antje Weicker, Klasse 12 FO-4
mit Note 1,2.

Die weiteren Schulabgänger sind: Abdulkadir
Acar, Sarah Carolin Baumann, Biritan
Bozkurt, Carolin Braun, Modasser Fatah, Ale-
xander Frank, Samuel Giebe, Siegfried Gold-
beck, Jan Hagen, Nadine Moreno, Mario
Möser, Jessica Oerter, Jeannine Schrätz, Nico
Stange, Simone Welther, Nihad Bellaghnach,
Patrick Dimler, Daniel Max Fandrich, Tatjana
Folger, Michelle Gärtner, Lukas Göddert, Lea
Groß, Marie Sophie Kamien, Gökay Kaan Ka-
rasu, Kevin Kilb, Kevin Marc Kohlsdorfer,
Giulia Krämer, Sabina Krasniqi, Kaja Katha-
rina Kunz, Philipp Schütz, Hatice Kübra
Tekin, Hoang Hai Tu, Patrick Watts, Vanessa
Weigl, Annabell Wolf, Vanessa Zimmer, Baris
Altintas, Jessica Buch, Gafer Delfo, Alexander
Eichel, Monika Figiel, Naomi Patricia Fikre-

Mariam, Larissa Kira Gagarin, Chiara Ha-
ckenberg, Alieu Jallow, Felix Keil, Alexandra
Klein, Patrick Lehmann, Fabian Michel, Jonas
Oberländer, Mike Roth-Profenius, Farina Si-
kora, Marc Alexander Wassum, Nadia Xoulei,
Angelo Dragonetti, Lisa Eder, Christian Gut-
bier, Anna-Isabella Hübsch, Moritz Kerk, Tim
Knebel, Dylan Kutschke, Laura Lorenz, Ric-
cardo Robert Luft, Daniel Mainka, Claudia
Meirer, Tatjana Patzina, Mark Prochatzki,
Svenja Marie Reinheimer, Sascha Vollmer, Va-
nessa Wallisch, Antje Weicker, Helen Wickett,
Helen Wolff, Hassan Alawi, Julius Günter
Bernhard  Beck er, Katarzyna Jolanta Da-
jewska, Stephanie Die gmüller, Dominik
Frisch, Filomena Isabella Galante, Carolin Ja-
netzko, Jennifer Lemanczik, Maximilian Lo-
renz, Kim Laura Osietzki, Jessica Reuß,
Lukas Ruppel, Laureen Ruprecht, Marie-Kris-
tin Seip, Adrian Waltenberger, Debora Katha-
rina Wielinski, Nina Wittmer, Annabelle
Wohlrath, Julia Zieten, Nermina Zonic, Mar-
tina Barth, Jerome De Baets, Sabrina Degen-
kolb, Julia Hahl, Luisa Heid, Mara Heil, Sadaf
Khalid, Nadine Lange, Lisa Meister , Hamza
Faruk Okuyan, Marcus Otto, Elisa Schneider,
Peter Schneider, Carolin Scholz, Anissa
Touali, Samed Turkovic, Jennifer Weigl, Zijad
Causevic, Nina Eichsteller, Dominic Gibietz,
Florian Goslar, Milan Grahovac, Tim Niklas
Grob, David Jandrijevic, Maximilian Miller,
Dennis Radny, Nils Spott und Bahir Wardak.

Feldbergschule verabschiedet
Fachoberschulabsolventen

Die 500-Euro-Spende von den Grashoppers Kirdorf überreichten Uwe Paul (links) und Fermin
Borallo (rechts) an Birgitt Nickel von der „Schnellen Hilfe in Not.“. Bürgermeister Karl Heinz
Krug freute sich darüber. Foto: gw

Zum achten Mal in Serie Pokal-Sieger: die Mannschaft vom Autohaus Luft, die diesmal mit
Rames Dallal, Ricardo Ferreira, Christopher Stein, Francesco La Medica und Tobias Rösler
(hintere Reihe, von links); James Richardson, Marcus Fleckenstein, Marco Hentsch und Kapitän
Jörg Brand (vorne, von links) angetreten war. Foto: gw

„Wimpeltausch“ vor dem Promi-Kick: Eintracht-Ex-Nationalspieler Ronnie Borchers (links)
und Martin Zickler (Doofe) mit Schiedsrichter Bülent Eris (Mitte). Foto: gw

Bad Homburg (gw). „Dieses Tor wird in die
Geschichte der Dicken und Doofen eingehen“,
jubelte der Stadionsprecher am Samstagabend
im Sportzentrum Nordwest, nachdem Olaf
Wehrheim in b uchstäblich letzter Minute
gegen die Ex-Profis der Frankfurter Eintracht
den Ehrentreffer zum 1:10-Endstand erzielt
hatte.
Die Traditionsmannschaft der Riederwälder
erfüllte in den zweimal 35 Minuten alle Er-
wartungen und setzte dem Jubiläums-Turnier
der Dicken & Doofen das Sahnehäubchen auf.
Bekanntlich hatten die Hobbykicker schon vor
längerer Zeit beschlossen, mit dem 20. Turnier
um den Stanley-Cup die eigenen sportlichen
Aktivitäten zu beenden.
Sieger beim letzten Turnier für Freizeitfußbal-
ler sind die befreundeten Grashoppers Kirdorf
geworden, die sich vor dem Promi-Spiel nach
einem spannungsgeladenen Finale gegen die
Mannschaft der Holzer mit 6:5 nach Neunme-
terschießen durchgesetzt hatte. Damit nicht
genug: Mit einer Spende v on 500 Euro aus
dem Erlös des eigenen Andreas-Schmidt-Tur-
niers unterstützten die Grashoppers die
„Schnelle Hilfe in Not“, der sämtliche Einnah-
men des Fußball-Festes im Nordwest-Stadion
zugute kamen – inklusi ve des Tombolaver-
kaufs und der von den Schiedsrichtern gespen-
deten Spesen.
Schade deshalb, dass nur rund 100 Zuschauer
den Auftritt der ehemaligen Bundesliga-Stars
um Ronnie Borchers, Norbert Nachtweih,
Manni Binz und Co. erleben w ollten. Zum
Mann des Abends avancierte mit Michael Ani-
cic der Spieler mit der Nummer 10 im Ein-
tracht-Trikot, der übrigens selbst schon bei
den Dicken & Doofen mitgekickt hat. Neben
einem halbem Dutzend leichtfertig vergebener
hochkarätiger Chancen sor gte Anicic aber
auch noch für vier Tore und hatte deshalb
maßgeblichen Anteil daran, dass es trotz der
Glanztaten von Keeper René Glasenhardt (frü-
her unter anderem auch beim 1. FC 04 Ober -

ursel aktiv) für die Bad Homburger eine zwei-
stellige Niederlage gab.
Von diesem im wahrsten Wort-Sinne einmali-
gen Ereignis werden die 18 eingesetzten Män-
ner mit den feschen Krawatten über dem wei-
ßen Hemd und den schmuck en schwarzen
Hüten sicherlich noch ihren Enkeln erzählen.
Vor allem Thomas Höhler, der Slobodan
Komljenovic in Halbzeit höchst elegant an der
eigenen Tor-Auslinie mit der Hacke ausstei-
gen ließ und sich dafür anschließend von Dra-
goslav Stepanovics Schwiegersohn (und
neuem Trainer von Viktoria Aschaffenburg)
respektvoll abklatschen lassen durfte.
Mit einem langen Abend auf der Kirdorfer
Kerb wurden das Ende der Stanle y-Cup-Ge-
schichte und die ehrenvolle Niederlage gegen
Eintracht Frankfurts Traditionsmannschaft
nach dem Duschen in gebührendem Maße ge-
feiert.
Ins Trikot der Dick en & Doofen sind am
Samstagabend René Glasenhardt, Harald Fa-
gerland, Erik Ohlenb urger, Martin Zickler ,
Olaf Wehrheim, Marc Caesar, Marcus Hudert,
Tom Kreutz, Carsten Peter, Thomas Höhler,
Andreas Beyer, Ralf Laupus, Markus Steege,
Sebastian Metzner, Franz Tauber, Rolf Hart-
wig, Christoph Heckelmann und Ulli Hartwig
geschlüpft. Die Traditionsmannschaft von
Eintracht Frankfurt kickte in Bad Homb urg
mit Hans Steinle; Dietmar Roth, Norbert
Nachtweih, Ronnie Borchers, Ralf Weber, Mi-
chael Anici, Harald Krämer, Cesary Tobolllik,
Uwe Müller, Thomas Sobotzik, Claus-Peter
Zick, Matthias Dw orschak, Manfred Binz,
Slobodan Komljenovic, Frank Gerster und
Thomas Lasser.
Tore: 0:1 Dworschak (5.), 0:2 Anicic (25./FE
im Nachschuss), 0:3 Komljenovic (33.), 0:4,
0:5 Anicic (37., 46.), 0:6 Sobotzik (53./FE),
0:7, 0:8 Gerster (56., 60.), 0:9 Sobotzik (62.),
0:10 Anicic (66.), 1:10 Wehrheim (70.).
Schiedsrichter: Eris (SF Friedrichsdorf). – Zu-
schauer: 100.

Ex-Eintracht-Profis kickten 
für „Schnelle Hilfe in Not“
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Nehmen Sie sich Zeit für eine
fällige Entscheidung, die Sie
schließlich ohnehin einmal tref-
fen müssen. Danach werden Sie
sich wesentlich erleichtert
fühlen.

Ein wenig zusätzliche Bewegung
kann emotionale Stauungen lö-
sen: Oft hilft auch ein längerer
Spaziergang, um wieder ins
rechte innere Gleichgewicht zu
finden!

Auch weniger angenehme Dinge
müssen früher oder später ein-
mal in Angriff genommen wer-
den. Also ran und abhaken. Je
schneller, desto besser – das
muss Ihre Parole sein!

Sie sollten auf keinen Fall wei-
terhin eine Situation tolerieren,
in der Sie sich unwohl fühlen.
Machen Sie Ihrem Unmut Luft.
Ein offenes Wort verbessert Ihre
Lage augenblicklich.

Sie sind zu beneiden: Sie schaf-
fen richtig was weg und behalten
dabei immer Ihre gute Laune.
Manch einer würde viel Geld ge-
ben, um Ihr Geheimnis zu er-
gründen.

Damit war zu rechnen: Ihre Geg-
ner wollen den Platz nicht
kampflos räumen. Sie werden
sich in den nächsten Tagen auf
Widerstand gefasst machen müs-
sen.

Warum sind Sie so gereizt? An
mangelndem beruflichen Erfolg
kann es doch nicht liegen –
schließlich haben Sie gerade in
den vergangenen Wochen so viel
erreicht …

Mit Recht fragen Sie sich, ob es
sinnvoll gewesen ist, alles selbst
in die Hand zu nehmen. Die Din-
ge entwickeln sich nur zäh, weil
Sie nicht überall zugleich sein
können.

Wenn Ihre Pläne auf einmal
durchkreuzt werden, sollten Sie
das mit Fassung tragen. Noch ist
nicht aller Tage Abend – und
schließlich haben Sie noch ein
Ass im Ärmel …

Bewahren Sie die Geduld, denn
die Zeit arbeitet für Sie – auch
wenn es derzeit nicht so aus-
sieht. In ein paar Tagen werden
Sie die Früchte Ihrer Bemühun-
gen ernten können.

Wer soll Ihnen eigentlich etwas
anhaben? Wenn Sie nur mehr an
sich selbst glauben würden, hät-
ten Sie die ganze Angelegenheit
schon längst erfolgreich abge-
schlossen!

Anscheinend haben Sie in einer
Liebesangelegenheit falsch gele-
gen. Eine Person, für die Sie
kürzlich viel Zuneigung empfun-
den haben, hat sich von Ihnen
abgewendet.

Widder

21.3.– 20.4.

Stier

21.4.– 20.5.

Zwillinge

21.5.– 21.6.

Krebs

22.6.– 22.7.

Löwe

23.7.– 23.8.

Jungfrau

24.8.– 23.9.

Waage

24.9.– 23.10.

Skorpion

24.10.– 22.11.

Schütze

23.11.– 21.12.

Steinbock

22.12.– 20.1.

Wassermann

21.1.– 19.2.

Fische

20.2 .–20.3.

Mit den Sternen durch die Woche
6. bis 12. Juli 2013
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Sudoku

Auflösung des Sudokus der letzten Ausgabe

Die Auflösung des Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Reservieren Sie
diese Werbefläche
für Ihre Anzeige

unter
Tel. 06171/6288-0
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FORSTWIRTSCHAFT
Otto Fritzges

Bestes Buchenbrennholz auf Palette!
Telefon 0 60 44 / 52 49

Ballonfahrten
– tolle Geschenkidee für jeden Anlass –
Infos unter Telefon 0 69/95 10 25 74
www.main-taunus-ballonfahrten.de

Bad Homburger Brauhaus
Zeppelinstr. 10, 61352 Bad Homburg

Tel. 06172/28 86 62
www.hofgut-kronenhof.de

Zeppelinwoche 7. –14.7.2013
anlässlich des 175. Geburtstags 

von Ferdinand Graf Zeppelin

Wochenkarte
mit täglich wechselnden Gerichten, 

wie sie den Passagieren auf den 
Luftschifffahrten serviert wurden

Zeppelin-Lesung mit Gunter Haug

am Sonntag 7.7.2013 · 11.00 Uhr
Eintritt 5,– €

Einzelheiten unter www.hofgut-kronenhof.de

KAFFEEMASCHINE 

DEFEKT?

WWW.KAFFEEMASCHINEN-MACHER.DE

AVP-GmbH
Otto-Hahn-Str. 2 · 61381 Friedrichsdorf

Tel. 0 61 75 / 33 56
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. von 8 – 17 Uhr

SCHNELLE REPARATUR, ZUVERLÄSSIGER
UND FREUNDLICHER SERVICE FÜR PRIVAT-

KUNDEN, BÜROS UND GASTRONOMIE

WERKRAUMMUSIK
Professioneller Unterricht. Jedes Alter. 

Jeder Stil. Alle Instrumente und Gesang. 
Kostenlose Probestunde.

Industriestr. 18c · 61381 Friedrichsdorf
www.werkraummusik.com

06172 – 75136

• Reparaturen • Batteriewechsel
• Trauringe • Ohrlochstechen

Köpperner Str. 81, 61381 Frdf.-Köppern
Tel. 06175/5200258, www.barlikgold.com

Lassen Sie sich verwöhnen

Med. Fußpflege
– diabetes geschult –

Beauty & Care - Uschi Himsl
Telefon 0177 - 7 89 55 74

bequem 
bei Ihnen 
zu Hause !

Telefon: 06172-926930 · www.bhwi.de/badhomburg.de

Verkaufen • Vermieten • Bewerten
Der Immobilienmakler der Postbank

! Verkaufsstart Neubau ETW !
in Ffm – zur Kapitalanlage

Main BeraterMain Berater
... maßgeschneidert reisen

Tel.: 06195 - 976 976 0
www.main-berater.de

ADFC-Fahrradtouren
Bad Homburg (hw). Am Wochenende bietet
der ADFC-Bad Homburg/Friedrichsdorf wie-
der zwei Touren und eine unter der Woche an.
Am Samstag, 6. Juli, geht es im Rahmen des
von der Stadt veranstalteten Bad Homburger
Sommers „Rund um Bad Homburg“. Die Teil-
nehmer fahren den of fiziellen Radrundweg
des Radwegekonzeptes. Start und Ziel ist der
Kronenhof. Es ist eine f amilienfreundliche
Tour mit vielen kleinen und einer etw as län-
geren Pause. Start zu der etwa 22-Kilometer-
Tour ist um 14 Uhr . Infos beim Tourenleiter
Rainer Kroker, Tel. 0171-3878437. Am Sonn-
tag, 7. Juli, geht es etw as bergiger „Zum Ei-
chelbacher Hof“. Die Teilnehmer fahren von
Bad Homburg vorbei am F orellenhof zum
Sandplacken. Weiter entlang dem Feldberg-
Rundweg zum Roten Kreuz, Seelenber g,
Mauloff, Riedelbach bis zum Eichelbacher
Hof. Nach der Mittagsrast f ahren die Radler
denselben Weg zurück zum Roten Kreuz.
Falls gewünscht kann man den Rückweg über
Treisberg nehmen und sichim Café Sachs uns
noch ein Stück Torte genehmigen. Vom Roten
Kreuz fahren die Teilnehmer über Fuchstanz,
Hohemark zum Gotischen Haus. Start zu die-
ser 70-Kilometer-Tour mit 1240 Höhenmetern
ist um 9 Uhr am Kurhausbrunnen und um 9.20
Uhr am Gotischen Haus in Dornholzhausen.
Infos zu dieser Tour gibt Wolfgang Maier, Tel.
0163-4718142. Am Mittwoch, 10. Juli, geht
es wieder nach Frankfurt zur Kleinmarkthalle
und zum Heiligen Römischen Reich. Es geht
zunächst (fast autofrei) zur Frankfurter Klein-
markthalle, Gelegenheit zum Imbiss. Dann
zum Kaiserdom und Römer , nördlich des
Mains zur Baustelle der Europäischen Zen-
tralbank/Großmarkthalle. Dann auf der südli-
chen Mainseite zur Eisenbahnbrücke in Nie-
derrad und zum Orange Beach. Je nach Lust
und Laune und Wetter geht es am Main bis
Höchst oder nur bis Griesheim. Auf jeden
Fall landen die Radler an der Nidda und nach-
mittags in irgendeinem Biergarten. Treffpunkt
zur circa 60-Kilometer-Tour ist um 10 Uhr an
der U-Bahn-Station Gonzenheim. Infos bei
Günther Gränig, Tel. 06172-985740.

Zur Orchideenblüte 
Bad Homburg (hw). Orchideen machen das
besondere Ambiente des bekannten Orchi-
deen-Cafés (Orchideen Netzer) in Birk enau-
Hornbach im Odenwald aus. Das Café mit sei-
nem großen Ge wächshaus, das auch einen
kleinen Zoo mit Weißbüffeläffchen, Hasen
und Schildkröten aufzuweisen hat, ist Ziel
einer Fahrt des DRK Kreisverbands Hochtau-
nus am Samstag, 20. Juli. Abfahrt ist um 13
Uhr am DRK Kreisverband Hochtaunus in der
Kaiser-Friedrich-Promenade 5. Der Halbta-
ges-Ausflug ist eine perfekte Gelegenheit, die
faszinierende Welt der Orchideen gemeinsam
zu erkunden. Im F ahrpreis sind Kaffee und
Kuchen enthalten. Weitere Informationen gibt
es beim DRK unter Tel. 06172-129565. 

Museum in der 
Heimatstube geöffnet
Ober-Erlenbach (hw). Das Museum der Hei-
matstube Ober-Erlenbach, Am alten Rathaus
9, ist am Sonntag, 7. Juli, v on 15 bis 17 Uhr
geöffnet. Wer das Museum außerhalb dieser
Zeiten besichtigen möchte, kann einen Termin
mit Dr. Jochen Zie gler, Tel. 06172-451688
oder per E-Mail unter info@heimatstube-
obererlenbach.de vereinbaren. Ein besonderer
Hingucker ist weiterhin die Ausstellung über
das Leben und Wirken des Ober-Erlenbachers
Georg Viktor Weber (1838-1911). Einen klei-
nen Überblick über das Angebot des Museums
finden Interessenten im Internet unter
www.heimatstube-ober-erlenbach.de. Behin-
derte die Hilfe benötigen, zum Beispiel beim
Treppensteigen, wenden sich bitte ebenf alls
an Dr. Ziegler. Die Heimatstube wird behilf-
lich sein.
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Bad Homburg, 
Frankfurter Landstraße 1 
Telefon 061 72/13 97 60        
Öffnungszeiten   Mo.-Sa. 8.00-22.00 Uhr 

Die ersten 90 Minuten 
sind kostenfrei.

Für preisbewusste

elonen-M ktionAGroße

Für Sie auf Wunsch frisch geschnitten!

Natürlich
vom 04.07. - 06.07.

ab 11 Uhr

Melonen und

 Ananas zum

Aktionspreis!

festes zuckersüßes
Fruchtfl eisch 

 Spanische 
 Wassermelone 
 HIT Gourmet, kernarm 
 Kl. I  
Stück     

Aktion

2.99
 Costa Rica/ 
Panama 
 Ananas 
   Kl. I 
 Stück     

Aktion

1.99

extra große Früchte große Früchte

 Spanische 
 Melonen 
 verschiedene Sorten 
 Galia, Honig, Cantaloupe, Futuro 
Kl. I 
 Stück     

Aktion

1.40

Bedienungstheke 

 Delikatess 
 Schweine-Rückenbraten 
gegart 
     100 g     

45% gespart

0.99
statt 1.79*

 Südamerikanisches 
Weideochsen-Fleisch 
 Frisches Rinderfi let 
     100 g     

38% gespart

2.99
statt 4.79*

   Emmentaler 
 Schweizer Hartkäse 
 aus Rohmilch, nussig-mild, 45 % 
Fett i. Tr. 
 100 g     

45% gespart

0.99
statt 1.79*

Bedienungstheke 

   Thunfi sch-Loins 
 Sushi-Qualität 
 getaut, natur oder mariniert 
 100 g     

33% gespart

2.99
statt 4.49*

   Saline Piran Fleur de Sel 
     125 g Dose 
   (100 g = 2.79) 

22% gespart

3.49
statt 4.49*

   Block House 
Salatdressing 
   verschiedene Sorten 
 250 ml Glas 
   (100 ml = 0.72) 

22% gespart

1.79
statt 2.29*

   Ortalli Aceto 
Balsamico 
di Modena 
     250 ml Flasche 
   (100 ml = 2.00) 

17% gespart

4.99
statt 5.99*

   Block House 
Steak Pfeffer oder 
Zaubergewürz 
     50/70 g Glas 
   (100 g = 2.84/3.98) 

23% gespart

1.99
statt 2.59*

   Illy Espresso 
   verschiedene Sorten 
 250 g Dose 
   (100 g = 2.40) 

20% gespart

5.99
statt 7.49*

   St. Dalfour 
Konfi türe 
   verschiedene Sorten 
 284 g Glas 
   (1 kg = 7.82) 

26% gespart

2.22
statt 2.99*

   Walker‘s Shortbread 
   verschiedene Sorten 
 150-200 g Packung 
   (100 g = 1.50-1.99) 

Aktion

2.99
   Lindt 
Pralinés Royal 
     300 g Packung 
   (1 kg = 36.63) 

15% gespart

10.99
statt 12.90*

   Weinland 
Rheingau 
 verschiedene 
Lagenrieslinge  
   1,0 l Flasche     

16% gespart

3.79
statt 4.49*

   Weinland Rheingau Riesling 
oder Spätburgunder Weißherbst 
   Rheingau, mittelkräftiger Weiß- und 
Roséwein, dezente Aromen, frische 
Säure, trocken oder halbtrocken. 
 0,75 l Flasche 
   (1 l = 5.32) 

17% gespart

3.99
statt 4.79*

   Villa Franz Rheingau 
Riesling 
   Rheingauer, kräftige Weißweine, 
intensive Aromen, spritzig, frische 
Säure, trocken oder feinherb. 
 0,75 l Flasche 
   (1 l = 5.99) 

25% gespart

4.49
statt 5.99*

   Wgt. Ress Rheinkilometer 515 
Riesling o. Staatl. Hofkeller 
Silvaner o. Müller-T. 
   Rheingau, fruchtige Weißweine, Aromen 
nach gelben Früchten, mineralischer 
Abgang, trocken oder feinherb.  
 0,75 l Flasche 
   (1 l = 9.32) 

22% gespart

6.99
statt 8.99*
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• Von rustikal bis fein •

Die Gastronomie lädt ein
Mitmachen und einen Gutschein über 100 Euro gewinnen!

Diese Seite ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus Verlags

100-Euro-Gutschein gewinnen!
Der Hochtaunus Verlag und das Restaurant „Poseidon“ verlosen einen
100-Euro-Gutschein. Dazu muss die nachfolgende Frage richtig beantwor-
tet und mit vollständiger Adressangabe bis Donnerstag, 18. Juli, per Fax
06171 – 628819, per E-Mail verlag@hochtaunusverlag.de oder per Post-
karte an den Hoch taunus Verlag, Stichwort: „Poseidon“, Vorstadt 20,
61440 Oberursel, geschickt werden. Das Lösungswor t ergibt sich aus
dem Text. Die Frage lautet:

WOFÜR IST DIE KÜCHE 
DES RESTAURANTS „POSEIDON“

VOR ALLEM BEKANNT ? 

„GE_ICH_E M_T
M_T_X_-S_UC_N“

Es entscheidet das Los. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Der Gewinner
wird schriftlich benachrichtigt und auf der nächsten Restaurantseite in der
ersten Ausgabe des nächsten Monats veröffentlicht.

Herzlichen Glückwunsch!
Der Gewinnerin des Gewinnspiels im Monat Juni 
heißt Birgit Weber und kommt aus Bad Homburg.
Der Hochtaunus Verlag und das Restaurant „Lindenallee“
gratulieren der Gewinnerin.

A uf der antiken Grenze zwischen Römischem Reich
und Germanien, sitzt direkt am Limes ein Grieche,

der wegen seiner hervorragenden Küche, seinen einzigarti-
gen Gerichten mit Metaxa-Saucen, seiner Gastfreundschaft
und seinem Wohlfühl-Ambiente auf der großen Sonnenter-
rasse, im gemütlichen Schankraum mit Theke und Kachel-
ofen und im Wintergarten mit kuscheligem Kaminofen von
Gästen sowohl der einen als auch der anderen Seite hoch
geschätzt wird. Es ist das Restaurant „Poseidon“ mit seinem
Wirt  Eleftherios Chatsiathanasiadis, der von allen der Ein-
fachheit halber nur „Lefti“ genannt wird. Die Küche des
Familienbetriebes ist das Reich seines Bruders Dimitrios,
genannt „Dimi“. 

griechische Weine von preiswert bis qualitativ hochwertig
angeboten, Radeberger vom Fass oder Apfelwein aus der
Region. Für Familien ist das „Poseidon“ das ideale Ziel,
denn Kinder können rundherum laufen und spielen. 
Geöffnet hat das griechische Restaurant & Café „Poseidon“,
Bahnhof Saalburg 3, 61381 Friedrichsdorf, Tel. 06175-
796452, im Sommer dienstags bis samstags von 12 bis
14.30 Uhr und von 17 bis 21 Uhr (und länger), sonn- und
feiertags von 12 bis 21 Uhr (und länger). Im Winter ist
dienstags bis samstags von 17 bis 21 Uhr (und länger) sowie
sonn- und feiertags von 12 bis 21 Uhr (und länger) geöffnet.
Montag ist Ruhetag. Nähere Informationen im Internet
unter www.ws-saalburg.de. 

Die beiden verstehen es seit mehr als vier Jahren, Fein-
schmecker im historischen Bahnhof Saalburg majestätisch
zu verwöhnen. Kaiser Wilhelm II. hat das Gebäude, in
dem das „Poseidon“ heute seine Räume hat, im Jahr 1895
errichten lassen. Wenn er mit dem Zug ankam, stieg er
dort um auf die Kutsche, um damit die letzten Meter zur
Saalburg zu fahren. Das Römerkastell und der Limes bil-
den heute zwar keine kulturelle Grenze mehr, aber die
kommunalen Ge markungsgrenzen entsprechen immer
noch dem damaligen Grenzverlauf: Bewirtet werden die
Gäste in Friedrichsdorf, aber zum stillen Örtchen gehen
sie nach Wehrheim. 
Nicht nur Taunus-Wanderer und Radfahrer, auch viele Gäs-
te, die direkt am „Poseidon“ aus der Taunusbahn ausstei-
gen, dazu Besucher des benachbarten Freizeitparks „Loch-
mühle“ schätzen das modern-rustikal mit viel Holz und
warmen Farben gestaltete „Poseidon“, das sich mit 40 Plät-
zen im Gastraum, 30 im Wintergarten und 150 auf der Ter-
rasse nicht nur für Ausflügler, sondern auch für Familien-
und Betriebsfeiern  anbietet. Die vielseitige griechisch-
deutsche Speisenkarte bietet das Richtige für jeden Ge -
schmack. Kleine und Vorspeisen reichen von Bockwurst mit
Pommes bis zum Schafskäse, der in der Pfanne mit Toma-
ten, Zwiebeln, Paprika und Pepperoni gebacken wird, ver-
schiedene Salate und Beilagen werden zu unterschied -
lichen Schnitzelgerichten, zum „Poseidonspieß“ mit
Schweinelendchen in feiner Pfefferrahmsoße bis hin zur
„Zeus-Platte“ für vier Personen mit Lammkoteletts, Schwei-
nefilets, Souflaki, Suzuki und Tsatsiki. Der Gyros-Spieß
dreht sich nur sonntags, damit absolute Frische gewährleis-
tet ist. Auch für alle, die es lieber vegetarisch mögen, haben
Lefti und Dimi das Richtige. Dazu werden rote und weiße

Tel: 06172-8020 Mo-Do ab 17.00, Sa ab 15.00 So 11.30-18.00 

Urseler Str. 22 · 61348 Bad Homburg
(gegenüber REWE-Markt)

www.noodlz-restaurant.de
Telefon: 06172 / 2 870779

Montag – Freitag 
Sonn- und Feiertag 
11.30 – 14.30 Uhr 
Samstag Ruhetag 

Elisabethenschneise 1 , 61350 Bad Homburg v.d.H. 

Tel. 06172- 997688, E-mail: dhilgner@t-online.de

Internet: www.hirschgarten-badhomburg.de 

Elisabethenschneise 1 , 61350 Bad Homburg v.d.H. 

Tel. 06172- 997688, E-mail: dhilgner@t-online.de

Internet: www.hirschgarten-badhomburg.de 

Täglich geöffnet ab 11:00

Kein Ruhetag

Täglich geöffnet ab 11:00

Kein Ruhetag

Sonnenzeit im Garten der HirscheSonnenzeit im Garten der Hirsche

Auch mit Lieferservice!!!
Lassen Sie bei uns Ihren Alltag
hinter sich und genießen Sie

im gemütlich mediterranen Ambiente
original italienische Steinofenpizza

und andere Spezialitäten.

Wir sind täglich von:
11.30 – 15.00 und 

18.00 – 23.00 Uhr in der 
Louisenstraße Nr. 9 für Sie da.

Telefon: 0 61 72/682 66 83 
Fax 0 61 72/682 66 85

www.pizzeria-il-gargano.de

in dem Sie willkommen sind, zum Essen, zum Trinken …
zur gemütlichen Runde mit Freunden …

Wir bewirten Sie mit gut bürgerlicher Küche.

Di.–Sa. 11.30–14.30 Uhr u. 17.30–22.30 Uhr · So. 11.30–14.30 Uhr · Mo. Ruhetag

Schwedenpfad 4 (gegenüber Kurhaus) · Bad Homburg
Tel./Fax: 06172 / 269329 · restaurant-zur-traube@t-online.de

• Griechische und deutsche Küche
• erlesene Weine
• Restaurant (40 Plätze) 

• Biergarten (100 Plätze)
• Kostenlose Parkplätze 
• Wintergarten (30 Plätze) 

Öffnungszeiten:
Mo. Ruhetag 
Di.–Sa.: 12–14.30 Uhr
und 17–21 Uhr (und länger)
So.: 12–21 Uhr (und länger)
(Im Sommer bei schönem Wetter
auch montags ab 17 Uhr)

Bahnhof Saalburg 3  
61381 Friedrichsdorf  
An der Lochmühle
Tel.: 06175 - 79 64 52  
www.ws-saalburg.de 

POSEIDON
Grieschisches Restaurant & Cafe

 

Das MAI TAI Restaurant in der Altstadt von Bad Homburg und 
das MAI TAI Bistro gegenüber dem Kurhaus bieten Ihnen authentische

thailändische und vietnamesische Küche, nach Original Rezepten 
mit frischen, wohlschmeckenden und gesunden Zutaten.

Schauen Sie doch einmal rein…
Mai Tai Restaurant · Obergasse 14 · 61348 Bad Homburg · Tel. 06172/928181
Mai Tai Restaurant · Louisenstraße 64  61348 Bad Homburg · Tel. 06172/2538610

Unter www.maitai-badhomburg.de 
erfahren Sie mehr über uns und unsere Angebote

serviert Ihnen:

Krosser Zander
dazu Cous Cous und Chorizo  € 22,50

Lindenallee 2, 61350 Bad Homburg/Dornholzhausen
Tel. 06172/850 66 01 ∙ Mo.–So. ab 18 Uhr, Mi. Ruhetag

www.restaurant‐lindenallee.de

Der Grieche auf dem Limes verwöhnt 
Römer und Germanen wie Gott Poseidon

Tägl. außer Mo.
von 11.30 – 14.30 Uhr und

von 17.30 – 24.00 Uhr
Schulberg 6, 61348 Bad Homburg

Tel. 06172 - 944 51 30

eine kulinarische Reise durch
Böhmen Österreich und Ungarn

Unsere Sommerterrasse 
im Hof ist geöffnet. 

Familie Bodi lädt ein zu
Szegediner Gulasch, Tafelspitz

und anderen frisch zubereiteten
kulinarischen Spezialitäten.

•täglich wechselnde 
böhmische Sommerspezialitäten 

• Unsere Empfehlung für Sie: 
frische Pfifferlinge
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Schwalm/Becker GbR

Zum Sauerbrunnen 66
61231 Bad Nauheim

Gärtnerei Gerecht

Saalburgstr. 5a
61350 Bad Homburg

Bonjour Provence! 

Taunusstr. 47
61440 Oberursel

www.bonjourprovence.de

Franks Kräuter 

und Gewürzwelt

Bergstr. 10
61137 Schöneck

www.wuerziges.de

Obsthof Gröninger GbR

Obere Wollstädter Str. 27
61169 Friedberg-Ockstadt

Metzgerei Baumann 

Hainstr. 34
63584 Hain-Gründau

www.metzgerei-baumann.com

Vollkornbäckerei 

Siebenkorn GmbH

Neue Kasseler Str. 23a
35039 Marburg

www.siebenkorn.com

BW‘s Wein & Events

Weilburger Str. 60
35789 Weilmünster

Awan Feinkost OHG

Gewenn 16
35745 Herborn

Blumen Hofmann

Steinfurther Hauptstr. 17
61231 Bad Nauheim

Gefl ügel & Eier 

Familie Buxa

Hauptstr. 46a
61184 Karben

Schäferhof Rubel

Ahlmüllersweg 2
36355 Grebenhain

mika am markt

Im Maisel 10
65232 Taunusstein/Neuhof

www.mikaammarkt.de

Matthias Langgärtner 

Backhaus GmbH

Gießener Str. 98
35415 Pohlheim

Metzgerei Fuhr 

Zum Maiplatz 8
35398 Gießen

www.fuhr-giessen.de

Steinbacher Frisch-

Hähnchen-Grill GmbH

Oberweyerer Str. 25
65589 Hadamar-Steinbach
www.gaumenschmaus.de

Tina‘s Selection ft. 

Stefan‘s Käsekuchen

Luisenstr. 4
79098 Freiburg

www.tinas-selection.de

Mineralien-Edelstein-

Schmuck Voiß

Vorderweide 7
35510 Butzbach-Nieder-Weisel

www.mineralien-voiss.de

Massimo Varano

Mittelseestr. 12
60386 Frankfurt

Fisch & Feinkost 

Susanne Feyh

Am Pressberg 11
35321 Laubach

Frisch‘s Wildspezialitäten

Hintergasse 42
61239 Ober-Mörlen

www.wildspezialitäten-hessen.de

Bauer Schneider

Weiterstädter Str. 12
64572 Büttelborn

• Kinderprogramm • 3 Bühnen • Live-Musik 
• Flohmarkt • Verkaufsoffener Sonntag 13 – 18 Uhr 
• Kostenlose Parkplätze und vieles mehr ...

Musikprogramm
Freitag, 5. Juli 2013
Bühne Landgrafenplatz
ab 18.30 Uhr Eröffnung des Hugenotten marktes durch 

den Ersten Stadtrat Norbert Fischer
ab 19.30 Uhr frisch gepresst

Ehem. Mädcheninstitut (Hof Hugenottenstraße 90)
ab 20 Uhr LA MIMOSAS

Hof Institut Garnier 15
ab 20 Uhr t&f – teachers and friends

Samstag, 6. Juli 2013
Bühne Landgrafenplatz
ab 13 Uhr Mockingbirds Country und Linedance Musik
ab 20.00 Uhr The Heartbreak Hotel Rock und Showband

Metzgerei Seitz (Hugenottenstraße 68)
ab 11 Uhr
bis 13 Uhr Dillinger Buben (Franz Baumann)

Ehem. Mädcheninstitut (Hof Hugenottenstraße 90)
ab 20 Uhr Buddy & the Sharks

Hof Institut Garnier 15
ab 20 Uhr t&f – teachers and friends

Sonntag, 7. Juli 2013
Bühne Landgrafenplatz
ab 11 Uhr Die Egerländer
ab 15 Uhr reimtext
ab 20 Uhr WEAP! Die Partyband

Hof Institut Garnier 15
ab 15 Uhr Moonlights

Kulinarisch, künstlerisch, kulturell 
Landgraf Friedrich II. gewährte im 17. Jahr -
hundert den verfolgten Hugenotten aus
Frankreich Aufnahme. Zu seinen Ehren wur-
de der Ort, den sie 1687 gründeten, nach
ihm benannt: Friedrichsdorf. Zum 33. Mal
wird hier von Freitag, 5., bis Sonntag, 7. Juli,
das traditionelle Friedrichsdorfer Straßen -
fest gefeiert, das zumindest dem Namen
nach an die hugenottischen Ursprünge der
Stadt erinnert. Und wenn hier Hugenotten-
markt gefeiert wird, ist es gute Sitte, dass
der Landgraf sofort das erste gezapfte Bier
auf seinen Sockel am Landgrafenplatz
 gestellt bekommt. Dem Ersten Stadtrat
 Norbert Fischer, der das Fest am Freitag 
um 18.30 Uhr eröffnet, kommt nach dem
Friedrichsdorfer Protokoll erst der zweite
Schluck zu. 
Seit Jahren sorgen zahlreiche Stände für
unterschiedlichste lukullische Genüsse vom
rustikalen Hessenschmaus über französi-
sche Crêpes – die ja wieder zur hugenotti-
schen Tradition passen – bis hin zum exoti-
schen Gaumenschmaus und genügend
 kalte Getränke stehen für den Durst bereit.
Erstmals werden in diesem Jahr Kunst -
handwerker eingebunden, die bestimmt
Interesse bei den Besuchern wecken und
sich von ihnen auch mal über die Schulter

schauen lassen. Seit Jahren gehört der
 Bummel nicht nur durch die Marktstände,
sondern auch durch die attraktiven Fach -
geschäfte beim verkaufsoffenen Sonntag 
ab 13 Uhr als fester Programm punkt zum
 Hugenottenmarkt. 
Während der Shoppingtour entlang der
Hugenotten straße erreicht auch das Kinder-
programm am Sonntagnachmittag beim
„Angelspaß mit Clown Henry“ seinen Höhe-
punkt. Neben alledem wird es aber dennoch
wieder das abwechslungsreiche Musikpro-
gramm sein, welches Tausende von Gästen
nach Friedrichsdorf lockt. 
Aus der Vielzahl der Bands, die jede für sich
unvergleichlich und einmalig ist, sticht den-
noch „reimtext“ besonders hervor. „Hesse-
billy Musik“ nennen die Frankfurter ihren
Stil, der in Rhythmus und Melodie ein biss -
chen an die amerikanischen Südstaaten er-
innert, aber im Text den markanten Klang
des Hessischen mit seiner unverwechsel -
baren Lässigeit zum Genuss werden lässt.
Wer es lieber richtig hessisch mag oder voll
im Countrystil oder ganz anders, wird kein
Problem haben, auf den verschiedenen
Bühnen das zu finden, was ihm gefällt. Bier
und Apfelwein schmecken auf dem Huge-
nottenmarkt zu jeder Musik. 

Mein Leben, mein Ein und Alles,
meine Frankfurter Sparkasse
„Seit Mika auf der Welt ist, dreht sich alles um ihn und unsere Zukunft. 
Meine Sparkasse hilft mir dabei, beides zu schaukeln.“

Zukunft flexibel absichern –
mit dem S-FinanzKonzept der
Frankfurter Sparkasse. 

Anja R. und Mika
Kunden seit immer
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Ex-Landrat Jürgen Banzer, Hessens Innenminister Boris Rhein und Sportkr eis-Vorsitzender
Norbert Möller (v.l.) erlebten das Jubiläum als gelungene Veranstaltung. Foto: gw

Nicht nur wegen der Gummibärchen-„Medaillen“ hat der Promi-Wettkampf allen Teilnehmern
offensichtlich viel Spaß bereitet. Foto: gw

Werner Vogt, Klaus Matschke, Bürgermeister Karl Heinz Krug, Hans Dieter Wolf und Ralph
Gotta (v.l.) waren zum ersten Spatenstich am Niederstedter Weg zusammengekommen. 

Felix Göltl schnellster Sprinter
Bad Homburg (fk). Beim Abendsportfest in
Wiesbaden blieb Felix Göltl (HTG Bad Hom-
burg) als einziger Sprinter der Männer über
100 m mit 10,94 sec. unter der „Elfer-Schall-
mauer“. Auch über 200 m k onnte kein Kon-
kurrent dem flinken HTGler das Wasser rei-
chen, der mit 22,20 sec. seinen zweiten Tages-
sieg feierte. Kaderathlet Sebastian Buschbeck,
auch von der HTG Bad Homb urg, hatte mit
10:04,47 min. über die 3000 m beiden Schü-
lern der Altersklasse M-15 die Nase v orne.
Alina Friedrich (ebenfalls HTG) wurde in der
W-14 über 100 m als Fünfte mit 14,60 sec. ge-
stoppt und schnürte dann auch noch über die
800 m ihre Spikes. Die A-Schülerin beendete
die Mittelstrecke mit guten 2:34,04 min. auf
Rang zwei. Bei den Männern war über 800 m
noch Sebastian Bienert (LG Bad Soden-Sulz-
bach-Neuenhain) mit von der Partie. Der an-
gehende Krankenpfleger konnte sich als

Sechster nach 2:01,78 min. über eine neue
Jahresbestzeit freuen. 
Beim Schülersportfest in Bruchköbel gab
Sprint-Talent Tim Kolbe (TSG Friedrichsdorf)
mächtig Gas und gewann in flotten 9,80 sec.
seinen Vorlauf (M-13) über die 75 m. Im Fi-
nale hatte Tim erneut die Nase v orne, wobei
ihm hier 10,18 sec. zum Sieg reichten. Laura
Rindt (auch TSG Friedrichsdorf) wurde im
Kugelstoßen der Altersklasse W-14 mit 8,78
m Zweite und warf den Speer als Siebte noch
auf 17,81 m. Den Sieg im Dreikampf der W-8
schnappte sich Meret Wilde. Das Nachwuchs-
Talent in den Farben der TSG Ober-Eschbach
sammelte 953 Zähler, die sich aus 8,74 sec.
(50 m), 3,20 m (W eitsprung) und 22,00 m
(Ballwurf) zusammensetzten. Damit kam
Meret in die Nähe des Kreisrekordes, den seit
1994 Sonja Schimo (TSG Friedrichsdorf) mit
999 Punkten hält. 

Hochtaunus (gw). Wer nicht dabei gewesen
ist, hat was verpasst. Die Jubiläumsveranstal-
tung „100 Jahre Sportabzeichen“, die am
Sonntag im Rahmen des 157. Feldber gfestes
unter der Schirmherrschaft von Hessens Mi-
nisterpräsident Volker Bouffier stattgefunden
hat, konnte auch die optimistischsten Erw ar-
tungen des ausrichtenden Sportkreises Hoch-
taunus vollauf erfüllen.
Die Sport-Gala auf der höchsten Erhebung im
Taunus, eine von fünf Premium-Veranstaltun-
gen des Deutschen Olympischen Sportb unds
(DOSB) aus Anlass des Jubiläums, war eine
Werbung für das Deutsche Sportabzeichen –
und sogar noch etwas mehr. Neben berühmten
Sportlern (von den Olympia-Teilnehmern Jan-
Felix Knobel, Frank Busemann und Lilli
Schwarzkopf bis hin zu Dagmar Fuhrmann
aus Usingen, die 1976 in Montreal für
Deutschland startete) erwiesen auch Politiker
aus nah und fern (die beiden Hessen-Minister
Jörg-Uwe Hahn und Boris Rhein, Holger Bel-
lino, Jürgen Banzer, Landrat Ulrich Krebs und
die Bürgermeister Hans-Georg Brum, Karl
Heinz Krug und Marcus Kinkel) dem Doppel-
Fest auf dem Feldberg die Ehre.
Rund 3000 Besucher, darunter auch Dr. Rolf
Müller, Präsident des Landssportbunds Hes-
sen und DOSB-Vize-Präsidentin Dr. Christa
Thiel, hatten acht Stunden lang Spaß an der
eigenen sportlicher Betätigung, sei es beim Er-
werb des Berg-Sportabzeichens (Disziplinen:
Seilspringen, Balance, Walking, Stepping und
Liegestütz), bei den Prüfungen für das Deut-
sche Sportabzeichen, auf der Airtreckbahn,
beim Ponyreiten, beim Mini-Tischtennis, in
der Soccer-Arena oder auf dem Trampolin.
Beste Unterhaltung wurde durch die „Dragon-
fly-Cheerleader“ und durch die „Flying bana-
nas“ ebenso geboten wie bei dem Zumba-Ein-

lagen von Instructor You-You oder den Ge-
sprächen, die Moderatorin Britta Wiegand mit
prominenten und weniger prominenten Besu-
chern der Jubiläums-Gala führte.
Die Hochtaunus-Kliniken waren am Sonntag
auf dem Großen Feldberg ebenso mit einem
Informations-Stand vertreten wie die Barmer
GEK, der Sportkreis Hochtaunus, das Deut-
sche Rote Kreuz und die Taunus Sparkasse.
Beim Prominenten-Wettbewerb hatten Chi-
rurg Frank Hillmann von den Hochtaunus-Kli-
niken und Frank Busemann die Nase vorn, ge-
folgt von Siebenkämpferin Lilli Schwarzkopf,
die mit Taunus-Sparkassen-Chef Oliver Klink
als Partner angetreten w ar. Bad Homb urgs
Bürgermeister Karl Heinz Krug trug den letz-
ten Platz mit Fassung: „Ein Politiker und ein
Top-Model – das ist nicht unbedingt ein aus-
sichtsreiches Sportler-Team“. Zumindest op-
tisch lag Krug zusammen mit Miriam Höller
(Teilnehmerin bei „German ys next top
model“) in der Gunst der Fans ganz weit vorn.
Offiziell eröffnet worden war das Sportabzei-
chen-Fest durch den 4705. F allschirm-Ab-
sprung des ehemaligen Turn-Weltmeisters
Eberhard Gienger (61), der pünktlich um 11
Uhr exakt auf dem dafür v orgesehenen Platz
mitten auf der Festwiese landete.
Ein weiterer Höhepunkt im umf angreichen
Programm war die Ehrung für Waltraud Lüke
vom TV Oberstedten, die von 1991 bis 2011
als Fach-Referentin im Sportkreis Hochtaunus
rund 50 000 (!) Sportabzeichen-Prüfungen be-
arbeitet hat. Sie selbst hat bereits 40 Mal die
Bedingungen für das Goldene Sportabzeichen
erfüllt und Ehemann Heinz ist ihr mit 38 die-
ser Auszeichnungen dicht auf den Fersen.
Landssportbund-Präsident Dr. Rolf Müller:
„Das war ein würdiger Rahmen für ein beson-
deres Jubiläum!“

Jubiläumsfest war Werbung 
für das Deutsche Sportabzeichen

Kurzstreckentarif für Bad Homburg
Bad Homburg (hw). Die alljährlichen Tarif-
erhöhungen beim Rhein-Main-Verkehrsver-
bund (RMV) scheinen unvermeidlich zu sein.
Allerdings sollten sie sich in einem angemes-
senen Rahmen bewegen. Ein schlechtes Bei-
spiel gibt der RMV mit der für Dezember ge-
planten Fahrpreisgestaltung. Während er im
Durchschnitt des Verbundes die Preise um 2,4
Prozent anhebt (was bereits weit höher als die
aktuelle Inflationsrate liegt) und in Frankfurt
den Einzelfahrschein überhaupt nicht verän-
dert, will man bei den Sonderstatusstädten wie
Bad Homburg um so kräftiger zulangen, näm-
lich mit einer Steigerung von 17 Prozent!
Die Begründung, in Bad Homburg bestünde
ein besseres Angebot als im ländlichen Raum,
kann nicht überzeugen. Gerade dieses attrak-
tive Angebot hat seit Jahren zu einer ständigen
Erhöhung der Fahrgastzahl geführt, von der
andere Verkehrsbetriebe nur träumen können.
Dafür sollen die Bad Homb urger Fahrgäste
nun „bestraft“ werden.
Die Fahrgast-Lobby Hochtaunus fordert
daher – als möglichen Ausgleich – die Einfüh-

rung eines Kurzstreckentarifs, wie er in den
Nachbarstädten Frankfurt, Of fenbach und
Hanau bereits seit Jahren existiert. Dabei wird
auch auf die Unterstützung durch die Kommu-
nalpolitik gehofft.
Anderenfalls würde man in Frankfurt für eine
Strecke von zwei Kilometern nur 1,60 Euro
bezahlen, in Bad Homburg aber schon für eine
Fahrt vom Bahnhof zum Kurhaus bereits 2,10
Euro. Eine solche Ungleichbehandlung kann
man den Bür gern wirklich nicht zumuten!
Auch nutzen nur wenige Homb urger Busbe-
nutzer den Einzelfahrschein für die mögliche
maximale Entfernung von Nieder-Eschbach
bis zur Saalburg aus, sondern legen überwie-
gend kürzere Strecken zurück.
Eine Tarifreform wird im RMV seit vielen
Jahren angekündigt, man kann sie aber nicht
in dieser Art scheibchenweise verwirklichen.
Das ist ein inakzeptables Stückwerk. Eine
solch sprunghafte Änderung der F ahrpreise
führt erfahrungsgemäß zu einer Abwanderung
vom ÖPNV und schadet den Bestreb ungen,
mehr Fahrgäste dafür zu gewinnen. 

Bad Homburg (hw). Der Feri Sportpark II ist
auf den Weg gebracht. Am Samstag wurde der
erste Spatenstich für das 2,5-Millionen-Euro-
Objekt gesetzt. In vier Wochen soll Grund-
steinlegung sein, das Richtfest in zwei Mona-
ten und noch vor Weihnachten will die Hom-
burger Turngemeinde ihre neue Halle eröf f-
nen. 

Eine Million Euro Eigenmittel steckt der 4500
Mitglieder starke Verein in „das Beutendste,
was die HTG je gebaut hat“, wie Präsident
Ralph Gotta es ausdrückt. Denselben Betrag
schießt die Stadt zu und 200000 Euro können
vom Land erwartet werden. „Den Rest werden
wir versuchen, aus Spenden und Sponsoring
zu decken, aber selbst wenn das nicht gelingt,
haben wir eine solide Finanzierung v orberei-
tet“, so Gotta. Die beachtliche Höhe des Ei-
genanteils kann die HTG stemmen, nachdem

sie die bisher als Turnhalle genutzte Jakobs-
kirche sowie eine weitere Immobilie veräußert
hat. Dass dieses Geld in das Bauvorhaben in-
vestiert wird, darüber herrscht im Verein breite
Übereinstimmung. Schließlich handelt es sich
um eine Zukunftsinvestition, von der man sich
weiteren Aufschwung erwartet. 

Das Gebäude erhält im Erdgeschoss einen 300
Quadratmeter großen Empf angsbereich mit
Geschäft. Von dort bequem erreichbar sind
neben der Geschäftsstelle ein Tanzsaal und
Fitnessräume sowie Sauna, Umkleiden und
die Sanitärbereiche. Die Zweifeld-Sporthalle
mit Zuschauertribüne für 400 Personen befin-
det sich im ersten Stock. Im gesamten Ge-
bäude wird es eine Fußbodenheizung geben
und auf dem Dach werden Vorkehrungen ge-
troffen, dass dort jederzeit eine Solaranlage in-
stalliert werden kann. 

Spatenstich startet Countdown
für den Feri Sportpark II
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„Hohle Kumpane“ nennt Andreas Rohrbach
seine Skulpturen. Foto: a.ber

Bad Homburg (a.ber). Es gibt Tierarten, die
uns zum Grinsen bringen. Pflanzengestalten,
die ein Kopfschütteln hervorrufen. Dabei ist
die Natur bierernst. Es geht ihr im Wesentli-
chen um Fortpflanzung. „Die Natur wirkt ko-
misch allein auf uns Menschen“, meinte der
Journalist und Kunstkritiker Roland Held aus
Darmstadt in seiner geistreichen Rede zur Er-
öffnung der Ausstellung „Biozön“ in der Tau-
nus-Galerie im Landratsamt. 
Der Fotografie-Künstler Peter Braunholz und
der Bildhauer und Zeichner Andreas Rohrbach
sind in ihren Werken der Natur auf der Spur –
und es gelingt ihnen, die zeitweilige Distanz
des Menschen zur Natur, die ihm seine kultu-
relle Sozialisation ermöglicht, deutlich zu ma-
chen: der Betrachter steht vor den Kunstwer-
ken und erlebt eine Distanzierung seiner selbst
von Natur, die ein humorvolles Lachen her-
vorruft. Er sieht Skulpturen wie ein Gebiss aus
Alabaster, bei dem der Kiefer weiß und die
Zähne rosa sind, nimmt einen Zellhaufen aus
Glas wahr oder ein gehäkeltes Stück Gehirn.
Er sieht die Fotografie eines verwitterten Wur-
zelgebildes, blickt auf die in einer riesigen
Pfütze verschwimmenden zarten Linien und
Bruchstücke einer Stadtansicht, wundert sich
über das Bild eines moosüberwucherten
Baumstumpfes, der einer wandernden grünen
Hand im roten Herbstlaub gleicht. Doch durch
das Amüsement hindurch dringen alsbald As-
soziationen und Phantasien angesichts des
dargestellten Stücks Natur . Und dann die
Frage: Was ist der Mensch angesichts der
Natur, des sinnlichen Prinzips von Leben und
Wachstum? „Die Realität ist nicht einf ach
real, die künstlerisch bearbeitete Materie hält
die Wirklichkeit in der Schwebe“, so Roland
Held bei der Vernissage. 
Peter Braunholz und Andreas Rohrbach, bei-
des Künstler aus dem Rhein-Main-Gebiet,
stellen erstmals ihre Werke gemeinsam aus,
und sie haben in der Tat etwas gemeinsam:
Ihre Werke sind keine Abbilder der Natur, son-
dern Analogien. Sie erzeugen eine Gegenwirk-
lichkeit, die verblüfft. Die teilweise großfor-
matigen Fotografien von Peter Buchholz sind
Originalaufnahmen, nicht digital bearbeitet,
unberührte Ausschnitte der Wirklichkeit. Er
wartet auf den rechten Augenblick. Bietet uns
Perspektiven, die uns den Boden unter den
Füßen wegziehen. So bei seinem jüngsten
Werk „Gate of the Orient“, das er in Suzhou, 

China, aufgenommen hat, wo er auf Einladung
des Huantie Times Art Museums Bejing ge-
rade einen Studienaufenthalt absolvierte. Der
in Kronberg lebende Künstler ist mit seinen
Arbeiten weltweit in Sammlungen und bei
Ausstellungen vertreten.
Auch Andreas Rohrbach greift Daseinsformen
der Natur auf, setzt sie in Marmor , Glas und
Wolle um. In Wandreliefs, Skulpturen und
Zeichnungen bringt er dem Betrachter die
Bauprinzipien der Natur nahe, transformiert
die Formen keck und hintersinnig. Andreas
Rohrbach, der an der Städelschule Frankfurt
bei Ulrich Rückriem und Stephan Balk enhol
studierte, ist Meisterschüler von Franz West
und bereits in vielen Ausstellungen und
Kunstprojekten vertreten. Einige seiner Werke
sind auch auf dem Safari-Skulpturenweg vom
Opelzoo nach Frankfurt zu sehen.
Der Kreistagsvorsitzende Manfred Gönsch
hob in seiner Begrüßung in Anwesenheit der
beiden Künstler die Gemeinschaft von Orga-
nismen verschiedener Art in Abgrenzung von-
einander hervor, die sich in den Werken spie-
gele. Das lässt sich durchaus auf die gemein-
same Ausstellung zweier Künstler übertragen,
die beide den ungewöhnlichen Blick auf Natur
lieben. Die Taunus-Galerie zeigt mit dieser
Ausstellung wieder einmal herausragende
Kunstwerke von Künstlern aus der Region.
Die Ausstellung „Biozön“ mit Fotografien von
Peter Buchholz und Skulpturen und Zeichnun-
gen von Andreas Rohrbach ist in der Taunus-
Galerie im Landratsamt, Ludwig-Erhard-An-
lage 1, bis zum 2. August 2013 montags bis
donnerstags von 9 bis 16 Uhr und freitags von
9 bis 12 Uhr zu besichtigen. 

Ausstellung Biozön: 
„Realität ist nicht einfach real“

Bad Homburg (hw). 36  Schüler des Haupt-
schulzweiges und 50 des Realschulzweiges
haben die Abschlussprüfungen bestanden.
Dabei haben 27 Jugendliche sogar den quali-
fizierenden Hauptschulabschluss erreicht und
etwa die Hälfte der Realschulabschlüsse ist so
gut ausgefallen, dass damit die Berechtigung
zum Übergang in die Fachoberschule oder in
die gymnasiale Oberstufe erw orben wurde.
Außerdem wechseln alle Gymnasialschüler
auf weiterführende Schulen.
Besonders geehrt wurden im Rahmen der Ab-
schlussfeier am 28. Juni die Schüler, die eine
1 vor dem Komma haben. Mit dem Haupt-
schulabschluss waren das Nassir Nahimi (1,5)
und Melina Brenneiser (1,9), mit dem Real-
schulabschluss waren das Nathalie Boost (1,5)
und Sahdet Celebi (1,6) und im gymnasialen
Zweig war das Katharina Skarjan (1,5).
Als Klassenbeste wurden geehrt: Nassir Na-
himi, Sharifullah Mohabatzada , Pascal Poser,
Jessica Büchner, Sarah Euring, Samed Özce-
kici , Nathalie Boost , Lisa Uppenkamp, Sah-
det Celebi und Katharina Skarjan . Für beson-
deres soziales Engagement wurden außerdem
Sarah Euring, Jessica Roth, Sahdet Celebi und
Elina Wazin ausgezeichnet.
Im Rahmen einer akademischen Feier
wünschten die Klassenlehrer, Fachlehrer und
die stellvertretende Schulleiterin Rita Schild
allen viel Erfolg für ihren neuen Lebensab-
schnitt. Im Beisein der Eltern, Senior - und
Schulpaten, sowie der Berufseinstiegsbegleiter
der Gesamtschule am Gluckenstein nahmen
die Schüler ihre Abschlusszeugnisse entgegen. 
In der Hauptschule: Klasse 9a3: Melina
Brenneiser, Furkan Ekici, Younes El Meikawy,
Jasmin Hett, Edanur Kaplan, F abio Lom-
bardo, Anas Mekroud, Natnael Michael, Nas-
sir Nahimi, Hashmatullah Popalzai, Damla
Sahin, Anna-Lena Schmidt, Selina Seebach,
Damion Wick. 

Klasse 9b3: Marius-Michael Christen, Ismail
Dahmi, Boris Ganßmüller, Michaela Hempel,
Christina Höck, Orcun Kayalioglu, Shariful-
lah Mohabatzada, Markus Nöth, Thomas Pa-
padopoulos, Pascal Poser, Michelle Vollhardt-
Martinez, Elina Wazin, Jin-Wook Yoo. 9c3:
Jessica Büchner, Steven Diehl, Sarah Euring,
Maximilian Gläser, Andreas Kollig, Ryszard
Mazur, Samed Özcekici, Niclas Peschel, Mau-
rice Schmid.
In der Realschule: Klasse 10a2: Maxi As-
cione, Djellzon Berisha, Yanik Birkenfeld, Na-
thalie Boost, Maike Fischer, Capital Girmay,
Anna Hampel, Marcel Harth, Bianca Hensler,
Patrick Iuvino, Nico Milutino vic, Robin
Mkrtschjan, Jessica Roth, Mario Schreiber ,
Torsten Stürtz, Katharina Weigel, Sophia
Zenglein. Klasse 10b2:  Geor gios Ampelas,
Benyamin Celikci, Kadir Cesmeci, Lars Dan-
nerbauer, Naomi Dressler, Philip Eckert, Ya-
semin Eycan, Nikolai Gagarin, Deniz Güven,
Monique Hussain, Laura Krau-se, Maximilian
Michl, Nick Richter, Charles Schnitzer, Talha
Tekeli, Caner Topyürek, Lisa Uppenkamp,
Düzgün Eren Yildiz. Klasse 10c2: Nusayba
Abdalla, Ferhan Acikgöz, Serdar Arslan, Sah-
det Celebi, Kyra Cornelius, Sabrina Gering,
Christina Juli, Areso Kakar, Leonid Konyus-
hok, Ramon Köth, Nenad Matic, Eyleen Palm,
Collin Schäfer, Kevin Szewc, Sonja Werk. 
Aus dem gymnasialen Zweig sind dies: Anas-
tasia Becker, Timo Biedenkapp, Pascal Brog-
sitter,  Timo Brogsitter, Sissy Choi, Rosanna
Ehrentraut, Sarah Feick, André Gering, Marc
Grunwald, Niklas Hauerk en, Sarah Heide-
korn, Laura Höck, Merle Hofmann, P atrik
Jonscher, Timo Juli, Gina Keller, Lukas Ki-
ontke, Elisa Koldzic, Marilena Kranz, Stefanie
Lorek, Ioanna Mitsikari, Alice Nassr, Ahmida
Nouri, Philipp Opitz, Nils Pano-witz, Jasmin
Schöffner, Ricarda Schützer, Katarina Skarjan,
Veronika Zickler. 

115 Schüler verlassen die 
Gesamtschule am Gluckenstein

Radiologisches Zentrum Königstein
in der KVB Klinik

Prof. Dr. med. Markus Düx
Privatpraxis

Sodener Straße 43 
61462 Königstein im Taunus 

Tel.: 06174-9685200 
Fax: 06174-204554

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag

8.00–18.00 Uhr

Offene MRT
Computer Tomographie
• Virtuelle Coloskopie
• CT gesteuerte Schmerz- 
 therapie (PRT)
• CT gesteuerte Biopsie
• Knochendichtemessung
 (Osteodensitometrie)
Digitale Mammographie
Digitales Röntgen
Ultraschall
Stoßwellentherapie

Liebe Patientinnen, liebe Patienten, 
vor einem Jahr haben wir die

 „Privatpraxis Dr. Kesselman-Evans“ übernommen. 
Nun können wir mit unserem Team schon unser einjähriges 

Jubiläum feiern, worüber wir uns sehr freuen.
Wir sind wie immer auf dem neuesten technischen Stand 

und haben gerade unser Angebot um eine Knochendichte-
messung mittels Computertomographie erweitert.

Wir sind auch weiterhin gerne für Sie da.

Ihr Praxisteam
Prof Dr. med. Markus Düx

Im Alltag lässt sich jede Menge Energie sparen, 

beim Kochen, aber auch beim Waschen oder Trocknen. 

Man muss nur die richtigen Rezepte kennen. 

Süwag ServiceCenter Bad Homburg

Rathausplatz 1

61348 Bad Homburg v. d. H.

Öffnungszeiten:

Mo. bis Fr.:  08:00 - 18:00 Uhr

Sa.:  10:00 - 14:00 Uhr

Die ServiceCenter der Süwag – einfach clever beraten!
www.suewag.de/servicecenter

Feuer & Sparfl amme!
„Ich geh’ in mein Süwag ServiceCenter, weil ich 
nicht am Essen sparen will, aber beim Kochen.“

Noch mehr 

Spartipps 

im Süwag 

ServiceCenter.

Wo stehst du, Mensch? Die Fotografie „Gate of the Orient“, von Peter Buchholz auf genommen
in China, stellt die Perspektive des Betrachters in Frage. Foto: a.ber

Musikprojekt im
Jugendzentrum
Ober-Eschbach (hw). Von
Mittwoch, 10., bis Freitag, 12.
Juli, findet im Jugendzentrum
Ober-Eschbach, Massenhei-
mer Weg 6, ein Musikaufnah-
meprojekt statt. Am Mittwoch
von 14 bis 20 Uhr und am Frei-
tag von 16 bis 20 Uhr können
sich Jugendliche zwischen 13
und 18 Jahren ausprobieren.
Ob mehrspurig oder lieber
solo, bei dieser dreitägigen
Studiosession entscheiden die
Jugendlichen, wie es klingen
soll. Das Jugendzentrum wird
zum Tonstudio. Eigenes Ein-
spielen der Songs gehört ge-
nauso dazu, wie das anschlie-
ßende Bearbeiten am digitalen
Mischpult. So können Erf ah-
rungen im Umgang mit Auf-
nahmesoftware und Mikrofo-
nen gesammelt und auspro-
biert werden. Unterstützt wird
die Gruppe von Jugendlichen,
die im Jugendzentrum re gel-
mäßig beim Bandprojekt mitt-
wochs mitwirken. Infos gibt es
im Jugendzentrum unter Tel.
06172-1383293, Anmeldung
per E-Mail unter juz.ober -
eschbach@bad-homburg.de.
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Hochtaunus (gw). Rien ne va plus - Nichts
geht mehr! Ab sofort sind die personellen Wei-
chen für die Fußball-Saison 2013/14 gestellt,
denn seit Montag ist die „Wechsel-Periode I“
auch im Bereich des Hessischen Fußball-Ver-
bands beendet und die Vereinsvorstände haben
–von Ausnahmen abgesehen- Planungssicher-
heit für die neue Runde, die im August be-
ginnt.
Mit der Usinger TSG ist nach dem Abstieg der
SG Anspach nur noch eine Mannschaft in der
Verbandsliga Süd vertreten. Der Gruppenliga
gehören aus dem Hochtaunuskreis nach dem
Abstieg der DJK Helvetia Bad Homburg und
der SpVgg 05/99 Bomber Bad Homb urg
neben der SGA noch der TSV Vatanspor Bad
Homburg, der TuS Merzhausen, die SG Ober-
Erlenbach sowie Aufsteiger EFC Kronber g
und damit nur noch fünf Vereine an. 
Die größte „Spieler-Bewegung“ meldet Grup-
penliga-Absteiger DJK Helvetia Bad Hom-
burg: nicht weniger 20 Neuzugänge werden
der Mannschaft von Trainer Stephan Boden-
röder ein komplett anderes „Gesicht“ verlei-
hen, wobei sich auch acht Akteure vom Kir-
dorfer Wiesenborn verabschiedet haben. 
Die Usinger TSG und die heimischen Grup-
penligisten haben folgende Veränderungen ge-
meldet:
Usinger TSG
Zugänge: Jonas Wanzke (SG Anspach), Tim
Pelka (SV Nieder -Wöllstadt), Justin James
(TuS Merzhausen), Patrick Wehner (SV Seul-
berg), Dominik Wehr (SG Rot-Weiss Frank-
furt U 19), Julian Kästner (TSG Wieseck U
19), Christian Brand (reakti viert), Jasper
Buijse (reaktiviert/vom Studienort zurück),
Maiwand Djamshedzad, Benjamin Jackson,
Andreas Knierbein und Jannik Sachs (alle ei-
gene Jugend).
Abgänge: Marcel Biskup (FV Stierstadt), Pa-
trick Gilles, Timur Günay, Christian Sic (alle
SV Teutonia Köppern), Sascha Hartmann (FC
Nieder-Florstadt), Steffen Häuser (Spielertrai-
ner SG Oppershofen) und Sven Stravs (Lauf-
bahn beendet).
Trainer: Michael Deuerling (5. Saison).
SG Anspach 
Zugänge: Daniel Dilges, Da vid Hartzke,
André Ernst, Simon Bartsch, Enrico Weber,
Mohib Quaiumi, Egor Gette, Marco Weber,
Marc Schneider, Julian Selzer (alle SG Hau-
sen/Westerfeld), René Gilles (SG Rosenhöhe
Offenbach U 19), Ruben Morschhäuser (TSG
Wehrheim), Dominik Gerigk (FC Eschborn U
19).
Abgänge: Jonas Wanzke (Usinger TSG), Kai
Klug, Jerome Löw, Christian Füssel (alle FC
Kalbach), Safak Durak (TSV Vatanspor Bad
Homburg), Malte Strothmann (VfB Fried-

berg), Ferdijan Idic, Renato Levy, Ryoto Oku-
mura und Ali Razai (alle Ziel unbekannt).
Trainer: Leo Caic (1. Saison).
TSV Vatan Spor Bad Homburg
Zugänge: Ahmed Izzetov Daglov (Levski
Sofia), Andrews Sarfo (SG Ober-Erlenbach),
Youssef Bittner (Spvgg. 05 Oberrad), Saf ak
Durak (SG Anspach), Özcan Hotaman (1. FC
04 YB Oberursel), Alexander Zharkov, Said
Talahoui (beide DJK Helvetia Bad Homburg),
Semir Kabaretovic (SG Sossenheim), Marcel
Kempf (Spvgg. Langenselbold), Grigorios
Stoikos (SG Himbach), Semih Yavas (Türk-
gücü Friedberg U 19), Daniele Lepanto (reak-
tiviert) und Samet Bulut (eigene Jugend); wäh-
rend der Rückrunde 2012/13: Frank Gerster.
Abgänge: Victor Alexandru Radu (FSV Fried-
richsdorf), George Ciubano (Eintracht Ober-
ursel), Cemal Sengül (SV Bommersheim),
Yves Hertlein, Ciucu Cosmin, Cristian Jenaru,
Dimitri Poenaru und Constantin Gargalie (alle
Ziel unbekannt).
Trainer: Markus Gaubatz (2. Saison).
EFC Kronberg
Zugänge: Steven Seubert (FC 06 Weißkir-
chen), Thomas Kapp, Calogero Torsiello,
Kevin Müller-Sturm, Marius Becher, Pascal
Schleifer (alle eigene Jugend).
Abgänge: keine.
Trainer: Andreas Arr-You (5. Saison); Co-
Trainer: Carsten Keller (2. Saison); Torwart-
Trainer: Thomas Garcia (3. Saison).
TuS Merzhausen
Zugänge: Christopher Wanzke, Dominik
Ruppel, Can Zarifoglu (alle SV Nieder -Wei-
sel), Sebastian Müller (TSVgg 1848 Stade-
cken-Elsheim), Marcel Kötter (SpVgg 05/99
Bomber Bad Homburg), Patrick Hildebrandt
(SG Hausen/Westerfeld).
Abgänge: Justin James (Usinger TSG), Goran
Subotic (1. FC 04 YB Oberursel), Louis Cor-
des  (SG Bornheim/GW Frankfurt), Tobias
Beil (FSG Niederlauk en/Laubach), Kaan
Köksal und Zakharia Amjahid  (beide Ziel un-
bekannt).
Trainer: Tarkan Esmer (3. Saison).
SG Ober-Erlenbach
Zugänge: Francesco Trulli, Oliver Pauls
(beide FC Kalbach), Johannes Drescher (VfB
Unterliederbach), Daniel Eick (DJK Helvetia
Bad Homburg), Robert Scheithauer (Spvgg.
02 Griesheim), Manuel Brück (SG
Hausen/Westerfeld), Tino Aiello, Clemens
Rincke und Max Zymolka (alle eigene U 19).
Abgänge: Ibrahim Cigdem (Hessen Drei-
eich), Viktor Walz (1. FC-TSG Königstein),
Andrews Sarfo (TSV Vatanspor Bad Hom-
burg), Thorsten Dauth (TSG Ober-Wöllstadt)
und Felix Brinkert (Ziel unbekannt).
Trainer: Enis Dzihic (1. Saison).

Personalplanungen sind bei 
den Fußballern abgeschlossen

Hochtaunus (gw). Nachdem sich die erste
Herrenmannschaft des TC Bad Homburg am
4. August vergangenen Jahres in der Rele ga-
tion gegen den TC Radolfzell mit 5:4 durch-
gesetzt und damit den Aufstieg geschafft hatte,
startet das Team von Trainer Andrey Rybalko
am Sonntag um 11 Uhr beim TSV Schott
Mainz in die neue Runde.
Drei Heimspiele stehen für Mirza Basic (ATP
Nummer 220), den letztjährigen Hessenmeis-
ter Julian Lenz, Maik Burlage, Milen Ianakiev,
Antonio Lupieri (Kroatien), Patrick Telawetz
(Österreich), Andrey Rybalko, Mikhail Filima
(Ukraine), Justus Vier, Michael Faller, Oliver
Selka und Christopher Conzelmann auf dem
Terminplan, wobei gleich das erste am Sams-
tag, 13. Juli, um 11 Uhr den „Kracher“ gegen
Eintracht Frankfurt bringt.

Nach der Partie beim Sportpark Windhagen
(14. Juli) folgen die beiden weiteren Heim-
spiele gegen STG Geroksruhe (20. Juli) und
TC Weinheim (21. Juli), ehe die K urstädter
zum TEC Waldau nach Stuttgart (27. Juli) und
zum TC BASF Ludwigshafen (28. Juli) müs-
sen. 
Die Herren 40 des Tennis-Clubs Oberursel
haben am Samstag das Hessen-Derby beim
THC Hanau in der Nordgruppe der Südwest-
Liga mit 2:19 verloren und befinden sich da-
durch wieder mitten im Abstiegskampf!
Die Entscheidung über den Klassen verbleib
fällt am kommenden Samstag um 13 Uhr in
Bendorf, wo das Team um Mannschaftsführer
Matthias Achilles unbedingt gewinnen muß,
um nicht in die Hessenliga hinunter zu müs-
sen.

TC Bad Homburg startet 
am Sonntag bei Schott Mainz

Sport in Kürze

Sportabzeichen-Prüfungstermin: (Leicht-
athletik) am heutigen Donnerstag um 17.30
Uhr auf dem Sportplatz am Bür gerhaus in
Köppern, am Freitag um 18.45 Uhr auf dem
Sportplatz am Massenheimer Weg in Ober-
Eschbach und am Freitag v on 19 bis 20 Uhr
auf dem Sportplatz an der Adolf-Reichwein-
Schule in Neu-Anspach. 
Fußball: Die Vorrundenbesprechung für die
Saison 2013/14 in der Gruppenliga Frank-
furt/West findet am Samstag im Vereinsheim
von Germania Enkheim statt. Be ginn ist um
10 Uhr.
Fußball: Die Vorrundenbesprechung für die
Saison 2013/14 im Hochtaunuskreis findet am
Donnerstag, 11. Juli, im Dorfgemeinschafts-
haus von Hundstadt statt. Be ginn ist um 19
Uhr. Neben den Terminbesprechungen stehen

auch die Pokal-Auslosungen auf der Tagesord-
nung.
American Sports: Die Baseballer der Bad
Homburg Hornets sind am fünften „Summer
Camp“ beteiligt, das vom 15. bis 19. Juli auf
dem Gelände des SC 1880 an der Feldge-
richtstraße und in der Sporthalle der benach-
barten Heinrich-Kleyer-Schule ausgetragen
wird. Willkommen sind Jugendliche von acht
bis 17 Jahren. Infos bei Ward Carr, Tel. 069-
56005788 oder www.wardcarr.com 
Fußball: Der FC 09 Oberstedten ist vom 25.
bis 28. Juli Ausrichter der Oberurseler Stadt-
meisterschaften, an denen der FC 06 Weißkir-
chen, 1. FC 04 Young Boys Oberursel und
Eintracht Oberursel (Gruppe 1) so wie SV
Bommersheim, FV Stierstadt und der FC 09
Oberstedten (Gruppe 2) teilnehmen. (gw) 

Spielertrainer Kyle Waddell hat mit den Bad Homburg Hornets am Sonntag gegen die Tübingen
Hawks zwei Siege gegen Haar im Visier. Foto: gw

Bad Homburg (gw). Nach einer Ruhephase
am vergangenen Wochenende steht für die
Bad Homburg Hornets am Sonntag in der 1.
Baseball-Bundesliga Süd der nächste Double-
header auf dem Programm. Um 13 Uhr erwar-
ten die „Hornissen“ das Team der Tübingen
Hawks im Taunus-Baseball-Park und in diesen
beiden Begegnungen wollen die Gastgeber
möglichst zwei Siege landen.
Die Voraussetzungen dafür sind nicht schlecht,
denn die Tübinger stehen mit einer Bilanz von
2:12 Siegen auf dem letzten Tabellenplatz und
die Hornets, die von ihren 18 Spielen vier ge-

wonnen haben, könnten sich deutlich v om
Gegner absetzen. Für die beiden Mannschaf-
ten ist es das erste Aufeinandertreffen in dieser
Saison, denn das Rückspiel steht erst am 17.
August auf dem Terminkalender.
Für die Fans haben sich die Bad Homb urg
Hornets am ersten Sonntag in den Sommerfe-
rien einiges einfallen lassen. Ab 12 Uhr gibt
es Live-Musik mit der Band „The Street Live
Family“, außerdem wird der Mentalmagier
Nicolai Friedrich seine Künste präsentieren
und bei der großen Hornets-Tombola winken
attraktive Gewinne.

Die Hornets treten am Sonntag 
gegen die Tübingen Hawks an

Der letztjährige Hessenmeister Julian Lenz spielt im Regionalliga-Team des TC Bad Homburg
hinter Mirza Basic auf Position zwei. Foto: gw
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KLEINANZEIGEN von privat an privat

100,– für Kriegsfotoalben, Fotos,
Dias, Negative aus der Zeit 1935-45
von Historiker gesucht. Kaufe auch
ganze Archive und Nachlässe! 

Tel. 05222/806333

Hobbyhistoriker aus Oberursel
sucht Feldpost, Fotos, Orden u.
Uniformen aus dem II. Weltkrieg.
Auch ganze Nachlässe. Zahle bar.

Tel. 0175/3365009

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing.
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
Tel. 06171/55497 od. 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing.
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 od. 0171/2060060

Kaufe deutsche Militär- u. Polizei-
sachen u. Rotes Kreuz 1. u. 2. Welt-
krieg zum Aufbau eines kriegsge-
schichtlichen Museums: Uniformen,
Helme, Mützen, Orden, Abzeichen,
Urkunden, Dolche, Säbel, Soldaten-
fotos, Postkarten, Militär-Papiere
usw. Tel. 06172 / 983503

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945 ! Orden, Abz., Urkun -
den, Fotos, Uniformen, usw. Zahle
Top-Preise! Tel. 0173 / 9889454

Achtung, seriöser Barankauf von
Privat: Nachlässe o. Wohnungs-
aufl., kaufe aus O. und Uromas Zei-
ten: Möbel, Bilder, Porzellan, Kristall,
Besteck, Modeschmuck, Armband-
uhren, militärische Orden, Uniform,
Münzen, Radios, Bücher, zahle
Hochpreise. Alles anbieten, auch de -
fekte Sachen.
Tel. 06181/14164 o. 0152/31827126

Kaufe bei Barzahlung u.a. nostal -
gische Bücher, Gemälde, Porzellan,
alte Uhren, Bestecke, antike Möbel,
Münzen, Medaillen, Briefmarken a.g.
Sammlungen, Ansichtskarten, alten
Modeschmuck u. g. Nachlässe.

Tel. 06074 / 46201

Kaufe Briefmarken und Münzen.
Sammlungen, Nachlässe von
Deutschland, Europa u. aller Welt.

Tel. 06173/63177

Privater Sammler sucht: Antike
Möbel, Gemälde, Silber, Bestecke,
alte Bierkrüge, Porzellan und Uhren
gegen Bezahlung.

Tel. 06108 / 825485

Sammler sucht Pelze und Zinn,
Silber Besteck, Modeschmuck,  de-
fekte Armband-Uhren. Zahle bar
und fair. Tel. 06104/8036486

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren,
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50 -
70er J. Design Tel. 069/788329

Orientteppiche, alte Weine, Ge-
mälde, Glas, Porzellan, Taschenuh-
ren, Bestecke und alte Möbel ge-
sucht. Fachkompetente Beratung
und Barzahlung selbstverständlich.

Tel. 0611/305592

Privater Militaria Sammler aus
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene
Sammlung. Zahle für von mir ge-
suchte Stücke Liebhaberpreise.
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel: 06174/209564

Bezahle bar, alles aus Oma's-Zei-
ten, Bilder, Porzellan, Silber u.v.m.

Tel. 06174/255949
od. 0157/77635875

Weinkellerauflösung? Spezialist
für Weinkellerbewertung u. Ankauf
von hochwertigen Rotweinen. Zahle
bar. Tel. 0172/6810125 

oder thomas@hartwine.de

Barzahler kauft Nähmaschinen,
Silberbestecke (90, 100, 800 etc.),
alte Uhren, Meissen, KPM, Herend,
Münzen, ganze Nachlässe. Seriös!

Tel. 069/89004093

Kaufe Silberbestecke, Kaffee- u.
Essgeschirr, Zinn, Gläser, Nähma-
schinen u. Gemälde! Seriös! 

Tel. 0611/51049480

Suche hochwertige Designer +
Markensachen wie: Louis Vuitton,
Prada, Gucci, Dolce & Gabanna etc.
Taschen, Kleidung etc. Bitte alles
anbieten! Tel. 06123/5037085

BMW 740, Bauj. 1994, TÜ 11/13,
Getriebe defekt, fahrbereit zu ver-
kauf. 990,– €. Tel. 0171/9282035

Jaguar x-Type, 2,5 l, Benzin, Kombi,
Bj.05/06, Autm., SD, 82T km,
Scheckh. gepfl., Insp. 05/13, TÜV
neu, SR + WR auf Alu, Allrad, Leder
beige, insges. sehr gepfl., VB
13.000,– €. Tel. 06171/3063,

0163/6333063

Opel Comb. C, BJ 10/2007, Met.
Silb., ca. 67.500 KM, 1. Hand, 4 tü-
rig, Heckklappe incl. 4 Winterreif.
6800,– €. Tel. 0177/6150672 o.

06172/33342

Smart forfour 1.1 passion Graphite
blue, Bj. 10/2005 Automatik, Klima,
51tkm, EURO4, TÜV 09/2014 VB:
5.100,- € Ab 18Uhr: 

Tel. 0173/3143593

VW-Käfer Cabrio, Typ 1303, weiß,
Bj. 1979, 1.500 cbm, 75 PS Motor,
neues schwarzes Verdeck, 8 Räder,
Liebhaber-Auto zum Restaurieren,
KP € 5.550,- VB. Tel. 06174/22600

VW Golf 4, schwarzmet. 1,4 l,
75 PS, EZ 9/01, 1. Hd., NR,
188.000km, 5-Türen, Stoff schwarz,
HU 10/14, unfallfrei, Klima, Stereo,
4 WR, ALU 225/45, tiefer, techn.
einwandfrei, Scheckheftgepfl., neu:
Auspuff, Frontscheibe, Öl, Bremsen
vorn, Kupplung, VB 2.300,- €

Tel. 06173/79623

VW Passat Kombi 1.9 TDI, 130 PS,
dunkelblau, Bj. 2002, 207.000 km,
1. Hd., Scheckheft-gepflegt, Diesel-
partikelfilter nachger., AHK abnehm-
bar, Xenon, Klima, inkl. 1 Satz
Winter reifen auf Aluf., VB 3.200,– €.

Tel. 0170/9102325

Suche einen Abstellplatz ca. 15 qm
für Möbellagerung für ca. 1 Jahr.

Chiffre OW2701

Suche Unterstellmöglichkeit für
einen Reisebus (Oldtimer), der zum
Wohnmobil umgebaut wird, im Um-
kreis 20 km von Bad Homburg. Der
Bus hat die Maße: 7,60 m lang, 2,50
m breit, 3,20 m hoch. 

Tel. 06172/4954181 (AB)

Neue unbenutzte Fahrradträger:
für Heck des BMW X5 Orginalzube-
hör von BMW-Vertragshändler B&K.
Montage ohne Anhängerkupplung
möglich. Platz für zwei Fahrräder.
Neupreis komplett ca. 915,- €. Fest-
preis 500,- €. Bitte nur Selbstabho-
ler. Bitte nach Herrn Nikzad fragen.

Tel. 06173/940980

BMW R1150 RT Bauj. 96, 29.000 KM,
Clacier-metalic Heizgr., Radio, ABS,
Scheibe, Koffer Topcase, Innen -
taschen, 3.950,– €. 

Tel. 0176/43049640

Freizeit-Joggerin, 48, sucht
Gleichgesinnte, od. Laufgruppe,
Raum MTK/HG. Chiffre: KW 27/04

Gemeinsam sind wir stark! Nette
Frau, 49 J., 1,60 groß, mollig, sucht
ehrlichen IHN für Neuanfang einer
festen Beziehung. Bitte nur ernst -
gemeinte Anrufe unter:  

Tel. 0175/4903661 ab 19 Uhr

Gepfl. Chin., Mitte 50, wünscht
sich einen gebildeten Herrn, NR, für
eine seriöse Partnerschaft.

rubyinnyc@gmail.com

Sie, Witwe, 67, 1,65, schlank,
durchschnittl. hübsch + durch-
schnittl. intelligent, sucht passen-
den Partner für die gemeinsame
Freizeit. Chiffre OW 2704

www.musikhaus-taunus.de

Telefon 0 61 71 - 5 86 77 77

Gewerbegebiet 

An den Drei Hasen · Oberursel

ANKÄUFE

AUTOMARKT

KFZ-Barankauf
– auch Busse, Geländew., 

Unfall, hohe km

0172 5753358

PKW GESUCHE

Kaufe gegen Bar
Ankauf von PKW, LKW, Busse

Geländewagen, Motorräder ab Bj. 75-2012
Fa. Sulyman Automobile

Alle Fahrzeuge mit Mängel, vielen Km,
ohne TÜV, mit Motor- oder Getriebe-
schaden. Bei Unfallwagen zahlen wir
mehr als den einfachen Schätzwert. 
! 24 Stunden Tel. 0 6172/684240
Fax 662976 Mobil 0171/2884307

GARAGEN/
STELLPLÄTZE

KFZ
ZUBEHÖR

MOTORRAD/ROLLER

BEKANNT -
SCHAFTEN

SIE SUCHT IHN

Britta, 37 J., blond, blaue Augen, super-
schlank. Ich möchte Liebe u. Glück spü-
ren m. e. Mann bis 60. Willst Du mit mir vor 
lauter Glück die ganze Welt umarmen?

06192/961482,www.dergemeinsameweg.de

Alina, 53 J

abends oft einsam -
viel Liebe

06192/961482

Bad Homburg (hw). 24 Senioren aus dem
Kurstift, der Flersheim Stiftung und dem
Rind’schen Bürgerstift waren zur Ausflugs-
fahrt in eines der bedeutendsten K ulturdenk-
mäler Deutschlands, dem Kloster Eberbach,
aufgebrochen. Der Rotary Club Bad Homburg
hatte zu seiner traditionellen Seniorenf ahrt
eingeladen, die diesmal in das ehemalige Zis-
terzienserkloster in der Nähe v on Eltville im
Rheingau führte.
Der Andrang war groß: Angelockt durch das
schöne Ausflugsziel und ein hervorragendes
Wetter starteten neun Rotarier mit ihren Autos
um 14 Uhr, um mit den 24 eingeladenen Se-
nioren die beeindruck ende Klosteranlage
Eberbach zu besuchen und bei Kaffee und Ku-
chen zu plauschen und zu tratschen. „Ich freue
mich, dass wieder so viele Senioren mitge-
macht haben“, erklärte Dr. Alexander von Oet-
tingen, der Präsident des Rotary Clubs Bad

Homburg. „Im Mittelpunkt dieser Senioren-
fahrt steht für uns der rotarische Dienst, die
Aufgabe, uns auch immer wieder um die Äl-
teren in unserer Stadt v erdient zu machen“,
versicherte er den Gästen im Kloster Eber -
bach. „Aber diese Aufgabe ist immer beson-
ders angenehm, weil wir erleben können, dass
sich unsere Gäste wohl fühlen und ihnen die-
ser Tag wirklich Freude bereitet.“
Die Begeisterung der Mitfahrer auch wirklich
groß. Besonders beeindruckt zeigten sie sich
von dem imposanten Dormitorium, einem 72
Meter langen frühgotischen Saal mit Kreuz-
rippengewölben. Angetan waren die Ausflüg-
ler aber auch von der eindrucksvollen Kloster-
kirche und einem historischen Raum, in dem
die Festweine gelagert werden. „W ir hatten
alle einen wunderschönen Nachmittag“, freute
sich eine rüstige Mitreisende, als die Gruppe
am Abend wieder in Bad Homburg eintraf.

Rotarier chauffierten Senioren
zum Kloster Eberbach

Bad Homburg (hw). Bislang galt bei der Nut-
zung von Verkehrsmitteln oft die Frage „Bus
oder Zug?“. Im Hochtaunuskreis soll in eini-
gen Jahren ein neues Fahrzeug eingesetzt wer-
den, das Elemente von beiden Verkehrsmitteln
hat. „Mit den sogenannten Bus-Zügen haben
die Verkehrsträger die Möglichkeit, deutlich
flexibler auf den jeweiligen Bedarf zu reagie-
ren, als es mit den herkömmlichen Bussen der
Fall ist. Das ÖPNV-Angebot kann durch sol-
che Fahrzeuge sinnvoll ergänzt und noch at-
traktiver gestaltet werden“, betonte Ulrich
Krebs, Landrat und Vorsitzender des Verkehrs-
verbandes Hochtaunus, bei der Besichtigung
eines Bus-Zuges auf dem Gelände des Land-
ratsamtes. 
Das Grundprinzip der Bus-Züge besteht darin,
dass ähnlich wie bei Zügen auf der Schiene
bei Bedarf ein Anhänger an das Fahrzeug an-
gehängt und so die v erfügbaren Sitzplätze
deutlich erhöht werden können. „Diese Option
eröffnet den Bus-Zügen sehr flexible Einsatz-
möglichkeiten. In verkehrsschwachen Zeiten
kann die Kapazität durch Abkoppeln des An-
hängers reduziert werden. Gleichzeitig kann

dadurch Treibstoff gespart und die Emission
von CO2 reduziert werden“, betonte der Kreis-
beigeordnete Uwe Kraft die weiteren Vorzüge
der Fahrzeuge. 
Aufgrund der Länge der F ahrzeuge und die

Verwendung von Anhängern werden die Bus-
Züge mit besonderen Sicherungsmechanis-
men ausgerüstet: Kameraüberwachung im Au-
ßenbereich hinter und zwischen dem Gespann
und im Innenbereich der Zugmaschine und im
Anhänger sowie Trenngurte zwischen Zugma-
schine und Gespann.
Am Pfingstwochenende hatte der Verkehrs-
verband Hochtaunus Besuchern der Bahn-
hofsfeste in Königstein und Oberursel die
Möglichkeit gegeben, sich die Bus-Züge
selbst anzuschauen. Auch künftig werden
verschiedene Modelle bei Veranstaltungen
präsentiert. Ein Einsatz im regulären Linien-
betrieb ist derzeit nicht möglich. Im Rahmen
der Ausschreibungen für die neuen Verkehrs-
verträge, die im Jahr 2016 auslaufen, sollen
die Bus-Züge aber als Bestandteil des Bus-
verkehrs im Hochtaunuskreis v orgesehen
werden.

Ab 2016 sollen Bus-Züge 
im Hochtaunuskreis fahren

In freudiger Erwartung des Ausflugs: Die Rotarier Crüwell, Kohler, Fröhlich und Rochlus mit
einem Teil der Reisegruppe beim Start am Rind’schen Bürgerstift. Foto: Münker

Ein Bus-Zug ist ein Omnib us mit Anhänger. Mit Inkrafttreten der neuen Verkehrsverträge ab
2016 sollen sie auch im Hochtaunuskreis eingesetzt werden.
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KLEINANZEIGEN von privat an privat˝ ˝
Polnisches Handwerker Team.

Bauarbeiten aller Art (Flies., Tapez.,
Streich. uvm) PREISWERT. 

Tel. 0152/10208437

Fliesenleger übernimmt  Fliesenar-
beit: Innen, Außen, Bad, Balkon und
Treppen. Tel. 0163/9068708 oder

06032/3495737

Renovierung aller Art! Tapezieren,
Laminat, Badrenovierung und 
Fliesen verlegen und Umzüge.

Tel. 06195 / 8092790
0176 / 20504139

Zuverl. Handwerker m. Referen-
zen sucht neue Aufträge, ich über-
nehme Renovierungen aller Art,
auch Reinigungsarbeiten – Büro u.
Treppe. Tel. 0162/2652843

Haushälterin; nette, gründliche
Frau sucht Arbeit. Einkaufen, Put-
zen, Bügeln. Büro, Haushalt, Treppe. 

Tel. 0176/25424263

Putzfrau, fleißig, flink, ehrlich für
alle Arbeiten im Haushalt. 

Tel. 0176/98607172

Zuverlässige, nette Frau mit Er-
fahrung sucht Putzstelle im Privat-
haushalt. Tel. 06171/9237226 o.

0157/76177024

Wir übernehmen Reinigungen 
aller Art, Haus, Büro, Treppenhaus,
Fensterreinigung, Gartenarbeiten,
Haus meisterdienst.

Tel. 0177/4021240

Zuverläsige Frau sucht Stelle zum
Putzen u. Bügeln im Privathaushalt
oder Büroreinigung.

Tel. 0176/87019489

Suche Arbeit: Renovierungen aller
Art, Dämmung/Putz u. Hecken-
schnitt. Tel. 0157/83588946

Gärtner sucht Gartenarbeit z.B.
Rasen mähen, Hecken schneiden,
Bäume fällen, Pflaster legen, Palisa-
ten stellen und Vieles mehr und das
alles mit eigenem Werkzeug + Ent-
sorgung. Tel.06173/5060923 

oder 0162/3544419

Gartenarbeiten aller Art - Neu- u.
Umgestaltung, Pflastersteine u.v.m.
zu günstigen Festpreisen. 

Tel. 0152/23402491

Polnischer Handwerker renoviert
Ihr Zuhause. Tapezieren, streichen,
Fliesen- Laminatlegen, verputzen,
Möbelmontage, Dachrinnen, Flach-
dachabdichtung, Trockenbau. 

Tel. 0157/35796757 ab 18.00h

Bauleistungen & Renovierungs-
arbeiten, vom Fachmann: Maler- u.
Tapezierabrbeiten, Trockenbau, Bo-
denverlegung: Parkett und Fliesen,
Kamine, kompl. Badezimmer oder
Küchen und noch mehr, gute Qual-
tät zum günstigen Preis, Ihre Hand-
werker des Vertrauens. Wir liefern
schlüsselfertige Ausführungen. Fra-
gen Sie an! Referenzen vorhanden.

Tel. 01520/6744655 

Fenster, Türen, Rolladen, Demon-
tage, Montage, Renovierung, Tro-
ckenbau, tapezieren, fliesen, Haus-
meister Service. Mobn.:

0157/84019770, 0177/1364457
E-Mail: topbau@ymail.com

Renovierungen aller Art. Innen-
Außenputz. Innenausbau. Maler-Ta-
pezierarb. Trockenbau, Fliesen-Pla-
tenverl. Parkett-Laminatt. Gartenar-
beiten. Zuverlässig. 

Tel. 0152/22950288

Ayla, meine beste Freundin auf
vier Pfoten hat mich für immer ver-
lassen u. i. vermisse Sie sehr. Ich
wohne i. HG u. habe ab 14 U. Zeit z.
Gassi gehen. Ohne Bezahlung. 

Tel. 06172/458011

w w w. k a t z e n s i t t e r c l u b . d e
Bei Abwesenheit betreuen wir unse-
re Katzen gegenseitig und unent-
geltlich. Tel. 06195/987517

2 schöne BKH-Katzen, 1 J., sehr
lieb, stubenrein, entwurmt, kastriert,
suchen zusammen ein neues Heim,
gg. Schutzgeb. i.H.v. 100,– € . K.klo,
Kratzb., Napf inkl.

Tel. 06101/3497679 ab 19 Uhr

Viele Kätzchen (8 Wochen)
suchen neues, liebevolles Zuhause.

Tel. 06082/919729
Tierhilfe ohne Grenzen e.V.

Nehme Katzen in liebevolle Ur-
laubs-Pflege. 300 m2 Freigeh., beh.
Haus. Rüsselsh. Tel. 06142/72314

www.katzenpension-schoemig.de

Für einen bezaubernden Trico
Collierüden u. eine süße Trico Col-
liehündin aus unserem Wurf v.
29.5.13 suchen wir noch liebe Fa-
milien. Abgabe ab 2. Augustwoche
2013. Tel. 0174/9321241
HP: www.collies-vom-tor-zum-tau-
nus.npage.de
www.colliewelt.de/vom-tor-zum-
taunus

Vermisst seit 23/05, kleine Katze,
grau-weiß, 10 Monate, gechipt,
braucht Medikamente, bitte anru-
fen, Tel. 06173/79530

Privat Musiklehrer gibt Unterricht
in Klavier, Orgel + Keyboard f. Kin-
der, Jugendliche + Erwachsene.
Kommt auch ins Haus. 

Tel. 06171/55600

Keyboard-Unterricht für Anf. und
Fortgeschr. jeden Alters. Kostenlo-
se Beratung. 17-jähr. Unterrichtser-
fahrg. Schnupperwochen zum Son-
derpreis. In allen Ferien vormittags
workshops und Schnuppertermine.
Faire Preise! Tel. 06172/789777

www.take-note-keymusic.de.to

20 € Klavierunterricht (erfahrene
Klavierl.) am Vormittag! Mit Spaß
und Humor! Tel. 06171 / 9160558 

Fr. Sternberg

Gitarre, Ukulele, Laute. Unterricht
in: Oberursel, Weißkirchen, Stein-
bach, Königstein, Kronberg, Weil-
bach + Flörsheim. Staatl. gepr. Gitar-
renlehrer. Info: Gitarrenschule Sede-
na Zeidler. Schule der vier 1. Bun-
des-Preisträger. Tel. 06171/74336

Erfahrene Montessori- und Lern-
therapeutin bietet Hilfe bei Kon-
zentrations- und Lernproblemen;
www.bewegendeslernen.de. 

Tel. 06172 / 8564027

„Fit für die Schule“ – gezielte Vor-
bereitung für Schulanfänger durch
erfahrene Montessoripädagogin. 

Tel. 06172 / 8564027

Nachprüfungs-Kurse in Latein
während der Ferien (und später) ver-
helfen zu besseren Leistungen! Leh-
rerin (i. Dienst) erteilt Einzel- und
Gruppentraining incl. Grammatik-
übungen. Tel. 0162/3360685

Mathematik in den Ferien kann so
stressfrei und erfolgreich verbessert
werden. Lehrerin (i. Dienst) erteilt
Einzelunterricht incl. Fehleranalyse. 

Tel. 0162/3360685

Student/in f. Nachhilfe 8. Klasse
Gymnasium 1 - 2 x wchtl. für Franz.
u. Mathe nach Schneidhain 
gesucht. Tel. 06174/2032321

Klavierunterricht in Königstein.
Klavierlehrer erteilt qualifizierten
Unterricht für Anfänger und Fortge-
schrittene. Tel. 06174/6394501

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs -
garantie. Renate Meissner

Tel. 06174/298556

Latein auch in den Ferien
Lateinlehrer (Gymnasiallehrer) erteilt
qualifizierten, fundierten Latein- Un-
terricht und Altgriechisch, auch Vor-
bereitung auf die Nachprüfung,
auch während der ganzen Ferien für
alle Klassenstufen, langj. Unter-
richtserf. Tel. 0151/25261479

Endlich Englisch meistern! Effi-
zientes und interessantes Lernen.
Renate Meissner,

Tel. 06174/298556

Hochwertige Möbel zu verkaufen
wegen Wohnungsauflösung. Eng -
lische Ledercouch, ital. Schrank u.
Esstisch. Auf VB. 

Tel. 06171/2871417

Thule Kupplungsfahrradträger für
2 Räder (nur 2 x benutzt) 150,– €,
Golfset für Anfänger (alle Eisen,
Putter, 2 Callaway Fairwayhölzer)
incl. hochwertiger Tasche und Trol-
ley 150,– €, Golf Reisebag (1x be-
nutzt) 50,– €. Tel. 0151/50444428

Verkaufe Moll Kinder Jugend
Schreibtisch  150.– €, Team7 Mittel-
hochbett  incl. Matratze 350.– € VB.

Tel. 0178/4758324

ALLES MUSS WEG! Garagenfloh-
markt, Samstag 06.07. von 10 – 16
h, Haushaltswaren u.v.m. Damen-
bekleidung Gr. 38, Bad Homburg,
Kösliner Weg 7

Kleiderschrank, 3 Schiebetüren, 1
Tür mit Spiegel, dunkles Nuss-
baum, 3 m lang, 65 tief, 2,28 hoch,
50,– €. Tel. 0173/4493691

Flohmarkt im Garten, HG-Kir -
dorferfeld, Zugang Weißkreuzweg,
geradeaus bis zum alten Schafstall,
dann zweimal links. Sa, 06.07. von
14.00 bis 19.00. Tel. 0176/77252722

Neuwertige Polstergarnitur (3-
Sofa, 2-Sofa, Sessel und Hocker)
günstig zu verkaufen. Alcantara,
Farbe Amber, Metallfüße mit Mes-
singring und verdeckten Rollen. 

Tel. 06171/53921

Altdeutscher Marmortisch (1,50 x
0,70 m), schöne Maserung, verzier-
te Holzeinfassung und schönem
Holzfuß günstig zu verkaufen. 

Tel. 06171/53921

Verk. Mountainbike von Gary Fisher,
26 Zoll. Rahmen schon älter, aber in
gutem Zustand. Kette, Reifen, Len-
ker usw. neu. VB 40,– €. 

Tel. 0163/7916211

2 IKEA-REGALE EXPEDIT, 149 x
149 weiß á 30,– €, 1 STEHTISCH 110
x 105 x 60 cm weiß, 60,– €, 1 chin.
SCHNECKENTISCH 120 cm, weiß,
80,– €, 1 SCHAUFENSTERPUPPE
30,– €, 1 SCHMUCKPUPPE weiß 30,–
€ zu verkaufen. Tel. 06171/9610318

Hausauflösung: Gebrauchsgegen-
stände für Haushalt. Alles sehr
preiswert. Auch viele Spiele, keine
Antiquitäten. Samstag, 6.7. von 15-
17 Uhr. Kelkheim, Johann-Strauss-
Str. 39. Tel. 06195/4243

Haushalts/Galer ieauf lösung
(Kampen/Sylt) Teppiche, Brücken
China,  Pakistani etc. preiswert ab-
zugeben. Ebenso Sammlung Mu-
scheln für Schaufensterdekoration.
In Kronberg Tel. 06173/79333 

o. 0172/5459264

Haushaltsauflösung: Div. Möbel,
Geschirr, Wohnaccessoires, Spiel-
zeug, Büche, komplette Einbaukü-
che u.v.m. Tel. 0172/6906458

Dachstuhl impr. 135qm, 4 Wärme-
pumpen m. Speicher, Filteranlage,
Motor f. Jetstraem, Sauna 2x2m,
Voglauer Einzelzimmer, franz. Bett
weiß, saub. Matratze, Bilder, Bü-
cher, Spiegel 2,5 x 2 m, abzugeben.
Besichtigung in Glashütten Freitag-
Nachm. u. Samstag. 

Tel. 0171/4526260

Finderlohn: Lesebrille Anf. Mai
verloren mit Etui, orangenfarbig.
Mögl. in Kelkheim. 

Tel. 0163/3980008

Führe kostenlose Haushaltsauflö-
sung und Entrümplungen durch.
Auch Firmen und Betriebe. Auch im
Trauerfall. Tel. 0175/3365009

Kaspertheater o. Zaubern f. Ki.-
Geb./Kiga/Verein, Firma; Ballons.
www.gabis-kasperle.de. Zaubern f.
Senioren (NEU). Tel. 06172 / 44475

Alleinunterhalter. Live Musik ü. 40,
für alle Feierlichkeiten ab den 50er
Jahren bis heute. 70,– € /Std.
www.duo-perry.de Tel. 06081/41207

A – Z-Meister – Rolläden – Fenster –
Türen – Dachfenster – Küchen –
Bad-Sanierung – Schreiner – Glas-
schäden – Einbruchschäden –
Renovierungen – Reparaturen –
Entrümpelung. Tel. 0171 / 3311150

Alles Rund um den PC! Problemlö-
sung, Beratung, Schulungen, Repa-
ratur, Vor Ort Service usw. Langjäh-
rige Berufserfahrung! Netter und
kompetenter Service! Computerhil-
fe für Senioren! Garantiere 100%
Zufriedenheit! € 30,– pro Std. inkl.
Anfahrt. Tel. 0152/33708221

PC-Senior (über 40 Jahre Compu-
ter-Praxis) mit viel Geduld, hilft Se-
nioren beim sinnvollen Gebrauch
von PC, Laptop, Internet, Tablet-
PC, Smartphone, Digitalkamera, Dia-
scanner, etc. Bad Homburg und
Umgebung. Tel. 0151/1576-2313

Fenster schmutzig? Kein Problem!
Ich putze alles wieder klar, auch
sonntags. Tel. 06171/983595

Computerspezialist, IT-Ausbilder
bietet Ihnen Reparatur, Schulung,
Kaufberatung, Virusentfernung, 
Datenservice. Tel. 06172 / 123066

Alte Schmalfilme, Super 8, Normal 8
oder 16 mm kopiere ich gut und
preiswert auf DVD. Auch Videofilme
von allen Formaten (VHS, Video8,
Hi8, Mini-DV, Betamax, Video2000
etc.) sowie Tonbänder, Schallpllatten
und Kleinbild-Dias als Kopie auf DVD.
Ihre Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder, Tel. 06172 / 78810

Umzüge mit Möbel Ab- u. Aufbau.
Rudi machts sorgfältig und zuver-
lässig. Tel. 06032/3071844

oder 0160/2389288

Entrümpeln und entsorgen, Rudi
machts. Tel. 06032 / 3071844

oder 0160 / 2389288

Emotional Dance Process, Neu
in Oberursel, tanztherapeutische
Kleingruppe, mittwochs 10 Uhr.

Info: 06172/4997973

Zauberer für j. Anlass – ein High-
light auch für Kinder ab 4 J. (ab 6
Kinder) und Sen. Tel. 069/865394

www.matteo-orlando.de 

Computerfachfrau, hilft Frauen u.
Senioren, den Einstieg zu finden.
Hilfe, wenn der PC streikt oder das
Internet nicht funktioniert auch bei
Webseitengestaltung, e-shop u.v.m.

Tel. 0173/3225211

Überspielung von Filmen und Ton-
trägern auf DVD bzw. CD. (N 8, Su8,
Hi 8, MiDV, MC’s, LP’s usw.) Bera-
tung und Qualität stehen für Erfolg!

Tel. 06173/68114

Immer wieder montags lädt der
Deutsch-Irische Freundeskreis auch
Gäste zu Gesprächen, nicht nur
zum irischen Bier, in das original
irisch eingerichtetes Gutenberg
Pub. Ab 19.30 Uhr in der Druckerei
Blei&Guba, jetzt Kelkheim-Münster,
Industriegebiet, Max-Planck-Straße
18 (Seiteneingang).

Professioneller Transfer Ihrer S8/
N8-Filme. Direktabtastung. VHS, Vi-
deo 8, Hi8, digital8, Betamax auf
DVD. Normenwandlung, DVD-Ko-
pien, Aufnahmen u. Schnitt. R. Ju-
renda, Tel. 06082 / 2967

PC-Hilfe kompetent u. sofort!
Internet, eMail, WLAN, Drucker,
Laptop, PC, Wartung, Installation.
Priv. u. Firmen. K. Haas 
0170/7202306 od. 06196/5615071

Kopiere LP, MC auf CD.
Tel. 06081/585205

VERMISST

UNTERRICHT VERKÄUFE
VERLOREN/
GEFUNDEN

VERSCHIEDENES

Günstige Entrümpelungen 
und kleine Umzüge

0152 36685156

Schimmel – Nasse Wände
Ausblühungen müssen nicht sein!

20 Jahre Produktgarantie! Hydro Chemie
� 0 64 31- 2 86 95 20

Floh- &
Trödelmärkte 

Sa., 6.7.13 und Do., 11.7.13 von 8.00 –14.00 Uhr
Frankfurt-Höchst, Jahrhunderthalle, Parkplatz B
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Sa., 6.7.13 von 14.00–18.30 Uhr (jeden Sa.)
Frankfurt-Kalbach, FRISCHE-ZENTRUM, Am Martinszehnten
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Eschborn, Mann Mobilia, Elly-Beinhorn-Str. 3
So., 7.7.13 von 10.00–16.00 Uhr und

Di., 9.7.13 von 8.00–13.00 Uhr, jeden Dienstag
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Weiss: 06195/901042 · www.weiss-maerkte.de

• Wir erledigen

 Ihren Umzug

 in aller Ruhe

• Schreiner-

 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –

 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 

 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.

 Höchster Straße 56

Tel.: 069 - 77 70 65

Mobil: 0171 - 600 46 30

Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Gartenpflege, Gartenverschönerung, 
Gartenerneuerung – preiswert und fachkundig 

für privat und Gewerbe:
Siegfried Anding (seit 15 Jahren) 

0160 95465806

RUND UMS TIER

NEU: Anzeigenschluss Dienstag 14.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag 
nebenstehende private Kleinanzeige (durch Feiertage,
können sich Änderungen ergeben).

Auftraggeber:

Name, Vorname 

Straße

PLZ, Ort

Unterschrift

Kontonummer

Bank

Bankleitzahl

Unterschrift

Private Kleinanzeige
Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler Woche 
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 11,50 €
m bis 5 Zeilen 13,00 €
m bis 6 Zeilen 14,50 €
m bis 7 Zeilen 16,00 €
m bis 8 Zeilen 17,50 €
je weitere Zeile 1,50 €

Chiffre : 
m Ja m Nein

Chiffregebühr:
m bei Postversand 4,50 €
m bei Abholung 2,00 €

Gewünschtes bitte ankreuzen

Der Betrag von            €

Barzahlung bitte nur 
noch vor Ort

m liegt als Verrechnungs-
scheck bei

m soll von meinem Konto 
abgebucht werden

Gesamtauflage:
100.700 Exemplare

"

Eine Rechnung wird nicht erstellt.

Ich bin damit einverstanden, dass die 
Anzeigenkosten von meinem Konto abge-
bucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag.

Erfolg durch Werbung

Schreiben Sie einen Brief 
oder eine kurze Notiz 

an den Inserenten.
Ihre Antwort lassen Sie 

in einem Briefumschlag, 
versehen mit der Chiffre-
Nummer, uns zukommen. 

Alles andere übernehmen wir:

schnell, zuverlässig und diskret.

Wie antworte 
ich auf eine 

Chiffre-Anzeige?
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Kath. Kirche St. Josef
Köppern
Samstag, 6. Juli
18 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche Heilig Kreuz
Burgholzhausen
Sonntag, 7. Juli 
9.15 Uhr Gottesdienst

Waldkrankenhaus Köppern
Montag, 8. Juli
18.30 Uhr ev. Gottesdienst 

Salus-Klinik,
Landgrafenplatz 1
Dienstag, 9. Juli
18.45 Uhr Gottesdienst 
„Feier des Lebens“ 
(Gebäude C, Raum 186)

Kirche Jesu Christi der 
Heiligen der Letzten Tage,
Taunusstraße 15
Sonntag, 7. Juli
11.20 Uhr Abendmahls -
gottesdienst 
15.20 Uhr Abendmahls -
gottesdienst

Kirchliche Nachrichten für Friedrichsdorf

Ev. Kirche Friedrichsdorf,
Hugenottenstraße
Freitag, 5. Juli
11.15 Uhr Abschlussgottes-
dienst für Schulanfänger 
des Kindergartens
Sonntag, 7. Juli 
9 Uhr Gottesdienst in 
Dillingen (Zesch)
10 Uhr Gottesdienst 
(Zesch)

Ev.-Method. Kirche,
Wilhelmstraße
Sonntag, 7. Juli
10 Uhr Gottesdienst 
(Gagnus); danach 
Kirchenkaffee

Ev. Kirche Köppern
Freitag, 5. Juli
9.30 Uhr Gottesdienst 
im Seniorenhaus Kroh 
(Maas-Lehwalder)
Sonntag, 7. Juli 
9.45 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl (Buchberger)

Ev. Kirche Seulberg
Samstag, 6. Juli
10 Uhr Gottesdienst  im 
Alten- und Pflegeheim 
„Haus Dammwald“, 
Kolberger Straße 2 (Deckert)
Sonntag, 7. Juli
9.45 Uhr Gottesdienst mit
Taufe (Merten)

Ev. Kirche Burgholzhausen
Sonntag, 7. Juli
9.45 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl (Lohenner)

Christian Revival Church,
Taunusstraße 151
Sonntag, 7. Juli
11 Uhr Gottesdienst

Neuapostolische Kirche,
Landgraf-Friedrich-Straße
Sonntag, 7. Juli 
9.30 Uhr Gottesdienst

Kath. Kirche St. Bonifatius
Seulberg
Sonntag, 7. Juli 
11 Uhr Eucharistiefeier

Kirchliche Nachrichten für Bad Homburg

Kath. Kirche Herz-Jesu
Gartenfeld
Sonntag, 7. Juli
11 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Johannes
Kirdorf
Samstag, 6. Juli
18 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 7. Juli
9.30 Uhr ökumenischer 
Gottesdienst zum 
125-jährigen Jubiläum 
der Freiwilligen Feuerwehr
Kirdorf 

Kath. Kirche St. Elisabeth
Ober-Eschbach,
An der Leimenkaut 5
Sonntag, 7. Juli
9 Uhr Hochamt
12 Uhr portug. Gottesdienst

Kath. Kirche St. Martin
Ober-Erlenbach
Samstag, 6. Juli
18.30 Uhr Sonntag-
vorabendmesse
Sonntag, 7. Juli
10.45 Uhr Hochamt

Neuapostolische Kirche,
Im Oberen Stichel 9
Sonntag, 7. Juli
9.30 Uhr Gottesdienst 

Ev. Kirche 
Ober-Eschbach + 
Ober-Erlenbach 
Sonntag, 7. Juli
9.30 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl in 
Ober-Erlenbach (Diefenbach)
10.45 Uhr Gottesdienst in
Ober-Eschbach (Diefenbach)

Ev. Gemeinschaft, 
Elisabethenstraße 23
Sonntag, 7. Juli
10 Uhr Gottesdienst 

Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde, Sodener Straße
Sonntag, 7. Juli
10 Uhr Abendmahlsgottes-
dienst  mit Segnungs-
möglichkeit 

Kapelle der Hochtaunus-
Klinik Bad Homburg,
Urseler Straße
Sonntag, 7. Juli
10 Uhr ev. Gottesdienst 
mit Abendmahl (Bonnet)

Kath. Kirche 
St. Marien, Stadtmitte
Sonntag, 7. Juli
9 Uhr Eucharistiefeier 
in der Kapelle der 
Maria-Ward-Schwestern
9.30 Uhr Eucharistiefeier 
11.30 Eucharistiefeier 

Evangelische Erlöserkirche
Stadtmitte
Sonntag, 7. Juli
10 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl (Leppek)

Ev. Christuskirche 
Berliner Siedlung
Sonntag, 7. Juli
10 Uhr Gottesdienst (Laupus)

Ev. Waldenser-Kirche
Dornholzhausen
Sonntag, 7. Juli
10.30 Uhr Gottesdienst 
mit Taufe (Schrick)

Ev. Gedächtniskirche
Kirdorf
Sonntag, 7. Juli
10 Uhr Gottesdienst mit 
Taufe (Marwitz)

Ev. Kirche 
Gonzenheim
Sonntag, 7. Juli
10 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl  (Spory)

Für den Familienwettbewerb zeichnete Sportkreis-Sportwart Klaus Lenz (Dritter von r echts)
auch die Familien Bruder, Mödden und Svat von der TSG Ober-Eschbach aus. Foto: gw

Hochtaunus (gw). Attraktive Geldpreise
haben die Vertreter von zehn  Schulen aus dem
Hochtaunuskreis erhalten, die sich im vergan-
genen Jahr am Sportabzeichen-W ettbewerb
beteiligt hatten. Dieser war vom Landessport-
bund Hessen (LSBH) und der Barmer Ersatz-
kasse (BEK) in Zusammenarbeit mit dem hes-
sischen Kultusministerium ausgeschrieben
worden.
Der Sportabzeichen-Beauftragte im Hochtau-
nuskreis, Peter Kohl (TSG Köppern), hatte die
verantwortlichen Lehrer und Leiter dieser
Schulen zu einer kleinen Feierstunde in die
Aula der Gesamtschule am Gluckenstein nach
Bad Homburg eingeladen, w o Eu-Ji Choi
(Keyboard) und Salomon Smith (Gesang) zu-
sammen mit einem Musiklehrer sowie einem
Akrobatik-Duo der „GaG“ für ein gelungenes
Rahmenprogramm sorgten.
Am Sportabzeichen-Wettbewerb 2012 hatten
sich im Hochtaunuskreis 24 Schulen und 18
Vereine beteiligt. Die erworbenen 2997 Sport-
abzeichen teilen sich 544 Erw achsene sowie
2453 Schüler und Jugendliche (darunter 1259
Mädchen).
Mit einem Präsent wurde Helmut Kalbsk opf
verabschiedet, der mit Beginn der Sommerfe-
rien bei der Christian-Wirth-Schule als Lehrer
ausscheidet und damit auch seine Tätigkeit als
Schulsport-Koordinator des Sportkreises be-
endet, die er seit 13 Jahren innegehabt hatte.
Sportkreis-Sportwart Klaus Lenz (TV Ober -
stedten) zeichnete zunächst die Sieger des im
Vorjahr vom Landessportbund Hessen ausge-
schriebenen Familienwettbewerbs aus. Unter
47 teilnehmenden Familien (mit zusammen
135 Personen) waren die Familien Kühl (HTG
Bad Homburg), Achterberg, Meindl, Pauly,
Robertson, Schlepper, Schröder, Waldmann
(TSG Köppern), Döppner/Kohlmann, Grüne-
wald, Schliemann, Völcker (MTV Kronberg),
Bruder, Mödden, Svat (TSG Ober-Eschbach),
Heimel, Kleemann, Leutheusser/Langsdorf,
Lüke/Heid (TV Oberstedten), Uhlig (TSG
Oberursel), Grauer, Wohlfahrt/Graf (TV
Schlossborn), Acker, Harle, Schlaback (TV
Stierstadt, Franz, Wilhelmi (Usinger TSG)
sowie Hollnagel, Krah/Fritsch und Wunder-
lich (TV Weißkirchen) als Ge winner von
Sprungseilen ausgelost worden. Diese hatten
mit jeweils mit zwei bis vier Personen (und

zum Teil mit drei Generationen) im vergange-
nen Jahr das Sportabzeichen erworben. 
Für 2014 hat der Sportkreis Hochtaunus er -
neut einen Familienwettbewerb ausgeschrie-
ben und Peter Kohl hofft, dass sich auch dies-
mal wieder eine ähnlich große Zahl von Grup-
pen daran beteiligen wird.
Der scheidende Schulsport-Koordinator Hel-
mut Kalbskopf und Marcel Färber v on der
BEK-Geschäftsstelle Bad Homburg zeichne-
ten im zweiten Teil der Sportabzeichen-Eh-
rungsveranstaltung die Gewinner des Schul-
wettbewerbs 2012 aus. Dieser interne Wettbe-
werb für den Bereich des Schulamts Hochtau-
nus/Wetterau ist je nach Größe der Schule in
fünf Kategorien eingeteilt worden, wobei es
pro Kategorie von der Ersatzkasse als Beloh-
nung für besonders viele Sportabzeichen
Geldprämien gab.
Zehn der 24 teilnehmenden Schulen aus dem
Hochtaunuskreis konnten sich wie folgt plat-
zieren, wobei sich auch im Vorjahr viele Leh-
rer den Prüfungen für das Sportabzeichen un-
terzogen haben: (Gruppe 2, 151 bis 300 Schü-
ler) 1. Dornbachschule Oberstedten, 2. Grund-
schule Stierstadt, 3. Friedrich-Ebert-Schule
Gonzenheim, 6. Jür gen-Schumann-Schule
Schmitten, 7. Peter -Härtling-Schule Fried-
richsdorf; (Gruppe 3, 301 bis 500 Schüler) 1.
Maria-Ward-Schule Bad Homburg, 2. Hardt-
waldschule Seulberg; (Gruppe 4, 501 - 1000
Schüler) 1. Gesamtschule am Gluck enstein
Bad Homburg; (Gruppe 5, mehr als 1000
Schüler) 1. Gymnasium Oberursel, 2. Philipp-
Reis-Schule Friedrichsdorf.
Zum dritten Mal seit 2011 sind im Rahmen
der Auszeichnungsfeier für F amilien und
Schulen in Bad Homburg auch drei Jugendli-
che geehrt worden, die bereits zehn Mal das
Sportabzeichen erworben haben. Eine „Eu-
ropa-Nadel“ sowie Karten für den Kletterwald
in Seulberg erhielten Caroline Grauer, Florian
Schober (beide TV Schlossborn) und Maximi-
lian Usinger (TSG Niederreifenberg).
Sportabzeichen-Beauftragter Peter Kohl hatte
zum Abschluß der kurzweiligen Ehrungs-Ver-
anstaltung noch einen Wunsch: „Es wäre
schön, wenn im Hochtaunuskreis noch mehr
Vereine in Zusammenarbeit mit den örtlichen
Schulen im Sportunterricht auf den Erwerb
des Sportabzeichens hinarbeiten würden!“

Im Hochtaunus wurden 
2997 Sportabzeichen erworben

Tierfutterhilfe am Heuchelheimer Platz
Bad Homburg (hw).  Am Montag, 8. Juli,
geben die Helfer des Tierschutzvereins Bad
Homburg von 15 bis 17 Uhr auf dem Heu-
chelheimer Platz wieder Katzen- und Hunde-
futter aus. Die Mobile Tierfutterhilfe Bad
Homburg ist bestimmt fu ̈r Personen mit Bad-
Homburg-Pass. Der zu v ersorgende Hund
muss nebst dem dazugehörigen Heimtieraus-
weis mitgebracht werden. Bei Katzen genügt
der aktuelle Impfpass.
Der Tierschutzverein Bad Homburg bedankt
sich sehr bei den Bad Homburger Bürgern, die
gleich zum Auftakt der Tierfutterhilfe am 10.
Juni eine große Spendenbereitschaft gezeigt
haben. Der Verein kauft zwar notfalls auch
Futter hinzu, aber ohne die Futterspenden
wäre das ehrgeizige Projekt nicht zu stemmen.
Deshalb stehen auch in mehreren Rewe-Märk-
ten über die Stadt verteilt Futterspendenboxen
bereit, die regelmäßig von den Helfern des
Tierschutzvereins geleert werden. Auch der
Hit-Markt am Europakreisel hat eine solche
Spendenbox aufgestellt. Der Tierfuttermarkt
Fressnapf in Oberursel und das Friedrichsdor-
fer Futterhaus unterstu ̈tzen das Projekt eben-
falls großzügig.
Die Mobile Tierfutterhilfe Bad Homburg ist
ein neues Projekt des Tierschutzvereins Bad
Homburg. Ziel ist es, bedürftige Menschen in
Bad Homburg mit ihren Tieren zu unterstützen
und beim Tierfutter finanziell zu entlasten.

Der Verein kann fu ̈r diese Aktion einmal im
Monat montags dank enswerterweise das
Transportauto des Tierheims Hochtaunus in
Oberursel nutzen. Gleich beim ersten Termin
im Juni wurde das Angebot gut angenommen.
„Wir hoffen, dass sich die Futterhilfe v or
allem durch unsere Handzettel in öffentlichen
Einrichtungen wie Rathaus, Landratsamt, Ju-
gendamt, Diakoniestation Heuchelheimer
Straße, Bad Homburger Tafel, bei allen Tier-
ärzten am Ort, in den Kitas und bei der AWO
Ober-Eschbach noch weiter herumspricht.
Nur dann kommt die Hilfe auch wirklich den
vierbeinigen Freunden zugute“, so das hof f-
nungsfrohe Resumee der Vorsitzenden, Renate
Echterdiek.

Bad Homburg (hw). „Independence Day“ –
so lautet das Motto, mit dem die vierte Jazz
Lounge im Casino den 4. Juli als den Unab-
hängigkeitstag der USA, der „W iege des
Jazz“, würdigt. Als Stargast wird der gefragte
Mainzer Trompeter Heiko Hubmann Klassiker
aus New Orleans aufleben lassen. Aber auch
die moderneren Klänge des Jazz f inden Be-
achtung, denn die musikalische Reise mit dem
vielseitigen Künstler wird „von New Orleans
bis New York“ oder auch „v on Louis Arm-

strong bis Miles Davis“ gehen. Mit von der
Partie sind Mitja Sk oberne am Piano, Don
Hein am Bass und Quinc y Kline am Schlag-
zeug. Als Moderator und musikalischer
„Überraschungsgast“ gestaltet der Saxopho-
nist und Klarinettist Wolfgang Zöll diesen
Jazzabend mit. Der Eintritt zur vierten Jazz-
Lounge in der Casino-Lounge, Kisselef fstr.
35/ Im Kurpark, kostet zehn Euro, drei Euro
werden auf den Verzehr angerechnet. Beginn
ist am Donnerstag, 4. Juli, um 20 Uhr. 

Trompeter Heiko Hubmann 
beswingt Casino-Jazz-Lounge

Studienfahrten 
Bad Homburg (hw). Der Jahrgang 1931/32
unternimmt unter der Leitung v on Hildegard
und Wolfgang Zimmermann vom 18. bis 22.
September eine Studienf ahrt mit dem Ziel
Vals (1350 Meter hoch gelegen) im Valser Tal.
Die jährliche Tagesfahrt mit dem Bus führt am
13. August nach Straßburg auf den Spuren des
jungen Goethe. Zu beiden Fahrten sind Nicht-
Jahrgangsmitglieder willkommen. Anmeldung
bei Hildegard Zimmermann, Tel. 06172-
33244. Dort gibt es auch nähere Auskunft.
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Zerspanungsmechaniker w/m
Dreher w/m / Fräser w/m
mit Ausbildung und 3-Schichtbereitschaft

Mechatroniker w/m
Maschinen und Anlagen warten und 
instand halten; abgeschl. Ausbildung,
Berufserfahrung

CNC-Maschinenbediener w/m
mit Ausbildung oder entsprechender 
Berufserfahrung, 3-Schichtbereitschaft

Industriemechaniker w/m
mit Berufserfahrung für die Montage
von Maschinen

Handelsfachpacker w/m
Fachkräfte Lagerlogistik w/m
mit guten PC Kenntnissen, Staplerschein
und hohem Verantwortungsbewusstsein

Maschinenführer w/m
Maschinen und Anlagen selbständig 
bedienen; Berufserfahrung, Ausbildung

Staplerfahrer w/m
mit Berufserfahrung, Schichtbereitschaft 
und guten Deutschkenntnissen

Produktionshelfer w/m
an Produktionsanlagen arbeiten, ein-
fache Maschinenbedienung und Ver-
sandarbeiten; 3-Schichtbereitschaft

Lagermitarbeiter w/m
kommissionieren und verpacken;
mit Staplerschein, Führerschein und
PC-Kenntnissen

www.amicus.de

für sofort oder später zu überzeugenden
Bedingungen gesucht: übertarifliche Be -
zahlung (Tarifvertrag BZA-DGB), festes
Monatsgehalt, individuelle regelmäßige
Monatsarbeitszeit zwischen 151 und 173
Stunden je nach Einsatzbetrieb.
Rufen Sie uns an. Es lohnt sich! Profitieren
auch Sie von unseren attraktiven Arbeits-
bedingungen.
Bad Homburg Louisenstraße 31 06172-2 40 02
Frankfurt Gr. Bockenh.Str.41 069-13389040
Friedberg Kaiserstraße 107 0 60 31-7 37 80
Oberursel Untere Hainstr. 1a 0 6171-70 42 00

mister*lady & you! 
In den Bereichen Lifestyle und Young Fashion stehen wir
ganz vorne. Über 270 Filialen in Deutschland und Öster-
reich sprechen für sich. Ausschlaggebend für unseren
Erfolg sind die Begeisterung und das Gespür für  modische 
Trends. Gehe auch Du mit uns auf Erfolgskurs.

Für unsere neue Filiale im Taunus Carree in Friedrichsdorf 

suchen wir eine/n

VERKÄUFER/IN (Teilzeit)

Du interessierst Dich für die neuesten Modetrends, 
arbeitest gerne im Team und es macht Dir Spaß, für 
Kunden da zu sein.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

mister*lady GmbH · Melina Obser

Sprottauer Str. 4–10 · 90475 Nürnberg

www.jobs.mister-lady.com

www.mister-lady.com

Deutschspr. Reinigungskräfte m/w

geringfügige Basis, 
Mo – Sa, 8.00 – 9.30 Uhr

in Bad Homburg-Centrum gesucht.
Peter Kattenbeck GmbH

Tel.Bewerbung: 0911 / 81 27-154
(8.00 – 17.00 Uhr)

  Sie sind engagiert und wollen in einem Unternehmen mit 
positiver Kultur eine sinnvolle Aufgabe mit Verantwortung 
für ein kleines Team übernehmen.

  Sie haben Freude an zielorientierten Beratungs- und Verkaufs- 
gesprächen und können auch anspruchsvolle Kunden positiv 
überzeugen.

  Sie können gut organisieren, wissen, was zu tun ist, wenn es 
mal hektisch wird, übernehmen aber auch gerne administra-
tive Tätigkeiten. 

  Sie haben Spaß am Umgang mit jungen Menschen. Schüler 
und deren Schulsituation sind Ihnen eventuell sogar vertraut.

Schicken Sie uns Ihre Unterlagen,  
die uns zeigen, was Sie können, und  
uns sagen, wer Sie sind – weil es  
um den ganzen Menschen geht. 

Die Schülerhilfe ist seit fast 40 Jahren einer der  
führenden Nachhilfeanbieter in Deutschland  
und Österreich. 

Zur Verstärkung unseres Teams in Friedrichsdorf suchen wir Sie als 

Schülerhilfe-Leitung (m/w)
Teilzeit/Geringfügige Beschäftigung, hauptsächlich nachmittags, unbefristet

Frau Chr. Schulze

Schuelerhilfe.hg.schulze@web.de

www.schuelerhilfe.de/friedrichsdorf

Postadresse:

Schülerhilfe, Louisenstr. 77

61348 Bad Homburg

Pizzafahrer u. Servicekräfte
(m/w) für mittags u. abends gesucht.

La Piazza Toscana
Bad Homburg · Herr Panzarella

Tel. 06172 - 2 10 10

Für unsere Tankstelle in Friedrichsdorf
suchen wir eine(n) motivierte(n)

Verkäufer(in)
Sie sind:

• kontaktfreudig und offen
• freundlich und positiv
• teamorientiert und flexibel

bei Ihrer Arbeitszeit
Dann bewerben Sie sich schriftlich:

Aral Tankstelle 
Alexander Steingräber
Höhenstraße 1
61381 Friedrichsdorf

Suche Reinigungskraft
in der Wilhemstr./Friedrichs-
dorf, 3x wöchtl., Mo, Mi, Fr

ab 9.00 Uhr
Tel. 0157 - 77 29 15 75

Lieferant/-in
mit eigenem PKW
für SOSO SUSHI gesucht.
Tel. 06172-9443755

Sie suchen einen Nebenjob? 

Dann kommen Sie zu uns:
Wir, ein erfolgreiches Dienstleis tungs -

unternehmen, suchen ab sofort für einen
Drogeriemarkt in Bad Homburg und

Oberursel zuverlässige, flexible Service-
kräfte m/w für die Warenverräumung

und als Teamleiter auf Geringfügigkeits-
basis bis 450 €.

Arbeitszeiten: Di + Fr ab 6 Uhr.
Bewerben Sie sich jetzt unter Angabe
der Ref. Nr.: Bad Homburg-OG-T-Z 

 0331 – 581 71 191.

Wir suchen zum sofortigen Eintritt für Kunden 
in Bad Homburg und in Wehrheim

Empfangsmitarbeiter (m/w)
(in Voll- und Teilzeit; Führerschein erforderlich)

sowie für einen Kunden in Frankfurt

Sicherheitsmitarbeiter (m/w)
(§ 34a GewO erforderlich)

Vorabinformationen erhalten Sie unter: 0152 / 56731036.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:

IWS Industrie-Werkschutz GmbH · Magnolienweg 30
63741 Aschaffenburg oder an s.becker@iws-ab.de

MITARBEITER/IN FÜR
SCHMUCKGESCHÄFT
gesucht als Teilzeitkraft im MTZ.

Tel. 0171 – 2165 867

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams 
zuverlässige und flexible

Fahrer/innen
für die Schülerbeförderung

mit Kleinbussen (Minijob).
Bei Interesse melden Sie sich bei uns:
Mo – Fr von 8.00 Uhr – 13.00 Uhr

difas die fahrservice gmbh
Weidenbornstr. 40 · 60389 Frankfurt

Telefon 069 - 56 00 44 55

Verkäufer/in
als Minijob 

Samstags von 8 – 16 Uhr 
(gern auch Student/in) für Textil-

reinigung in Friedrichsdorf 
gesucht. Bewerbungen unter 
info@taunus-textilpflege.de 
oder Tel. 0 61 72 -77 87 52.

Für unsere Neueröffnung der Filiale in 61381 Friedrichsdorf, Wilhelm-
str. 23 im Sommer 2013 mit den Sortimenten Drogerie, Parfümerie, 
Schreibwaren, Spielwaren, Multi-Media und Strümpfe (1741 m²) su-
chen wir ab sofort einen

Ihr Profil:
Sie haben Spaß daran mit Kunden zu arbeiten, sind engagiert und  
verfügen über ein sicheres, gepflegtes Auftreten.

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bevorzugt per E-Mail                                                                                                     
an: bewerbung@mueller.de oder per Post an: Müller Ltd. & Co. KG, z. 
Hd. Frau Müller, Hermesstr. 4, 63263 Neu-Isenburg.  Weitere Stellenan-
gebote finden Sie unter: www.mueller.de

Verkaufsberater (m/w)
Drogerie, TEILZEIT
   

Wir suchen eine

Aushilfe für die 
Hotelbar (m/w)

auf 450,– € Basis
die uns nach Absprache regel-

mäßig unterstützt. Die Dienstzeit 
beginnt um 17.00 Uhr. Wenn Sie

Grundkenntnisse im Service-
Bereich haben, freuen wir uns 

auf Ihre Kontaktaufnahme.

Kurhaushotel
Nicole Buckenmayer 

Personalleiterin
Ludwigstr. 3

61348 Bad Homburg
Tel. 0 61 72/66 00

E-Mail: 
nbuckenmayer.hom@maritim.de

Zur sofortigen Festeinstellung
suchen wir für unseren namhaf-
ten Kunden in Friedrichsdorf: 
10 Montierer/innen, 5 Produk-

tionshelfer/innen und 8 Löter/

innen. Bewerben Sie sich noch
heute unter Tel: 06172/68766-11

Für unsere 

HA-Betreuung  

suchen wir auf 400,– € Basis

eine Mitarbeiterin/
einen Mitarbeiter.

Arbeitszeiten 
von 13.00 – 16.00 Uhr.

Bei Interesse senden Sie 
bitte eine Kurzbewerbung 

an Hölderlin-Schule, zu Hd.
Ute Pawlik, Hessenring 156, 
61348 Bad Homburg v.d.H.

Wer inseriert, hat mehr Erfolg!

Hochtaunus (how). Die Vorfreude auf die
schönste Zeit des Jahres bringt oft einige Fra-
gen mit sich. Vor allem wer Angehörige zu be-
treuen hat ist sich oft unsicher, ob er  Mutter,
Vater, Großmutter oder Großvater guten Ge-
wissens alleine zu Hause lassen kann. Mit die-
sem Gedanken im Hinterkopf fällt es schwer,
den Urlaub unbeschwert zu genießen. Der
DRK-Hausnotruf bietet auf diese zentrale
Frage eine Antwort und vor allem eine ent-
spannte Ferien und Urlaubszeit
Mit einem einfachen Knopfdruck haben die
Senioren über das Gerät bei einem möglichen
Notfall direkt den Kontakt zur DRK-Hausnot-
rufzentrale in der Zentralen Leitstelle, welche
sofort reagiert und je nach vorliegender Situa-
tion eine Vertrauensperson, einen Nachbar ,
unser Bereitschaftsdienst oder gar der Ret-

tungsdienst verständigt. Das Hausnotrufgerät
wird durch einen Service-Techniker einfach
mit an die bestehende Telefonleitung ange-
schlossen, erklärt und getestet. Das Deutsche
Rote Kreuz bietet mittlerweile zwei unter -
schiedliche Varianten an: einen als Armband-
uhr zu tragendem Funksender oder die klassi-
sche Halskette. Beides lässt sich bequem und
unauffällig tragen und muss auch beim Du-
schen oder Baden nicht ausgezogen werden. 
Der Hausnotrufservice ist rund um die Uhr da.
Mit ihm lässt sich der Urlaub noch besser ge-
nießen. 
Weitere Informationen zum Hausnotruf und
allen weiteren Dienstleistungen des DRK
Hochtaunus erhält man im DRK Service-Cen-
ter unter Tel. 06172-129565 oder im Internet
unter http://www.drk-hochtaunus.de.

Sorgenfrei im Urlaub unterwegsVerantwortung der Hundehalter
Hochtaunus (how). Die Untere Naturschutz-
behörde des Hochtaunuskreises verweist auf
die Anforderungen von Naturschutz- und
Jagdgesetz. Gerade wegen der stattfindenen
Brut-, Setz- und Aufzuchtzeit kommt den
Hundebesitzern eine besondere Verantwortung
zu. „Leider passiert immer wieder, dass durch
freilaufende Hunde Jungwild und Gelege bo-
denbrütender Vögel zu Schaden kommen. Es
obliegt den Hundebesitzern speziell in den
nächsten Wochen unbedingt darauf zu achten,
dass sich ihre vierbeinigen Schützlinge stets
in deren Einwirkungsbereich bef inden oder
aber an der Leine geführt werden“, sagt der
Leiter der Fachbehörde, Dr. Dr. Dieter Selzer.
Wenn sein Hund außer Sicht ist oder auf kurze
Entfernung jeglichen Gehorsam v ermissen
lässt, handelt der Hundeführer ordnungswid-

rig, was durchaus mit einem Bußgeld bele gt
werden kann. Nach der Gef ahrenabwehrver-
ordnung über das Halten und Führen von Hun-
den, gelten Hunde, die andere Tiere hetzen
oder reißen, als gefährlich und sind somit an
der Leine zu führen.
Trotz aller Kritik über den Leinenzwang bietet
die jetzige Zeit auch Chancen für Hund und
Halter, die Bindung zwischen Tier und
Mensch zu verstärken. „Der Hundekontakt ist
wichtig, aber viel wichtiger ist für die Tiere
die Zusammenarbeit mit den Menschen. Dann
ist der Hund glücklich“, erklärt Kreisbeigeord-
neter Uwe Kraft. An einer sogenannten
Schleppleine mit Geschirr kann man K om-
mandos trainieren, die später dann das spazie-
ren gehen erleichtern und entspannter werden
lassen
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Bauen & Wohnen

Dachumdeckungen 
zum Festpreis

www.dachreiter-gmbh.de

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-

und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein

Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine

Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Ofenstudio
Bad Vilbel GmbH

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

SONDERVERKAUF
von Ausstellungsöfen

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144

www.ofenstudio-gmbh.de

Haus- u. Wohnungs-
sanierungen 

Rund-ums-Haus-Service
Tel.069/549485, Mobil 0178/2838541

OFENHAUS KLOHMANN 
KAMINÖFEN

KAMINE • ÖFEN • KACHELÖFEN

Feuerung für Holz, Kohle, Gas und Elektro
Kamin-Heizsysteme, Gartenkamine

DIPL.- ING. A. KLOHMANN 
65936 Ffm. Sossenheim, Nikolausstraße 8

Telefon 0 69/34 20 15, Fax 34 20 16
www.ofenhaus-klohmann.de

GROSSE AUSSTELLUNG

Marcus Böhm
Hausmeisterservice

und Gebäudereinigung
• Entrümpelung
• Carportbau
• Dachrinnenreinigung
• Arbeiten rund ums Haus
• Gebäudereinigung
• Reinigung von Parksystemen

und Tiefgaragen
• Rasenpflege
• Baum- und Heckenschnitt
• Winterdienst
• Baustellenreinigung

Tel.: 06171/2084873 · Fax 06171/8944412
Handy 0173 / 5133571 

info@hausmeister-FFM.com

Bäume fällen, schneiden und
roden. Gartenpflege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543

Firma FR Oberurseler
Forstdienstleistungen

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

GKJ Zaun- und Torsysteme
Hauptstraße 31 · 65843 Sulzbach
Tel. 06196-9998531 · www.gkj-zaunsysteme.de

Neueröffnung
Zaunsysteme – Privatbereich
25-jährige Erfahrung

z.B. Flügeltore, Schiebetore, Garagentore, Zaunfelder, Antriebe, 
Balkon-und Treppengeländer, Fenster und Türen

Qualität zum 
fairen Preis!

PARKETT
EINBAUMÖBEL
PFLEGEMITTEL
FENSTER
INNENTÜREN
HAUSTÜREN

Höchster Straße 40

65835 Liederbach

Telefon 0800 – 000 11 26 

(kostenfrei)

www.yourstylehome.de

Öffnungszeiten:

Mo.–Fr. 14.00–18.00 Uhr  

Sa. 10.00–13.00 Uhr

Partnerbetrieb&

Anzeigen-Hotline ( 0 6171/628 80

Die Bad Homburger Woche 
im Internet:

www.hochtaunusverlag.de

Keine Chance dem Schimmel
Lüften gegen den Pilzbefall

lps/Jk. Schimmelpilze an Wänden oder in Dich-
tungsfugen sehen nicht nur unschön aus, sondern
bringen auch Gesundheitsrisiken in Form von unter
an derem Schleimhautreizungen, Neurodermitis
oder Atemproblemen mit sich. Besonders gefährlich
kann das beispielsweise für Asthmatiker oder Men-
schen, die sowieso schon ein geschwächtes Im-
munsystem haben, werden. Beachtet man allerdings
einige Hinweise, kann man die Entstehung solcher
Pilze von Beginn an verhindern. Besonders anfällig
sind Räume mit hoher Luftfeuchtigkeit, wie Bad
oder Küche. Hier hilft vor allem regelmäßiges und
umfassendes Lüften. 

Anstatt Dauerlüften bei gekipptem Fenster emp-
fiehlt es sich, die Fenster für einige Minuten weit
zu öffnen. Schränke und Regale sollten zudem

nicht direkt an der Wand, sondern ein bis zwei
Zentimeter davor stehen, damit die Luft im Raum
zirku lieren kann. Im Winter sollte man außerdem
darauf achten, das Haus oder die Wohnung gleich-
mäßig zu beheizen. 

Die ideale Temperatur liegt hierfür bei ca. 21
Grad. Haben sich aber schon Schimmelpilze gebil-
det, kann man ihnen unter Umständen noch selbst zu
Leibe rücken. Auf Fensterdichtungen beispielsweise
kann man die Stelle zunächst mit Scheuermilch
gründlich abbürsten und danach mit einem feuch-
ten Tuch nachwischen. Bei großflächigerem Befall
müssen allerdings Profis ran. Auch wenn der Schim-
mel hinter einer Tapete sitzt, wird die Entfernung
aufwendiger. Hier müssen die Tapeten entfernt und
die Wand dahinter entsprechend gereinigt werden. 

lps/Jk. Nach dem Baden oder Duschen sollte man das Badezimmer immer durchlüften. 

Foto: epasit GmbH

170 Abschlüsse an der Hochtaunusschule
Hochtaunus (how). In den Vollzeitschulfor-
men an der Hochtaunusschule (HTS) haben
170 Schüler in den unterschiedlichen Schul-
formen ihr gestecktes Ziel erreicht und einen
entscheidenden Schritt in Richtung Berufsaus-
bildung geschafft. Bevor sie die Schule end-
gültig verlassen, werden ihnen im Rahmen
einer Abschlussfeier feierlich ihre Zeugnisse
übergeben.
Berufliches Gymnasium der F achrichtung
Technik Schwerpunkt Daten verarbeitungs-
technik (Tutor Zimmer): Alexander Agasiev,
Patrick Bauernschmitt, David Gund, Adrian
Hawlitschek, Adrian Keil, Florian Klettk e,
Thomas Kreutz, Tobias Langen, Björn Resch
und Valentin Tatzel. 
Schwerpunktübergreifend Datenverarbei-
tungstechnik/Elektrotechnik (Tutor Schrei-
ber): Martin Feisel, Marcel Jonscher , Tim-
Hendrik Kruse, Alexsander Küchler, Yannick
Sarnoch, Philipp Schlarb und Fabian Wehner. 
Schwerpunktübergreifend Maschinenbau/
Elektrotechnik (Tutor Diehl): Caterina Bau-
mann, Marian Bopp, Benedikt Fischer, Sebas-
tian Goy, Stefan Hunger, Moritz Lange, Pas-
quale Lepanto, Tuan Phan, Jochen Pylypiw,
Christopher Schaub, P atrick Stübig, Niklas
Sulzbach, Patrick van Halem und Markus Ved-
der. Beste Abiturienten sind Adrian Hawlit-
scheck (1,2) und Florian Klettke (1,7)
Die Abschlussprüfung in der Fachoberschule
haben bestanden in der 12FOM: Tobias Adam,
Marius Braunroth, Kai Dengler,  Fabian Din-
ges, Lukas Alexander Eich, Jens Friedrich,
Dennis Geibel, Carsten Huber, Besart Islami,
Phil Pascal Jäger, Ron Leicht, Jaques-P aul
Lisson, Maximilian Miosga, Jannis Neumann,
Maximilian Ohmeis, Matthias Rang, Geor g
Scheurer, Robert Schneck, Arthur Schwanitz,
Andreas Spanagel und Antonia Stumpf,
12FOI1: Samuel Alves Santos, Josip Bilos,
Yannic  Blecher , Marius Dunger , Frederik
Ernet, Steve Gleichmann, Tobias Hemmerle,
Jan-Kristof Köhn, David Lohmann, Yannick

Menkhoff, Dennis  Molitor, Alexander Rosen,
Manuel Schildknecht, Roman Schwemin,
René Singh und Philipp Spie gel, 12FOI2:
Kashifa Aziz, Christian Bamberger, Lars Mi-
chael Hoflender, Michael Florian Hoflender,
Frederik Jochum, Alex Knaub, Daniel Mi-
chaylow, Marvin Mkrtschjan, Manos Osten-
dorff, Tim Riegelhof, Tim Stahl, Sabine Stier-
wald und Sebastian Wickett, 12FOGM1:
Nora Battenhausen, Dennis Berg, Jennifer Bi-
landzija, Dominik Busch, Sarina Dunger ,
Christoph Friedrich, Aileen Geis, Daiana Jan-
kovic, Mark Kalchschmid, Dimitrij Kling,
Marion Knaack, Nora Lebrecht, Da vid Löhr,
Christina Luckhardt, Kim Trang Nguyen
Ngoc, Rebecca Radke, Tanja Rauch, Alexan-
dra Richardt, Michelle Schafferhans, Christian
Schober, Anna Schwarz, Verena Seibel, Omied
Seied Ahmadian, Roman Spelter, Piotr Szczer-
bek-Orlowicz und Sarah Zmar so wie in der
12F0GM2: Raika Borsch, Jefferson Celeste,
Marcel Csizmadia, Ashley De Molder , Jo-
hanna Eckl, Lorene Eid, K yra Engel, Leon
Ewers, Car Herkner, Patricia Hochrieser, Nico
Holzer, Romy Hufsk y, Valentina Iannace,
Karla Keth, Chantal-Nerice Mills, Francesca
Munisteri, Vicky Pyper, Lea Rees, Alina Reu-
ter, Marie Scheurer, Stefanie Schmidt, Chantal
Schneider, Elena Schurkus, Nils Voerste, Jes-
sica Weller, Viviane Westenburger und Pante-
lis Xouleis.
Mit der Note „besser als gut“ haben bestan-
den: Manuel Schildknecht (1,7), Alex Knaub
(1,5), Nora Battenhausen (1,6), Dennis Ber g
(1,6), Kim Trang Nguyen Ngoc (1,7), Rebecca
Radke (1,6), Anna Schwarz (1,7), Roman
Spelter (1,8), Carl Herkner (1,8), Alina Reuter
(1,3), Marie Scheurer (1,6) und Nils Voerste
(1,8). 
Ihren Abschluss 12 BAT haben Cosar Akci-
cek, Gabriel Eckhardt, Soufian El Hamil, Jan
Peter,Walid Said und Patrick Würth (2,3). Den
Abschluss 11 BST haben Bugra Akdag, Ab-
dullah Bonduroglu (2,3), Fabrizio Campana,

Andreas Czerwenka, Stef an Filser, Daniel
Gajdzig, Sebastian Lauterwald, Arkadij Mu-
chamedow, Lukas Müller, Bastian Palancares,
Christian Reuland, Nikilai Schweighöfer ,
Alaksandar Trajilovic, Patrick Wessel, Mus-
tafa Zaher und Mark Zitzmann (2,3).
Den Bildungsgang zur Berufsv orbereitung
haben bestanden in der Klasse 10 Eibe1 Net-
sanet Asegedew Goshu, Asma Bakhmali,
Hasan Camkiran, Meri Essa Bogale, Ronit
Khanna, Vincenzo Martuffo und Pedram Na-
jafi. Bester Notendurchschnitt: Asma
Bakhmali (1,5) und Ronit Khanna (1,7). Ihren
Abschluss Klasse 10 Eibe2 haben Sophie Ber-
ninger, Joffrey Berschens, Ottavio Di Lione,
Lev Khatoian, Antonia Kirchner, Nadine Kopp
und Raphaela Reinelt. Den besten Noten-
durchschnitt erreichten Nadine Kopp (1,8) und
Sophie Berninger (2,2). Die Klasse 10BBvM
abgeschlossen haben Sebastian Gulijaj, Den-
nis Heinemann, Marvin Horn und Valentino
Turi.

Kronenhof gedenkt 
175 Jahre Graf Zeppelin
Bad Homburg (hw). Anlässlich des 175. Ge-
burtstages von Ferdinand Graf Zeppelin findet
am Sonntag, 7. Juli, um 11 Uhr eine Matinee
auf dem Kronenhof statt. Der Bestsellerautor
Gunter Haug liest aus seinem neu erschiene-
nen historischen Tatsachenroman „Ferdinand
Graf Zeppelin“. Haug schildert auf f aszinie-
rende Art und Weise die abenteuerliche Le-
bensgeschichte eines Visionärs, der trotz zahl-
reicher Rückschläge letztendlich seinen
Traum vom lenkbaren Luftschiff verwirkli-
chen konnte. Ein atemberaubendes Kapitel
aus der Pionierzeit wird wieder lebendig
durch einen Namen, der zur Le gende gewor-
den ist – Ferdinand Graf Zeppelin. Der Eintritt
für dieses Erlebnis der besonderen Art beträgt
fünf Euro. 

Sommerfußballcamp
der SG Ober-Erlenbach
Ober-Erlenbach (hw). Die SG Ober-Erlen-
bach richtet ihr 10. Sommerfußballcamp in
der letzten Ferienwoche vom 12. bis 15. Au-
gust von 9.30 bis 15.30 Uhr im Wingert-Sport-
park aus. Teilnehmen können alle fußball- und
sportbegeisterten Jungen und Mädchen der
Jahrgänge 2000 bis 2007. Interessierte Kinder
des Jahrgangs 2008 sollten das fünfte Lebens-
jahr vollendet haben. Stichtag ist am 31. Juli.
Einhergehend mit dem Jubiläumscamp wird
es einige Zusatzangebote wie die Frühbetreu-
ung von 8 bis 9.30 Uhr sowie die Spätbetreu-
ung von 15.30 bis 17 Uhr geben. Wer Lust hat
mitzumachen, findet das Anmeldeformular
sowie weitere Informationen auf der Home-
page der SGO unter www.sg-obererlenbach.
de. Für Rückfragen steht Kirsten Stein unter
Tel. 0176-10208923 zur Verfügung.

Vier Goldmedaillen
für Nicolas Schuler
Bad Homburg (gw). Beim 10. Schwimm-
und Spielfest der Hessischen Schwimmjugend
in Eschborn haben die Nachwuchs-Flipper des
Bad Homburger SC neben vielen persönlichen
Bestzeiten 24 Gold-, 26 Silber- und 18 Bron-
zemedaillen mit nach Hause gebracht. Mit
vier Siegen in vier unterschiedlichen
Schwimmstilen konnte Nicolas Schuler seine
Vielseitigkeit eindrucksvoll unter Beweis stel-
len. Gleich sieben Podestplätze erreichte Viel-
starter Leon Schuler und auch sein jüngerer
Bruder Gero konnte einen Sieg (über 25 Meter
Brust) zur hervorragenden Bad Homburger
Bilanz beisteuern. Die weiteren HSC-Sie ge
gab es für Pascal Lauth (3), Till Manzey (1),
Leon Plumpe (1), Lukas Schobert (1), Philip
Kleiner (1), Meriam El Horari (1), Giang Nam
Chu (2). Mit fünf Sie gen ließen zudem die
Staffeln des HSC aufhorchen.
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Anruf –23.00 ☎ 06174 - 10 38

Immobilien GmbH

Haus-t-raum.de

Großes Familyhaus 
in Kronberg

210 m² Wfl., 70 m² WEB, Kamin, 
FBHzg., 5 Schlaf-Zi., ELW, für nur 
€ 760.000,– inkl. Doppelgarage.

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 10 38

Immobilien GmbH

Haus-t-raum.de

Königstein
Schicke Wohnetage, ca. 100 m2 
feinste Wfl., 32,7 m2 WEB, 2 Bäder, 
12,4 m2 Sonnenblk., kl. Einheit nur 
€ 249.000,00 inkl. Garagenplatz.

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 10 38

Immobilien GmbH

Haus-t-raum.de

Jugendstil vom Feinsten 
in Kelkheimer Ruhelage

Wenige Kilometer von Königstein, 
93,5 m² feinste Wfl., Parkett, Tgl.-Bad, 
über 38 m² WEB, EBK, für charmante 
€ 260.000,– inkl. Gar. + Stellpl.

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 10 38

Immobilien GmbH

Haus-t-raum.de

Grundstücke 
Glashütten-Oberems

Beste Villenlage, ruhig, sonnig, be-
baubar mit gr. EFH, 480 m² für nur 
€ 129.000,– oder 724 m² für nur 
€ 159.000,–.
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Haus-t-raum.de
Immobilien GmbH

Wohne Deinen Traum …

!

Bundestag sagt 
wieder „Nein“ zu Mietpreisbremse 
Guten Tag, liebe Leserinnen und Leser,
Innerhalb von zwei Wochen hat es der Deutsche Bundestag 
zum zweiten Mal abgelehnt, eine Mietpreisbremse bei Wieder-
vermietungen einzuführen. Der Deutsche Bundestag hat einen 
Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, die Miethöhe bei 
der Wiedervermietung von Wohnungen gesetzlich zu begrenzen, 
mit 319 Nein-Stimmen bei 202 Ja-Stimmen und 66 Enthaltungen 
abgelehnt. Knapp zwei Wochen zuvor fand bereits ein ähnlicher 
Antrag der SPD-Fraktion keine Mehrheit.
Der Grünen-Antrag zur Mietpreisbremse wurde als Änderungsan-
trag zur abschließenden Beratung eines Gesetzes gegen unseriö-
se Geschäftspraktiken eingebracht. Er sah vor, dass die Miete in 
Gegenden mit Wohnraumknappheit bei der Wiedervermietung 
die ortsübliche Vergleichsmiete um nicht mehr als zehn Prozent 
übersteigen darf und die Länder die Gebiete, in denen dies gelten 
soll, selbst festlegen.
  

Ihr

                 Dieter Gehrig
Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein

Schmitt-Immobilien · 06172/7 90 97

GESUCHT

Friedrichsdorf

Reihenhaus

od. DHH

und 2/3/4 ZW

I M M O B I L I E N A N G E B O T E

VERMIE TUNG
G E  S U C H E

ICH HELFE IHNEN –diskret, kompetent u. mit meiner 15jährigen
Berufserfahrung! Der große Vorteil: Käufer u. Verkäufer haben
nur einen Ansprechpartner – mich ! Alles kommt aus einer Hand !
Kein Besichtigungstourismus ! – Ich freue mich auf Ihren Anruf !

ICH bin IHR verlässlicher Partner
beim Verkauf Ihrer Immobilie !

C a r s t e n   N ö t h e
Immobilienmakler

Tel.: 06172 – 8987 250
www.noetheimmobilien.de

EINLADUNG zur Hausbesichtigung:

Koppenmühle • 97705 Burkardroth–Gefäll  • Tel. (0 97 01) 91 11-0 • www.wolf-haus.de

WOLF-HAUS
EIN LEBEN LANG.

Info unter Tel.

0152 / 59 89 22 92

am Sa. 06. Juli und So. 07. Juli 2013
in 61440 Oberursel
Weißkirchener Str. 41a
von 13 bis 16 Uhr

Sie haben Probleme mit Ihrer Immobilie und Ihrer Bank?

Sie stehen kurz vor oder schon in der Zwangsversteigerung ? Sie wissen
nicht, wie es weitergeht? Dann sprechen Sie mit uns! Wir helfen Ihnen 

garantiert weiter, auch bei bereits beantragter Insolvenz (Firma & Privat).
Keine Vorkasse, keine Gebühren, wir arbeiten nur auf Erfolgsbasis.

GAY & PARTNER
Krisen- und Insolvenzmanagement bei Immobilien-Schieflagen

Hotline (069)24182964 · E-Mail: info@immobilien-schieflagen.de

Teneriffa: Exklusive Feriendomi-

zile, Mit 4*-Standard im Maritim
Hotel, n. Pto de la Cruz, ab 31 m2

WuNFL., ab € 63.000,–, Klima, voll-
möbliert, direkt am Meer, wunder-
schöne Parkanlage, deutschspr.
Verw., Maritim Hotelges. Bad

Salzuflen www.finanzbau.de

Weißkirchen € 1.790 +NK+KT 

DHH* 5-6 Zimmer* 142m² Wfl.* TGL-Bad* 
Laminat* große Terrasse* Balkon* Garten* 
Garage + Stellplatz* ab 15.08.2013! 

Bad Homburg-OT € 175.000 

Kirdorf* 3-Zimmer-ETW* ca. 65m² Wfl.* 
modernisiert* EG/HP*  Laminat* TGL-Bad* 
neue hochwertige EBK* Balkon! 

Bad Homburg-OT € 320.000 

Schöne, helle 4-Zi.-ETW mit Echtholz-
Parkett* EBK* Gäste-WC* große Loggia* 
Gartennutzung* 2 Tiefgaragenplätze! 

Eigentums- und Renditeobjekte 

Wohnungen u. Häuser 

Tel. 0 61 72 / 7 46 22 
www.immobilieneuro.com 

zum Kauf od. zur Miete 

ständig gesucht! 

Kompetent, Zuverlässig, Fair! 

Friedrichsdorf zentral,

Huge nottenstraße: schöner Laden,
84 m² VK + 10 m² NBfl., zu 

vermieten. Günstig. Ohne Mak ler -
courtage. Tel. 06172 / 59 70 50

VERKAUF

KÖNNEN SIE UNS HELFEN???
Wir suchen dringend für unsere vor gemerkten Kunden 

2–5-Zi.-Whng. & Häuser (Miete & Kauf) im Erscheinungsgebiet

der Zeitung. Rufen Sie uns umgehend an. Wir garantieren 

Ihnen fachliche Beratung und schnelle Vermittlung.

GESUCHE

Garni-Hotel + Wohnhaus, HG-Ober-

Erlenbach, 1.066 qm Grdst., 604 qm
Nutzfl., Hotel Bj. 1990, 32 Zimmer,
Schwimmb./Sauna, etc., 12 Pkw-Plätze,
gute Ausl., Wohnh., ca. 330 qm Wfl., sanie -
rungsbed., incl. Inventar, € 980.000,-

VERMIETUNG

DHH mit schönem Garten, Oberursel-

Mitte, 5 Zi., ca. 105 qm Wfl., ca. 255 qm
Grdst., Tgl.-Bad mit Wa., 2 WC’s, EBK, 
Terrasse, Carport, 1.300,- €

Telefon 069 - 24182960
Ihr Spezialist für qualifizierte Immobilien im Vordertaunus

SGI Immobilien – Lyoner Str. 20 – 60528 Frankfurt

www.sgi-immobilien.de

79.000,–
Friedrichsdorf-Burgholzhausen
Rhönstr., 3 Zi, 53qm, 2.OG , EBK,
0 61 72 / 7 46 22 EURO Immobilien

Friedrichsdorf-Burgholzhausen
2 Zi, 62qm,EG, kl. Sonnen-Terr.,
gr. Küche,W.-Bad., G-WC, Laminat
neu im WZ, € 550,00 + NK/Kt/Ct
0 61 72 / 7 46 22 EURO Immobilien

Usingen, 2 Zi, 68 qm, Balkon,
TGL-Bad Wanne, € 425,00 + NK/Kt/Ct
0 61 72 / 7 46 22 EURO Immobilien

FRIEDRICHSDORF

In der Natur zu Hause sein

und dennoch die Stadt in wenigen Auto-
minuten erreichen. Edle 4-Zi.-ETW mit 

ca. 125m² Wfl. zu verkaufen. Kleine Wohn -
einheit mit nur 5 Parteien. Hochwertige

Bauqualität u. anspruchsvolle Ausstattung.
Aufzug u.TG. Gute Verkehrsanbindung.

NEUBAU-ERSTBEZUG
Dir. v. Eigt.! Tel.: 0173 - 687 666 4

FRIEDRICHSDORF

Dillinger Hang

Moderne 3-Zi.-Whg. mit ca. 86m² Wfl. ab
1.8.2013 zu vermieten. TGL-Bad, Gäste-WC,

EBKÜ, großer Balkon. Hochwertige Aus-
stattung wie Parkett, FBHZ, elektr. Rolläden,

Aufzug+TG. KM inkl. 1TG-Stellpl. + 
1 Außenstellpl.: 1.050€ zzgl. NK.

Dir. v. Eigt.! Tel.: 0173 - 687 666 4

Infotelefon:
0800 670 80 80
www.nccd.de

Hofheim-Lorsbach

•    Freistehendes EFH+DH
•    143 - 157 m2 Wohnfläche
•    Hanglage mit 

Panoramablick
•    Inkl. Garage + Stellplatz
•    S-Bahn-Station fußläufig 
•    Schlüsselfertig  vom 

Bauträger
•    Ab 416.900.-€. 
Beratung und Verkauf: 
Sonntag:  1400-1600 Uhr
Hofheim - Lorsbach, Am Hang

NEU

2 Zi.-ETW in Friedrichsdorf-OT!
67 m² Wohnfl., zentr./ruhig, EBK,
TGLB, barrierefrei, 2 AP € 120000,-
Henning-Immobilien.de – 06172-25021

Eine Loggia mit Parkblick, Neu-
bau-ETW mitten in Oberursel, 4 Zim-
mer, barrierefrei, exkl. Ausst., 399.800 €, 
KÄUFERPROVISIONSFREI

HÄHNLEIN & KRÖNERT Immobilien 
Tel. 06192 / 20 68 20  www.hki24.de

Seminare für 
Existenzgründer 
Hochtaunus (how). Für alle, die den Sprung
in die Selbstständigkeit wagen wollen, veran-
stalten die Ämter für Wirtschaftsförderungen
der Städte Friedrichsdorf, Bad Homburg und
Oberursel gemeinsam mit dem Institut für
Existenzgründungen und Unternehmensfüh-
rung dreitägige nach den Bundesrichtlinien
geförderte Existenzgründerseminare. Die
nächsten Seminare finden vom 10. bis 12. Juli
und vom 12. bis 14. Juli in Friedrichsdorf statt.
Auf dem Stundenplan stehen unter anderem
Marketing, Rechtsform, Kalkulation, Steuer
und Gewinnermittlung. Eingehend wird eben-
falls das Thema Fördermittel besprochen.
Gründer können unter anderem staatlich ver-
günstigte Kredite und Zuschüsse erhalten, fer-
ner kann das Arbeitsamt den Start in die
Selbstständigkeit mit nicht rückzahlbaren Bei-
hilfen (Gründungszuschuss, Einstiegsgeld) er-
leichtern. Jeder Teilnehmer erhält kostenlose
Seminarunterlagen sowie ein Teilnahmezerti-
fikat. Unterrichtszeit ist v on Mittwoch bis
Donnerstag von 9 bis 18 Uhr und  Freitag von
9 bis 15 Uhr. Für Berufstätige beginnt ein wei-
teres Seminar am Freitag, 12. Juli, und endet
am Sonntag, 14. Juli. Unterrichtszeit ist frei-
tags von 15 bis 21 Uhr so wie samstags und
sonntags jeweils von 9 bis 18 Uhr . Die Teil-
nahmegebühr beträgt 40 Euro. Infos und An-
meldungen unter Tel. 0241-94368810 oder im
Internet unter www.ifu-nelles.de.

Stadtarchiv erforscht die Kurgeschichte 1835 bis 1914
Bad Homburg (eh). 782 815 Kurgäste
besuchten in den acht Jahrzehnten 
zwischen 1835 und 1914 
Bad Homburg. Das Stadtarchiv wertet
derzeit in Kleinarbeit die Listen aus.

„Aufgrund dieser Untersuchung wissen wir si-
cher, aus welchen Ländern die K urgäste
kamen. Die Auswertung zeigt, wie internatio-
nal das Publikum in Bad Homburg vor Beginn
des Ersten Weltkriegs war“, berichtet Kultur-
dezernentin Beate Fleige über die Ergebnisse.
132 999 Namen von Besuchern aus 33 Jahr-
gängen sind inzwischen erf asst und in eine
Datenbank überführt worden. Weitere 15 Jahr-
gänge werden abschließend bearbeitet. Inte-
ressant sind die Forschungsarbeiten auch im
Zusammenhang mit der Bewerbung der Stadt
als Weltkulturerbe zusammen mit anderen
„Great Spas of Europe“. Oberbür germeister
Michael Korwisi führt derzeit Gespräche über
eine serielle Bewerbung unter Beteiligung Bad
Homburgs.
Die Forschungsarbeit ist Teil des Jahresbe-
richts 2012 des Bad Homburger Stadtarchivs.
Darin nimmt der Bäderstatus der Stadt so-
wieso einen besonderen Platz ein. „Wir haben
uns mit zahlreichen eigenen Veranstaltungen
am Jubiläum beteiligt“, berichtet Stadtarchi-
varin Dr. Astrid Krüger über die Aktivitäten
anlässlich der Feiern zu „100 Jahre Bad“. Es
gab Vorträge über die Hinter gründe der Zu -
erkennung des Titels „Bad“, über den K ur-
park, über die Gründer der Spielbank, Fran-
çois und Louis Blanc, zum Verhältnis von In-
dustrie und K urstadt sowie zum Besuch
zweier Maori. Ergänzt wurde das Programm
durch Führungen und durch Filme aus der gro-
ßen Zeit der Homb urger Kur, die anlässlich
der Kulturnacht gezeigt wurden. Das Stadt -
archiv brachte mit „Souvenir den Hombourg“

eine CD mit K urmusik für Klavier, gespielt
von der Pianistin Petra Kämpfer , heraus.
Zudem stellten die Mitarbeiter Material für die
Ausstellungen „Homburg wird Bad“ und
„Zeitsprünge“ zur Verfügung.
In einer „Topographie der Kur“ erarbeitet das
Hessische Landesamt für Geschichtliche Lan-
deskunde augenblicklich eine Karte mit hin-
terlegten Informationen zu wichtigen Gebäu-
den, die mit dem K urbetrieb zusammenhän-
gen. Das geschieht in intensiver Zusammenar-
beit und mit finanzieller Beteiligung des Stadt-
archivs. Und nicht zuletzt wurden zahlreiche
Bestände des Archivs zur Kurgeschichte, vor
allem Fotos, Postkarten, Landkarten und Pläne
sowie Graphik, online gestellt.
Ein weiterer Schwerpunkt war das Gedenkjahr
zu Dr. Friedrich Rolle: Vorträge, ein Stöbertag
im Stadtarchiv sowie Wanderungen und die
Zusammenarbeit mit dem Städtischen histori-
schen Museum, der Volkshochschule und der
Stadtbibliothek machten mit dem Homburger
Geologen vertraut. 
Neben den Schwerpunkten durfte die „nor -
male“ Archivarbeit nicht zu kurz k ommen:
sammeln, bewahren, nutzbar machen, vermit-
teln. Eine wichtige Neuerwerbung stellte die
Sammlung von Ansichtspostkarten zum
Thema „Autorennen im Taunus“ dar.
Im Mittelpunkt dieses Arbeitsfeldes „Nutzbar
machen“ steht die Online-Katalogisierung von
Bibliothek und Archivgut. Neben der Kurge-
schichte ist die Literatur zu Friedrich Hölder-
lin ein Schwerpunkt gewesen. Sie ist vollstän-
dig im HeBIS im Internet recherchierbar unter
www.hebis.de. Über 5000 Bücher sind online
katalogisiert. Weitere Punkte sind die Neuord-
nung der Bestände zu Vereinen und deren Ein-
bindung in die Archivdatenbank (www.stadt-
archiv-bad-homburg.findbuch.net), da in die-
ser Bestandsgruppe ein bedeutender Zuwachs

durch Abgabe des Dornholzhäuser Gesangver-
eins „Liederkranz“ zu vermerken war, sowie
die Katalogisierung der ebenf alls online er-
reichbaren Fotosammlung. Gleichzeitig trat
das Stadtarchiv dem Portal „Deutsche Digitale
Bibliothek“ bei, einem Internet-Portal, auf
dem Kulturinstitutionen mit wertvollen Be-
ständen zur deutschen Geschichte v ernetzt
sind.
Im Lesesaalbetrieb zählte das Archiv 839 Be-
nutzer. Schwerpunkte der Forschungen durch
die Benutzer waren die Kurgeschichte, zudem
aber auch die Familienforschung. Eine zuneh-
mende Rolle spielen sowohl bei den Recher-
chen im Lesesaal als auch bei den schriftlichen
Anfragen, von denen die Stadtarchivmitarbei-
ter im Jahr 2012 insgesamt 220 zu bearbeiten
hatten, rechtsrelevante Recherchen wie zum
Beispiel die Erbenermittlung.
Für 2013 bleibt die digitale Katalogisierung
und Bereitstellung des Online-Katalogs auf
den Seiten http://www.stadtarchiv-bad-hom-
burg.findbuch.net (Archivgut) und
http://www.hebis.de (Bibliothek) ein Schwer-
punkt der Arbeit des Stadtarchivs. Dazu zählt
auch die Digitalisierung von Fotos, Grafiken,
Postkarten, Karten und Plänen und deren Be-
reitstellung im Internet. Die Bearbeitung der
Bestände, die im Gotischen Haus aufbewahrt
werden, sollte in diesem Jahr weitgehend ab-
geschlossen werden, um geordneten Umzug in
Villa Wertheimber zu gewährleisten.
Ein vielfältiges Veranstaltungsprogramm
bringt der Bad Homb urger Bevölkerung die
Stadtgeschichte nahe und macht sie erlebbar .
Dazu zählen Vortragsveranstaltungen, Stöber-
tage, Wanderungen, Führungen und Exkursio-
nen zur Geschichte der Villa Wertheimber, zur
Kurgeschichte (Golf und Tennis im Kurpark,
der erste Homb urg-Roman „Der Teufel im
Bade“ von 1853) sowie zu verschiedenen Ju-

biläen und Gedenkjahren (125. Geburtstag von
Werner Reimers, 200 Jahre Auflösung der
Waldgenossenschaft Hohemark, 100 Jahre Ju-
biläumspark).



Anzeigen-Hotline 
( 0 6171/628 80

 

Stadtfahrt
ab 5,– EURO

Flughafentransfer
ab 27,– EURO

Frankfurt City
ab 25,– EURO

06172 - 3 11 72
&

06171-88 98 4 55
www.mc24h.de
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TAXI war gestern

Empfehlung:
Sie machen Urlaub –
wir waschen und
reparieren Ihre

Teppiche.

Teppichhaus Jafari
Friedrichsdorf

Hugenottenstraße 111
Telefon 0175-7312833

Bio. Teppich-Wäsche ab € 11/m²
Teppich-Reparaturen / Verkauf

Seit 1991 in Friedrichsdorf
Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

Anmeldung unter 06172 - 2 62 99 / 0171 - 9 33 03 78
R. Pludra

Feinkost-
Lagerverkauf
ca. 700 Artikel auf 
1.000 m2, außerdem 

Wein, Prosecco, Grappa 
und Frischetheke 

mit Trüffeln, Käse, 
Schinken …

Samstag, 6. 7. 2013
10.00 bis 18.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Günther Hellriegel GmbH
Feinkost und Convenience

In der Schneithohl 3
61476 Kronberg-Ohö.

Industriegebiet
www.hellriegel.com
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Sprechtag
Bad Homburg (hw). Der
nächste Sprechtag des Versor-
gungsamtes findet am Mitt-
woch, 10. Juli, von 14 bis 17
Uhr im 1. Stock, Zimmer 120
des Rathauses, Rathausplatz 1,
statt. Die Termine müssen vor-
her unter Tel. 069-1567-251
vereinbart werden.

Sommerschnitt
Bad Homburg (hw). Nicht
nur der Winterschnitt ist wich-
tig, sondern auch Schnittmaß-
nahmen im Sommer. Deshalb
führt Fachberater Dieter Hoff-
mann im Nachgang zum
Schnittkurs vom Februar am
Samstag, 27. Juli, um 10 Uhr
in der Kleingartenanlage 4,
Königsteiner Straße, Treff-
punkt Vereinsheim, einen
Sommerschnitt durch. Schnei-
dewerkzeuge und Sägen sollen
mitgebracht werden. Der Ein-
tritt ist frei, Gäste sind will-
kommen.

Erfolgreich führen
Bad Homburg (hw). Von 15.
bis 19. Juli jeweils von 9 bis 16
Uhr findet im Raum E1 der
Volkshochschule, Elisabethen-
straße 4-8, speziell für Frauen
ein Intensivseminar „Erfolg-
reich führen“ an. Das Füh-
rungstraining richtet sich an
Frauen, die eine Leitungsfunk-
tion in der Wirtschaft anstre-
ben oder bereits erste v orhan-
dene Führungskenntnisse er-
weitern möchten. Im Rahmen
von interaktiven Vorträgen,
Diskussionsrunden, anhand
von Fallbeispielen, Einzel-
übungen, Gruppenarbeit und
Rollenspielen erarbeiten die
Teilnehmerinnen erste Schritte,
um den eigenen, authentischen
Führungsstil zu entwick eln.
Mit zusätzlichen Anregungen
und Tipps aus der Praxis kön-
nen sie so eine solide Basis für
einen guten Einstieg in die be-
rufliche Karriere bzw . deren
Weiterentwicklung schaffen.
Das Intensivseminar wird auch
als Bildungsurlaub anerkannt.
Die Teilnahme kostet 220
Euro. Anmeldung unter Tel.
06172-23006 oder www.vhs-
badhomburg.de.

Bad Homburg (a.ber). Ein Traumschloss
bauen und Geschichten erfinden? Die pittores-
ken Ansichten des Schlossparks wahrnehmen
und malen? Ferien-Workshops für Kinder und
ein Sommeratelier für Erwachsene bietet die
Museumspädagogik im Landgrafenschloss in
den nächsten Wochen unter anderem an. Ein
Faltblatt mit 34 Veranstaltungen und Kursen
von Juli bis Dezember 2013 bele gt, wie gut
sich das museumspädagogische Konzept der
Verwaltung der Staatlichen Schlösser und
Gärten bereits entwickelt hat. Die 2011 einge-
stellte Museumspädagogin Dr. Britta Reimann
bringt Schwung in die alten Gemäuer . Nun
präsentierte sie ein siebenköpfiges Team ver-
sierter kunstpädagogischer Mitarbeiter, deren
vielfältige Fachgebiete und Ideen sich in dem
umfangreichen Programm für Groß und Klein
niederschlagen.
Durch die Einrichtung eines mittelalterlichen
Kellergewölbes als Kunstatelier, die Anschaf-
fung einer professionellen Tiefdruckpresse
und eines bereits großen Fundus an Requisi-
ten und Kleidern aus den verschiedenen Epo-
chen der früheren Schlossbewohner kann die
Museumspädagogik im Schloss nun of fene
Ateliers für jedermann zu geschichtlichen
Themen, anspruchsvolle Kreativkurse und
vergnügliche Exkursionen in die Welt und
Räume des Landgrafenschlosses anbieten.
Viele der Kurse sind auch für Kinder gärten,
Schulklassen und private Kindergeburtstage
zu buchen. 
Am 11. Juli startet der Ferienw orkshop für
Kinder „Wir bauen unser Traumschloss“. Dr.
Kerstin Bußmann, K unsthistorikerin und
Künstlerin, die auch am Deutschen Ledermu-
seum in Offenbach als Museumspädagogin
tätig ist und an der Frankfurter Goethe-Uni-
versität lehrt, baut mit Kindern ihr Traum-
schloss aus Pappe, Holz und vielen anderen
Materialien. „Feen, Elfen und Kobolde“ heißt
ein weiterer ihrer Ferienworkshops, in dem bei
Parkerkundungen die scheuen Wesen erspürt
und aus Naturmaterial gestaltet werden. Ums
Geschichtenerfinden geht es im Ferienkurs
von Uta Werner-Ullrich für Kinder ab sieben
Jahren. Die professionelle Vorleserin, die
schon Veranstaltungen zum bundesweiten Vor-
lesetag gestaltet hat, macht v om 17. bis 19.
Juli mit den Kindern das Schloss zum Schau-
platz einer gemeinsam ausgedachten Ge-
schichte. Eine Märchentruhe k ommt bei ihr
zum Einsatz, wenn es am 7. September auf
den Spuren eines Märchenschatzes bei einer
Schlossführung Rätsel zu lösen gilt. Auch die

Historikerin Sonja Lohmann, freie Museums-
pädagogin am Historischen Museum Frank-
furt, lädt Kinder zu Führungen ein: Am 28.
September geht es um „Ritter und reitende
Landgrafen“. Lohmann ist in Britta Reimanns
Team diejenige, die Kindern und Jugendlichen
insbesondere die Schlossgeschichte des Mit-
telalters vermitteln will. Mitstreiterin Frauke
Quurck, die als Kulturanthropologin schon auf
der Saalburg und im Gotischen Haus gearbei-
tet hat, geht im Dezember in dem Kinderpro-
jekt „Prinzen und Prinzessinnen um 1800“
den Fragen nach dem Kinderalltag im Schloss
damals nach und erforscht in dem K urs „E-
Mail für dich. Briefe früher und heute“ mit
jungen Leuten den Briefverkehr früherer Zei-
ten, wobei Tinte gekocht und mit Gänsefedern
geschrieben wird. 
Für Erwachsene bieten die Künstler Katharina
Cranz und Andreas Hett Kreativkurse in den
Techniken Kaltnadelradierung und Lithogra-
phie an. Die große Tiefdruckpresse im
Schloss-Atelier kommt zum Einsatz. Katha-
rina Cranz leitet unter anderem an der Guten-
bergschule in Frankfurt die Werkstatt für
künstlerische Drucktechniken; Andreas Hett
arbeitet künstlerisch mit straffällig geworde-
nen Jugendlichen und an der Hochschule für
Kunsttherapie in Nürtingen. Im Sommeratelier
vom 13. bis 16. August können Erwachsene
zudem mit Kerstin Bußmann den Schlosspark
in den Mittelpunkt künstlerischer Betrachtung
und Kreativität stellen. 
Die Architektin Ruxandra-Maria Jotzu, Kunst-
dozentin in der Erwachsenenbildung, setzt in
mehreren Kursen die Gestaltungsprinzipien
des Landgrafenschlosses in Bezug zu den
Skulpturen der „Blickachsen“-Ausstellung.
Außerdem bietet das museumspädagogische
Team „Teatime-Kunstgespräche“ für Men-
schen über 50 Jahren an, die „Donnerstagsge-
spräche“ über Raumgestaltung früher und
heute und den Austausch „Kunstgenuss“ und
„Museumsbrunch“ an: Alle Veranstaltungen
enden jeweils mit Gesprächen bei leiblichen
Genüssen. 
Nach Auskunft der verantwortlichen Muse-
umspädagogin Reimann wird derzeit auch die
Zusammenarbeit mit den Schulen und der
Homburger Jugendherberge ausgebaut. Be-
sonders die Nachfrage zu den Themen Mär-
chen und Ritter steigt. Elf Themenschwer-
punkte können derzeit für Gruppen, Klassen
und Privatfeiern gebucht werden. Weitere An-
regungen werden gerne aufgenommen. Zu den
museumspädagogischen Angeboten ist gene-

rell eine Anmeldung erforderlich. Das F alt-
blatt „Programm Museumspädagogik 2. Halb-
jahr 2013“ lie gt im Schloss (V estibül) aus.

Fragen und Anmeldung unter museumspaeda-
gogik@schloesser.hessen.de oder unter Tel.
06172-9262122.

Im Schloss dürfen alle ihrer
Kreativität freien Lauf lassen 

Dr. Britta Reimann ist stolz, dass Andreas Hett, Dr. Kerstin Bußmann, Uta Werner-Ullrich,
Sonja Lohmann, Ruxandra-Maria Jotzu, Katharina Cranz (v-l.) und Frauke Quurk (nicht im
Bild) ihr bei der museumspädagogischen Arbeit helfen. Foto: a.ber

Bad Homburg (hw). Das Zehn-Finger-Tast-
schreiben ist schnell, einfach und macht Spaß.
In einem Kurs des Frauenbildungszentrums,
Kirdorfer Straße 77, von 15. bis 19. Juli oder
von 12. bis 16. August jeweils nachmittags er-
lernen Kinder ab zehn Jahren in nur einer Fe-
rienwoche das Zehn-Finger-Tastschreiben und
wenden das Gelernte gleich in Word an. Die
Kursgebühr beträgt 88 Euro. Kinder ab acht
Jahren können von 5. bis 9. August vormittags
den „Computerführerschein“ erwerben und
lernen, wie ein Com puter aufgebaut ist und
das Betriebssystem Windows funktioniert.

Eine Einführung ins Internet und der Umgang
mit speziellen Suchdiensten ist in dem K urs,
der sehr praxisorientiert ist und viele Übungen
bietet, enthalten. Die Kursgebühr beträgt 110
Euro. Jugendliche ab elf Jahren lernen im PC-
Kompakt-Kurs von 12. bis 16. August eben-
falls vormittags nützliche Funktionen des In-
ternet Explorers und das sichere Bewegen im
Internet kennen. Außerdem werden die wich-
tigsten Formatierungsmöglichkeiten von Word
vorgestellt. Die Kursgebühr beträgt 110 Euro.
Anmeldung unter Tel. 06172-84188 oder In-
ternet: www.frauenbildungszentrum.de.

Ferien-Computerkurse für Kinder 

Die Bad Homburger Woche
im Internet:

www.hochtaunusverlag.de
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